
Anzeigen:
Die Ispaltig« Äteinjrtle oder deren Saum 10 Psg., füt am»

mär« 15 Bfg. Bei mehrmaliger Aufnahme Nachlaß.
Reklame», -il« ZÜ Pf, „ für au»wür« 50 Psa . Beilagenaedübr

per Tausend B!k. 3.50.

_Fernsprech -Anschluß Nr . 199.
Miesdadener Bezugspreis:

Monatlich 50 Pfg. Bringerlohn 10 Pfa.. durch die Post bezogen
vierteljährlich Mk. 1.75 außer Veftellgeld.

Per „ Kenerat -Attieiger ^ erscheint täglich «* *<»»#,
Sonntags in zwei Ansgaöen.

Unparteiische Zeitung . Neueste Nachrichten.

General
mit Beilage

Ammer
Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Vier Freibeilagen:
- Geschäftsstelle: Mauritiusstraßc 8.

Injmen=7Jimafmte!5,£i! si £!£ 7!:,EK „!?y “ti »»«»«»--. »»>« ?. «»»», »,-.»»-,»><» » »»«»i»-,-. ».«.««„ >„ »,«
^ ' geocien, größere Anzeigen möglichst einen Tag vorher aufzugeben. tfur die Ausnahme von Anzeigen an bestimmt vorgeschriedenen Tagen kann keine Bürgschaft übernommen werden.

Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener BerlagSanstalt
Emil Bommert tn Wiesbaden.

Nr . 142. Dienstag, de» 20 . Juni 1905. 20 . Jahrgang.

Huf flMers Schneide?
Die Alarmnachrichten aus Paris , die vom. bevorstehenden

großen europäischen Kriege reden , wollen nicht verstummen.
Demgegenüber wird als GrundAug der Rouvierschen aus¬
wärtigen Politik in bestinformirten Kreisen die durchaus
ncthwendige rasche Aufklärung der beunruhigten Bevölker¬
ung über die friedlichen Absichten der französischen Republik
bezeichnet. Rouvier will vermieden wissen, daß die als
wirthschaftlich vortheilhaft angesehene Entente cordiale mit
England als eine die franco -russische Mianz störende Politik
angesehen werde , eine Begriffsverwirrung , welche er als
Hauptursache der als beunruhigend in der zwischenDeutfchland
und Frankreich entstandenen Schwierigkeiten erachtet . Die
Antwort , welche er dem deutschen Botschafter Mrsten Radolin
bei der unmittelbar bevorstehenden Unterredung zu ertheilen
beabsichtigt, ist nach dem Figaro die von Deutschland erwar¬
tete, nämlich die Zustimmung Frankreichs zur Tangerer
Konferenz . — Andere Pariser Blätter versichern, Rouvier
werde bemüht sein, der veränderten Sachlage euftprcchend,
auch England und Spanien für einen Konferenzvorschlag zu
gewinnen , mit der Motivirung , daß nur auf dieser Grund¬
lage die in Aussicht genommene ruhige Auseinandersetzung
zwischen Deutschland und Frankreich über die beiderseits in
Marokko zu wahrenden Interessen möglich sei.

Eine Washingtoner Meldung des Standard besagt , Roo-
sevelt habe seine Zustimmung , daß die Vereinigten Stachen
an der Marokkokonferenz theilnehmen , an den Vorbehalt ge¬
knüpft , daß auch die übrigen Unterzeichner des Madrider Ab-
kommens sich an der Konferenz betheiligen . Roosevelt war
Anfangs abgeneigt , sich in den Marokkostreit einzumischen , da
ihm die Bestimmung des englisch-französischen Vertrages,
wach für die nächsten 30 Jahre Handelsfreiheit in Marokko
zu herrschen habe , genügte . Allein er habe seine Haltung aus
die Erklärung Deutschlands hin geändert , daß Frankreich aus
Grund des englisch-französischen Vertrages den Sultan zu.
Unternehmungen bestimmen wollte , die blos den ftanzösischen
Interessen zu Gute kamen.

Inzwischen ist die chauvinistische Pariser Presse angele¬
gentlich bemüht , England mit Deutschland zu verhetzen und
so vielleicht das oft an die Wand gemalte Schutz- und Trutz-
bündniß mit England doch, zu erlangen . In London wird
inzwischen die versprochene diplomatische Unterstützung , aber
weiter nichts , in Aussicht gestellt . Daily Telegraph , erklärt,
wofern nicht die französische Regierung viel mehr wisse als

sie mitzutheilen für gut finde , liege doch wohl kein Grund zu
sonderlicher Nervosität vor . Es sei nicht denkbar , daß der
Kaiser seinen Kanzler beauftragen würde , vorbedachterweise
mit Frankreich Händel zu suchen. „England und Frank¬
reich" , heißt es am Schlüsse , „haben kein Schutz - und Trutz-
bündniß abgeschlossen, wir haben einige Privatzwiste anstän¬
dig geschlichtet und uns darauf geeinigt , gute Freunde zu
sein . Einige thörichte Zeitungen in Deutschland stellen sich,
als glaubten sie England wünsche den Krieg zwischen dem
Deutschen Reich und Frankreich . Ein solcher Unsinn ist nie
erdacht worden ; Oie Behauptung könnte glaublich erscheinen,
falls England Frankreich haßte oder Deutschland fürchtete,
allein es ist eine offenkundige Thatsache , daß wir weder das
eine noch das andere thun . Wir wünschen .mit Frankreich
aus allen möglichen Gründen auf Freundesfuß zu bleiben,
und wir wünschen nicht minder mit Deutschland die besten
Beziehungen zu pflegen , nicht weil wir die geringste Furcht
vor ihm hätten , sondern weil wir durchaus keinen Grund se¬
hen , uns mit ihm in Händel einzulassen . Warum sollte also
Besorgniß herrschen , wenn von drei Mächten alle drei ein Le-
bensinteresse an der Erhaltung des Friedens und keine von
ihnen gegen eine der beiden anderen den Schatten eines
wirklichen Beschwerdegrundes hat ? "

* « *

lTelegrawme .)
Paris , 19. Juni . Der „Temps " schreibt in einem Ar¬

tikel über die marokkanische Angelegenheit unter anderem:
Man hat die Frage aufgeworfen , ob England uns die Regel¬
ung unseres L-treites mit Deutschland erleichtern oder ob es
irrt Gegentheile durch seinen Widerstand oder seine Obstruk¬
tion diese Regelung erschweren werde . Auf diese Frage kann
nran zweifellos antworten , daß ein Theil der englischen ös-
fentlichen Meinung vielleicht einen baldig enKrieg ge¬
wünscht  hätte , um Deutschland zur See noch vor siinec
vollen Entwickelung zu schlagen und daß die Unterstützung
seitens Frankreichs in einem solchen Kriege für England nütz¬
lich wäre . Aber wenn England einen solchen Plair wi ,klich
gefaßt hätte , so müßte .es sich doch sagen , daß eine große Na¬
tion , wie Frankreich , Herrin ihrer Entschließungen ist und sich
nicht in einen Kriea oinlasspn fnttnfu »m häo ßtoMviffo Htm»-nicht in einen Krieg einlassen könnte , um die Geschäfte einer
dritten Macht zu besorgen . Darüber kann es in Frankreich
nur eine einzige Ansicht geben , und wenn wir über die güt¬
liche Regelung unserer kolonialen Schwierigkeiftr » mit
England erfreut waren , so konnte dieses genau umgrenzte
Abkommen uns nicht weiter fortreißen , da ja überdies die

englische Allianz nach dem Geständniß der Engländer selbst
nicht im Stande wäre , uns - kontinentale Bürgschaften zu lei¬
sten, welche wir anderwärts suchen müssen. Uebetgens ist
England in keiner Weise berechtigt , uns Verlegenheiten zu be¬
reiten . Das Abkommen vom 8. April 1904 ist ehrlich du ch-
geführt worden . Es ist nicht die Schuld Englands , wenn
wir bisher daraus keinen Nutzen gezogen haben . Man kann
unmöglich gestatten , daß England uns auf dem ohnehin
schwierigen Wege zu einer friedlichen Regelung der marok¬
kanischen Angelegenheit noch, Hindernisse ausihürmen will.

Paris , 19. Juni . Die Delegirten der demokratischen
Linken , die gestern mit Rouvier eine Unterredung haften,
wurden in den Wandelgängen des Senats lebhaft umringt.
Aus ihren Mittheilungen geht hervor , daß in der Marokko¬
frage der Vorschlag einer Konferenz noch, nicht endgültig cm-
genominen worden ist. Es scheint jedoch sicher, daß, wenn
diese Konferenz zusammentritt , sie nur den Zweck haben wird,
die bereits vorher zwischen Frankreich und Deutschland ab¬
geschlossenen Uebereinkonimen zu ratisiziren . Es scheint
ebenfalls sicher, daß die französische Regierung der deutschen
alle Garantien geben wird , welche Deutschland zur Wahrung
feiner Interessen in Marokko erfordert . Andererseits aber
könne Frankreich , so wurde erklärt , seine freundschaftliche
Haltung gegenüber England nicht ändern . Die Delegirten
sprachen sich Wer die Unterredung mit dem Kabinettsches sehr
befriedigt aus.

Einkommen- und Realffeuern,
Die „ Berl . Pol . Nachr ." schreiben : Der schwierigen,

Lurch das schnelle Wachsthum des Finanzbedarfs der Ge¬
meinden besonders erschwerten Ausgabe , einen angemessenen
Vertheilungsmodus zwischen Einkommeir - und Realsteuern
zu schaffen, wird das KoimnunalabgabeUgesetz durchaus ge-
recht. Es ist stets als ein gewolltes und berechtigtes Ziel
dieses Gesetzes anerkannt worden , daß mit Rücksicht auf die
Berechtigung der Besteuerung nach dem Interesse in der Ge-
meinbe,mit Rücksicht auf deren Noihwendigkeit zur Sicherung
der Gemein desinanzen und mit Rücksicht aus die Außerheb¬
ungsetzung der staatlichen Realsteuern eine stärkere
Belastung der Realsteuern für Gemeindezwecke
als vor der Geltung des Kommunalabgabengesetzes stattfinde.
Wenn davon in erheblichem Grade die G r u nd - u n d G e -
b ä u d e st e u e r betroffen wird , so erscheint es nur durchaus
gerechtfertigt , daß der Grundbesitz in stärkerer Weise zur Deck-

Bus aller Welt
> Der verunglückte Luftballon , von dem wir berichteten, daß er
"m zweiten Pfingstfeierta -ge mit Insassen von Remscheid anfge»
siiegen war , ist in Holland gesehen worden : von seinem weiteren
Verbleib fehlt jede Spur , und man muß leider annehmen , daß
ft in der Nordsee verunglückt ist. Wie man aus Rotterdam be¬
richtet, wurde er am Pfingstmontag zum letzten Male bei Billi-
Mrsberg unweit Rotterdam gesehen, wobei das Luftschiff in der
Richtung nach Scheveningen trieb . Man befürchtet in Rotterdam
daß der Ballon ins Meer gefallen und beide Herren umgekom-
Men sind. Die dortige Polizei leitete auf Ersuchen der Fami¬
lie Nachforschungen ein.

Zum dreifachen Mord in Neckargartach wird aus Heilbronn
geschrieben: Für die Ergreifung des Mörders der Familie Bullin-
8«r in Neckargartach hat der Untersuchungsrichter eine Belohnung
don.500 X. ansgesetzt. Durch die Ermittlungen der Frankfurter
Polizei wurde festgestellt, daß der Bäckergeselle Mogler in Frank-
ßm die Bekanntschaft des Kellners und Zuhälters Dücker aus
Hamburg gemacht hat, an dessen Frau Mogler einen Theil sei-
^wr Kleider schickeir ließ. Dücker wurde inzwischen nach einer
Meldung hiesiger Blätter in Basel verhaftet, wo er der rben-
salls steckbrieflichverfolgt wurde, sich durch die Ausgabe eines
größeren Geldbettages an die Adresse seiner Frau verrathen hat.

Volkcubnich. Vhan meldet uns aus Lemberg, 17. Juni : Ein
Rechts niedergegangener Wolkenbruch richtete kolossalen Schaden
an. Alle Sttaßen der inneren Stadt wurden unter Waffer gesetzt
and das Sttvßenpflaster aufyenssen . Das Waffer drang in die
«llerräume und Souterrains.

Aus Eifersuch» erschoß Samstag Mittag in Groß -Lichterselde
»er Rohrleger Sawatzki seine Frau , verletzte sein Kind und tödte-
k sich dann selbst.

Eisenbahiizusammenstoß. Man schreibt uns aus Beuthen, 18.
Mni : Laut amtlicher Meldung sind heute früh gegen 4 Uhr auf

Strecke Peiskretscham-Patschin die beiden Guterzüge Nr.
6361 und Nr . 6837 auf einander gestoßen. Der Materialschaden
^ erheblich. Der Zugführer d>es Zuges Nr . 6361 wurde getöd-
H Der Personnwertehr wird durch Umsteigeu aufrecht erhol-
ten. Der Schnellzug Nr . 11 wird über Kandrzin geleitet.
. Unwetter. Ein Telegramm meldet uns ans Stettin , 19.
Zunii In Starson , Kreis Schlochau, hat ein Unwetter in der
Nacht zum Sonntag ein altes Arbeiterhans erngeäschert. Vier

Personen wurden unter den Trümmern begraben, mehrere von
ihnen sind tödtlich verletzt.

Unfall. M !an telegraphirt uns ans Danzig , 19. Juni : Nach
der D. Z . entlud sich bei Uebungen der Chargirten und Gefrei¬
ten des 36. Feld-Ariillerie -Regiments ein Armee-Revolver . Die
Kugel durchbohrte einen Artilleristen , der schwer verletzt nach
dem Lazarett , geschafft wurde.

Vom tollen Lebaudy. Ans Triest , 17. Juni , wird gemeldet:
Der wegen Nichtbegleichung seiner Schulden und seines excen¬
trischen Bettagens in den letzten Tagen von der Polizei stteng
bewachte „Kaiser der Sahara ", Lebaudy, ist nach Görz entflohen
und wurde dort auf dem Polizei -Kommissariat einem Verhör un¬
terzogen, daun jedoch wieder freigelaffen . Lebaudy hat eine An¬
zahl Gepäckstücke sowie mehrere arabische Diener und eine An¬
zahl Pferde zurückgelaffen. Der Werth dieser Gegenständ«
übersteigt den Betrag seiner Triester Verbindlichkeiten. — Le.
baudh weilt jetzt in Udinc und setzt dort gleichfalls die ganze
Stadt durch unglaubliche Narrheiten in Verblüffung : er ver¬
langte telegraphisch die Nachsendung der znrückgelassenenEffek¬
ten, verbat sich jedoch, daß ihm Madame de Dion Nachkomme.

Der Mörder der Miß Currys ist, nach einem Telegramm ans
Paris , ermittelt . Es ist der in einer Werkstätte von Pntsaux
beschäftigte 27jährige Schmied Gailhard.

Cyklonvcrheerimgen in Konstanttnopel . Kvnstanttnopel wur¬
de am Freitag und Samstag abermals von Unwettern heimge.
sucht, wie seit Menschenyedenken nicht erinnerlich ist. Freitag ge¬
gen Mittag erhob sich ein Cyklcm, welcher nur 20 Minuten anhielt
aber große Berheernngen anrichtete . Im vierten Tscheragan zwi.
scheu dem Jildiskioks und dem Palast des gefangen gehaltenen
früheren Sultans Mftrad stürzten gegen 60 Häuser ein, wobei
20 Menscbcn umkwmen imd über 100 verwundet wurden. Zwei
Minoetts stürzten ein und unzählbar sind die Cypressen und son-
stigen Bäume , welche entwurzelt wurden . Auch mehrere Schiffs-
zusammeustöße fanden statt . Entsetzlich war das Geheul der wil¬
den Hunde auf den Sttaßen . Samstag Msitag erhob sich ein
Cyklon, der noch stärker wie am Freitag war : er währte eben¬
falls etwa 20 Minuten . Farrstdicke Hagelkörner zerbrachen alles,
was ihnen in den Weg kam.

Ein merkwürdiger Adler . Ein russischer Großfürst befand sich
bei einem kleinen denffchen Herrscher zu Gaste. Das russische
Reichswoppen ist der doppelköpfige Adler , und diesen hatte der
junge Prinz in seiner tzeimath auf den veffchiedensten Gegen¬
ständen oftmals gesehen. Eines Tages nahm der Großfürst , der

nicht sehr begabt und in seiner Erziehung etwas vernachlässigt
war , an einer Jagd seines Wirthes theil und schoß bei dieser
Gelegenheit einen großen Vogel. Er ftagte den Förster, in dessen
Begleitung er sich befand, was denn das für ein merkwürdiges
Thier sei? „Das ist ein Adler , kaiserliche Hoheit," lautete die Ant-
wort . Der Großfürst wandte sich zornig um und versetzte: „Un¬
sinn, wie kann das ein Adler sein, er hat doch stur «inen Kopf

Erlebnisse eines Deserteurs . Der 1863 in Düsseldorf geborene
Knecht Paul Schultz wurde im Frühjahr vorigen Jahres bei der
Musterung zum Train angesctzt. Bald darauf hatte er für seinen
in St . Wedelwohnenden Prinzipal , einen Müller , Kundcngelder
einzukassiren: er unterschlug 160 X.  und reifte damit nach
Frankreich . Unterwegs faßte er den Entschluß, in die französische
Fremdenlegion einzutteten . Er meldete sich und wurde auch äuge-
nommen. Nach einiger Zeit wurde er mit mehreren anderen jun¬
gen Leuten auf einem Transportdampfer eingeschifft und nach
Algier befördert . Auf der Fahrt machten viele Fluchtversuche, die
theils gelangen, theils fehlschlugen. Schultz hielt aber aus . In
der afrikanischen Garnison angekommen, hatte er übermenschliche
Qualen anszustehen, er ertrug aber alles mit Geduld. Bei einer
günstigen Gelegenheit aber ging er davon. Sein Seitengewehr
sowie sein Gewehr nebst zwei gefüllten Patronentaschen nahm er
zu seiner Sicherheit mit . Die Desertation wurde bald entdeckt,
und es wurde von den Franzosen Jagd auf ihn gemacht. Die
Kugeln seiner Verfolger pfiffen ihm um den Kopf, e oer keine traf.
Als er sah daß man ihn einholen würde, blieb er siehe», legte an
und schoß. Er hatte gut gezielt, ein Verfolger i Aufs uene
stürmten sie wieder ein. Er schoß wieder und ein zweiter Fran¬
zose fiel. Nun gaben die anderen die Veffolgung auf. Schnitze
setzte seine Flucht weiter fort . Einige räuberische Araber und Be¬
duinen glaubten , ihm den Garaus machen zu können. Als er aber
zwei von ihnen durch gut gezielte Gewehrschüsse ins Jenseits be-
fördert hatte , ließen sie ihn in Ruhe . Kurz vor Tanger waff er
seine Waffen fort . Er ging an Bord eines im Hafen liegenden
englischen Domvfers und arbeitete sich als Trimmer nach Eng-
land hinüber . In Liverpool verließ er den Dampfer und nach
vrelen Bemühungen gelang es ihm, fitt den deutschen Dampfer
„Fürst Brsmarck" nach Hamburg bessimmt, anzumustern. In der
letzten Nacht ttaf er mit dem Dampfer im Hamburger Hafen ein
und stellte sich sofort der Militärbehörde , die ihn vorläufig sest-
uahm Er sieht jetzt seiner Berurtheilung wegen Unterschlagung
und Verletzung der Konttollpflicht entgegen.
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ung des Finanzbedarfes der Gemeinden mit herangezogen
wird, ist es doch eine unbestreitbare Thatsache, daß der Haus-
und Grundbesitzer von den Gemeindeveranstaltungen neben
dem allgemeinen Vortheil aller Einwohner noch einen beson¬
deren Vortheil in der Steigerung des Ertrages und Wertstes
seines Besitzes, ja in der oft nur durch jene geschaffenen Mög¬
lichkeit der Verwerthung seines Besitzes zum Bar: von
Mietshäusern oder als Baugelände genießt.

Ebenso liegt kein Anlaß vor, über eine ungerechte Dop¬
pelbesteuerung  durch die Realsteuern Beschwerde zu
führen und daraus die Forderung einer fundamentalen Um¬
gestaltung der auf die Belastung der Realsteuer bezüglichen
Bestimmungen des Kommunalabgabengesetzes herzuleiten,
trie dies wiederholt von Haus - und Grundbesitzervereinenge¬
schehen ist. In der Gemeinde dienen Einkommen - und
Real steuern  zwei ganz verschiedenen Zwecken, jene der
Besteuerung nach der Leistungsfähigkeit, diese derjenigen nach
Leistung und Gegenleistung; zur Verwirklichung der letzteren
Ausgabe sind nur Realsteuern ohne Schuldenabzug brauch¬
bar. . Daß sie nicht stabil bleiben können, sondern ebenso,
wie die Einkommensteuer eine schärfere Heranziehung sich ge
fallen lassen müssen, erscheint in dem Wachsthum der finan
ziellen Bedürfnisse der Gemeinden begründet, die in den Jah¬
ren 1894—1900 durchschnittlich um nahezu 10 d H. gestiegen
sind.

In den weitaus meisten Fällen ist mit der wachsenden
Belastung der Realsteuern eine noch weit höhere Belastun g
ber Einkommen st euer  nebenher gegangen, und diese
Entwicklung entspricht der beabsichtigten Wirkung des Kom
niuna'labgabengesetzes, deren Vertheilungsregeln dafür sor¬
gen, daß der Antheil der Einkommensteuer an der Deckung
des Finanzbedarfs nach und nach immer mehr zum Vortheil
der Realsteuern steigt, wie sich-darin zeigt, daß in den Städten
mit mehr als 10000 Einwohnern , aus denen die beregten
Beschwerden und Anträge der Haus - und Grundbesitzer^
vereine vorzugsweise kommen,an der Deckung des Finanzbe
darss die R e al st e u er n im Jahre 1900 nur noch mit 32 v
H. gegen 38,7 v. H. im Jahre 1895/96, die Einkommen
st euer  dagegen mit fast 46 v. H. im Jahre 1900 gegen
44,85 v. H. im Jahre 1896/96 betheiligt waren.

Wiesbadener General -Anzeiger.

Oer rutfifdHapanifdie Krieg.
Die FriedensDermifflungen.

Präsident Roosevelt verfolgt mit der gleichen Energie, die
er bei der Anregung der Washingtoner Konferenz zeigte, den
bisher indessen noch aussichtslosen Versuch, einen Waffen-
stillstand zu Stande zu bringen . Nach seinem Plan soll der
russische Botschafter Cassini und der japanische Gesandte Ta-
kahiri ermächtigt werden, eine einleitende Abkunft zu treffen
Dann sollen Oyama und Linewitsch den Waffenstillstand ver¬
einbaren . Dies ist nun nach in Newyork eingegangenen
Nachrichten den Kriegführenden beiderseits unerwünscht,
weil Rußland nicht aus den durch den Abschluß eines Waffen¬
stillstandes verbotenen weiteren Truppentransport östwärts
verzichten möchte und Japan angeblich bestrebt ist, vor dem
Friedensschluß die Festungswerke von Wladiwostok derart zu
schwächen, daß die Forderung ihres Schleisens berechtigt er¬
scheine. Die Fortsetzung der Verhandlungen ist übrigens be¬
ständig dadurch erschwert, daß Cassini wie Takahiri unter
ärztlicher Behandlung stehen und die Aerzte auf Antritt eines
Urlaubs und gänzliche Ruhe dringen.

RinewitFch umzingelt?
Die Voss. Ztg . läßt sich aus Tokio melden: Die Japaner

gehen in einem hundert englische Meilen umfassenden Kreise
nrn Linewitsch herum und haben ihn völlig umzingelt. Sie
rücken jetzt von allen Seiten gegen ihn vor und wenn sie ihren
Kreis eng zusammen gezogen haben, dürfte Linewitsch die
größte Schlacht verlieren, die im bisherigen Kriege geschlagenwurde.

General Linewiffch telegraphirte an: 16. Juni an den
Zaren : Heute Morgen schritt die Vorhut des Feindes westlich
von der Eisenbahn zum Angriff . Die Posten südlich von Pa¬
litun wurden durch zwei Kompagnien Japaner zurück
geworfen.

Englischer Protest.
Dem Bureau Reuter wird aus Petersburg gemeldet, bei

der russischen Regierung seien Nachniittags von englischer
Seite wegen der durch russische Kreuzer erfolgten Versenkung
von Handelsschiffen nachdrückliche Vorstellungen erhoben
worden.

(Telegramme .)
Sapanifcfic flmgehungsbewegung.

Petersburg , 19. Juni . Der Petersb . Tel .-Ag. wird
aus Godsiadan vom 17. Juni gemeldet: Gestern bestand eine
der russischen Abtheilungen einen Kampf von 2 Uhr Nachts
bis 8 Uhr Morgens . Die russischen Truppen erwarteten den
Vormarsch des Gegners , der mit starker Infanterie und zwei
Batterien auf Liaojanwaping vorrückte, drei Kilonreter vom
Dorfe entfernt . Die russische Artillerie zwang die Japaner,
sich um 6 Uhr Morgens auf der ganzen Linie zurückzuziehen.
Gleichzeitig zeigte es sich, daß ein Bataillon , drei Schwadro¬
nen und eine Batterie der Japaner die r u ss i sche linke
F l a n ke bei Dunljahe u m g a n g e n hatten. Tie Batterie
eröffnest ihr Feuer direkt gegen die Flanke der russischen
Stellung : sie wurde durch die russische Artillerie bald zum
Schweigen gebracht. Um 8 Uhr Morgens wurde eine U m -
gehung des rechten  russischen Flügels durch ein Regi¬
ment Infanterie , 20 Schwadronen und Artillerie b m.rkt.
Der rechte Flügel der russischen Abtheilung mußte sich von
Liaojanwaping aus seinen Stellungen zurückziehen, um
einen Reitcrangriff vorzubereiten. Während eine russische
Abtheilung kurze Rast auf den Höhen nordwestlich von Liao-
janwaping hielt, beobachtete ihr Führer das Anrücken einer
starken Jnfanteriekolnne auf diese Ortschaft.Die russischen
Verluste belaufen sich auf nur sechs Verwundete.

Der Eorikerenzorl.
Petersburg , 19. Juni . (Petersb . Tel.-Ag.) Der Mi¬

nister des Aenßercn Graf Lamsdorff hat den hiesigen ameri¬
kanischen Botschafter davon in Kenntniß gesetzt, daß Rußland

vollkommen zustimme, daß die Zusammenkunft der russischen
und japanischen Bevollmächtigten in W a s h i n g t o n statt¬
finde.

SapaniFche Anleihe.
Netvhork , 19. Juni . (Reuter .) Hier wurde bekannt

gegeben, der Vizepräsident der Bank von Japan , Takahashi,
fei nach Japan zurückgerufen worden, um an Berathungen
darüber theilzunehmen, ob es rathsam sei, im F al l e des
F r i e d e n s eine große A n l e i h e in Amerika oder England
auszubringen oder eine innere Anleihe zu emittiren . Auf die
Fondsbörse übte die Nachricht keine Wirkung aus.

Sicherheit für die neutralen Schiffe.
London, 19. Juni . Das Reutersche Bureau meldet aus

Petersburg vom 18. ds. : Der britische Botschafter hat die
Aufmerksamkeit des Grafen Lamsdorff auf den Fall des
Dampfers „St . KiIda"  gelenkt, der am 5. Juni von einem
russischen HUsskreuzer zum Sinken  gebracht wurde, und
auf die ernste Lage hingewiesen, die durch solche Vorfälle ge¬
schaffen werde. Der Botschafter stellte die Forderung , daß
eine hinreichende Entschädigung geleistet und unverzüglich
Maßnahmen ergriffen würden, um die Wiederholung solcher
Fälle unmöglich zu machen. Graf Lamsdorff gab das Ver¬
sprechen, die Angelegenheit sofort dem Marineminisstr zu un¬
terbreiten, und fügte hinzu, daß für die neutralen
schiffe  während des letzten Jahres S i che r h e i t e n ge¬
troffen worden seien. Der Fall der „St . Kilda" stehe verein¬
zelt da und beruhe wahrscheinlich-auf einem Mißverständniß.

Die neue ruffiFche Schlappe.
Tokio, 19. Juni . (W.-B.) Amtlich wird gemeldet:

Eine Abtheilung des japanischen Zentrums schlug am 16.
Juni die russischen Vorposten bei Lenchiaupeng, 16 Meilen
nordöstlich von Hangping , zurück, verfolgte sie, griff sodann
die russische Stellung bei Liaoyangwopin an und nahm sie
nach einem heftigen Gefecht ein. Die russische Kavallerie, die
sich nördlich zurückzog, wurde von dem linken Flügel der japa¬
nischen Abtheilung beschossen. Schließlich wurde der Feind
mit schweren Verlusten und in großer Verwirrung zurück¬
geworfen.  Nach Aussagen Gefangener war Liaoyang-
ivopin von 5000 Mann Kavallerie und 20 Geschützen, einem
Theile der Armee des Generals Mischtschenko, besetzt. Die
Russen, die anscheinend von einer Panik  ergriffen waren,
ließen Vorräthe und Kleidungsstücke zurück. Die japanischen
Verluste sind 30 Tote und 135 Verwundete. Die russischen
Verluste sind unbekannt, sie scheinen jedoch groß zu sein.

Rußlands innere Rage.
Petersburg , 19. Juni . Gestern Nacht wurden in Sivers-

kaja, zwei Stunden von Petersburg , zwei wichtige Mitglieder
der Kampfesorganisation verhaftet. In ihrenLandwohnungen
in Siverskaja fand man 8 fertige und- über hundert unfer¬
tige Bomben vor. Die Revolutionäre hatten in den umlie¬
genden Wäldern zahlreiche Experiments in Bezug auf die Ex¬
plosivkraft der Bomben angestellt .und einen Anschlag gegen
einen hiesigen hohen Beamten voObereitet.

Petersburg , 19. Juni . Das ewige Schwanken  in
den politischen Entscheidungen kommt hier auch dadurch zum
Ausdruck, daß in Bezug auf die Behandlung der Juden bei
Einberufung einer Art Volksvertretung sich immer wieder
neue Strömungen geltend machen. Das Ministerkomitä hat
sich bisher nicht endgültig über diese Angelegenheit zu einigen
vermocht und die Entscheidung des Zaren ist gleichfalls un¬
gewiß. Nach hier eingetroffenen Nachrichten sind Agitato¬
ren am Werke, um in Dwinsk und Schwezinna im Gouverne¬
ment Wilna , in Kowno und Mohilew Juden -Massacres und
in Baku und Tiflis Armenier-Metzeleien vorzubereiten

Warschau , 19. Juni . Die Nachtricht von der Aus¬
schließung der Juden  von den Wahlen für die projektirle
Volksvertretung verursacht eine allgemeine Gährung . Viele
Versammlungen wurden in den Synagogen abgehalten und
mehrere kleine Zusammenstöße mit Patrouillen haben am
Samstag stattgefunden. Einige Israeliten wurden verhaf¬
tet, ein Soldat und ein Polizist verwundet

Petersburg , 19. Juni . In Lodz forderte eine d e m o n-
strirenie Menge  den Gendarmen Primotschenko auf,
vor einer rothen Fahne die Mütze -abzunehmen. Als der Be¬
amte dies verweigerst, tötete ihn die Menge durch Stein¬
würfe. * * #

nelidow,
der Bevollmächtigte Rußlands bei den Friedens-

Verhandlungen.
Ein Bericht des japanischen Gesandten in Washington,

Takahiri , melkt , daß die russische Regierung ihren Botjcha-s-

20. Jahrgang.

Lebensjahre. Seine diplomatische Laufbahn l eg um er 1855.
Er kam späts» zur russischen Gesandtschaft nach Athen, dann
nach München. Sieben Jahre war Nelidow Botschafter in
Wien. . 1877 wurde er zum Direktor der diplomatischen
Kanzlei des Oberkommandirenden der Fcldtruppen , des
Großfürsten Nikolai, ernannt . Später wohnte er dem Ber¬
liner Kongreß bei. Bis 1882 war er Ministerresident
rn Dresden und kam dann als Gesandter nach Konstantino-
pel. Von da übersiedelte Nelidow als Gesandter nach Rom
und von hier nach Paris.

* Wiesbaden, 19. Juni 1905.
Orfizierszulagen.

Die von einigen führenden Persönlichkeiten der Berliner
Gesellschaft, u . A. dem Reichsbank-Präsidmten Kock- und An.
gehörigen der Berliner Finanzwelt gegebene Anregung , einen
Fonds von 10 Millionen zu schaffen, aus dem der Kaiser un¬
bemittelten Offizieren Zulagen gewähren könne, ist, wie den
B . L.-A. hört, in den betreffenden Kreisen nicht ohne Wider-
spruch ausgenommen und ein Beschluß darüber vertagt wor-den.

Der Sdiah von Persien in Wien.
Der Schah von Persien traf am Samstag , von Lemberg

kommend, in Wien ein. Das Gefolge des Herrschers besteht
aus 96 Personen ; darunter befinden sich ein Sohn und ein
Enkel des Schahs, der Großwesir, mehrere Minister und Bot¬
schafter, ferner zahlreiche Hofwürdenträger und einige Aerzte.
Infolge des Ablebens des Erzherzogs Josef fallen das Galw
diner in der Hofburg , sowie die Festvorstellung im Hofopern-
theater aus . Muzafsr-ed-Din ist ein viel modernerer Herr¬
scher als sein Vater. Letzterer hat wohl auch öfters abend¬

ländische Höfe besucht. Es fiel ihm aber schwer, sich europäi¬
schen Gebräuchen anzupassen. Muzaffr -ed-Din ist der mo¬
dernen Kultur zugethan. Er hat sich mehrere Automobile
und Dampfjachten bauen lassen. Gelegentlichseiner Europa-
reife hat er stets in dm Hauptstädten, die er berührte , um¬
fangreichê Einkäufe gemacht. Berühmt sind die Juwelen des
Schahs , die er bei besonders festlichen Gelegenheiten zu tra¬
gen pflegt. Sic werden auf 15 Millionen Mark geschätzt.
Von Wien begiebt sich der Schah zunächst nach Contröxeville
zu einem vierwöchigen Badeaufenthalt.

Husland.
Wien , 18. Juni . Etwa 4000 Maler -, Anstreicher- und

Lackirergehülfenhaben in einer heute abgehaltenen Versamm¬
lung einstimmig beschlossen, morgen in den A u s st a n d zu
treten.

19. Juni . Der berüchtigte Bandenchef Sandans-
ki hat in Piringehira bei Meinst mit türkischm Truppen ein
Gefecht  gehabt . Von diesen sollm etwa 100 Mann , darun-
ter einige Offiziere, gefallen sein. Das Gros der Bande
konnte entfliehen.

ter in Paris , Nelidow, zum Bevollmächtigtenfür die Einleit¬
ungen der Friedensunterhandlungen ernannt habe. Alexan¬
der Jwanowitsch Nelidow steht gegenwärtig im siebzigsten

Etas der Umgegend,
— Francnsteiu, 15. Juni . Bei der Beerdigung  des

langjährigen Vereinsrechners des Spar und Darlehnsvereins,
Herrn Joh . Jäger,  legten Bürgermeister Sinz als Vorsitzen¬
der des Vereins, der Turnverein und der Cäcilienvereinschöne
Kränze am Grabe nieder. Auch der Vorstand des Krankenver¬
eins der Hilfskasse 94 gab dem Verstorbenen das letzte Geleit.
— Die Dampswalzenarbeiten auf der Ortsstraße und auf dem
Friedhofswegesind beendet. Die Wege machen jetzt einen
guten Eindruck gegen früher.



20. 3nsi 1905. Nr. 142. Wiesbadener iSencral -Anzetger.
rt . Hochheim, 18. Juni . Nach Beschluß des Magistrats sol-

len, sobald die behördliche Genehmigung hierzu ertheilt wird,
die von der verstorbenen Frau Burgeff Wche. der Stadt der.
wachten 100 000 JL  dem Armenfonds unter der Bezeichnung
„Frau Caroline Burgeff - Stiftung"  zugewiesen werden.
Die Zinsen des Kapitals sollen für besonders bedürftige Arme
verwendet werden. — Die Anforderungszettel für den Strom¬
verbrauch des Elektr.-Werkes hier gelangten dieser Tage zur
Uusgabe. Angesch-lossen sind 82 Leitungen einschließlich der An-
schlüsse der Stadt . Verbraucht wurden 1962,5 Hektowatt Kraft
und 27540,6 Hektowatt Licht. Der Verbrauch der Stadt be-
trägt 16706 Hektowatt für Licht, einfchl. der Schule und Rath-

J 7„Die Arbeiten zur Untersuchung der Weinstöcke
auf Rebläuse haben am Freitag angesvngen.

k . Oestrich. 17. Juni . Der Zug 315, 5 Uhr 51 Minuten ab
Oestrich, hatte mehrstündige Verspätung , weil seine Maschine
an der -Station Hattenheim einen Defekt erhielt  und in¬
folgedessen eine Reservemaschine von Rüdesheim hierher dirigirt
werden Mußte.' ? .

s . Lorch, 19. Juni . Wie gefährlich es ist, mit P e t r o I e u m
Feuer anzuzünden, 'zeigte am vergangenen Samstag hier
wieder ein trauriger Vorfall , welcher zwei Menschenleben forder
te. Zwei Geschwister schütteten, um das Feuer anzufachen, ■Pe
iroleum auf die glimmenden Kohlen des Herdfeuers . In ’dem¬
selben Augenblick explodirte  der Petroleumbehälter und die
Kleider der beiden fingen Feuer . Noch ehe Hülfe nahte, waren
die Unglücklichen schon derart schwer verbrannt,  daß we-
uig Hoffnung auf die Erhaltung ihres Lebens vorhanden war'
Beide st a r b e n noch am selben Abend an den erlittenen Brand,
wunden. — Kinder und Erwachsene können nicht genug auf die
Gefahr, mittelst Petro -leum Feuer anzufachen, aufmerksam ge
macht werden!

s. Caub, 19. Juni . Hier wurde die Leiche des 14jährigen
Schiffsjungen Hans Klein  aus Aöainz von einem Steuermann
g e l ä n d e t.

tz. 'Nastätten , 17. Juni . Herr Landgerichtssekretär H. Lang,
welcher bekanntlich 17 Jahre hindurch am hiesigen Kgl. Amts-
gericht beschäftigt war und sich bis zu seiner am 1. Januar 1904
nach Frankfurt a . M . erfolgten Versetzung in allen Kreisen größ¬
ter Beliebtheit erfreute, ist durch Verfügung vom 16. d. M . vom
1. Juli d. I . ab zum Oberlandesgerichtssekretär ernannt worden.

trug viel zur Belebung des Gesamnitbildes großstädtischen
Badelebens bei, das sich dort in interessanter L -'bhaftigkeit
entwickelte. Den Herren war dieser Punkt ja leichter ge¬
macht : der Promenadenanzug herrschte vor , nur hier und da
tauchte vereinzelt ein Smoking oder Gehrcck auf . In einem
waren hier aber alle gleich : in dem Blumenschmuck, um den
ja die Kurverwaltung für diesen Abend gebeten hatte . So
hatte denn ein jeder und eine jede Blumen — oft sogar einen
ganzen Strauß — an der Brust und meistens war es die Kö¬
nigin der Blumen , die Rose , die ihr ersterbendes Leben in
süßem Duft für die Eitelkeit der Menschenkinder ausathmete.
Wandte man den Blick von dem auf dem Konzertplatz in steter
Bewegung befindlichen Menschenkreise nach der zweiten , hö¬
her gelegenen Terrasse , wo die Militärkapelle ihre Weisen
spielte , wurde man wieder durch ein prächtiges Arrangement
Hunderter von rochen , grünen und gelben Lichtern zu Kreisen,
Bogen und allerhand anderen Figuren überrascht . Die Wirk¬
ung war nicht durch grelles elektrisches Licht beeinflußt , so daß
die bunten Linien sich von dem dunklen Hintergründe leben
üig abhoben . Die ganze Anlage^ des Ro -senfestes war also wie
der eine so gelungene , daß die Stimmung sich von Stunde zu

BO. Scftgrag.

Weln*Zeifomq,
. Oestrich, 17. Juni . Hier brachte heute der Oestricher

Winzerverein  in seiner Winzerhalle 70 Nummern 1904er
Weißweine zum Ausgebot, von denen 12 Nummern znrückgingen.
Die übrigen Nummern erzielten bei gutem Besuche und flotten
Geboten schlanken Zuschlag. Durchschnittspreis für ein Halbstück
43H GefamMterlös 28040A  ohne Fässer.

Ksuift Llfleralur sind Wiüfenfdialt.
# Im Königlichen Theater gastirte am Samstag Herr

W e h l a u vom Stadttheater in Beuthen als Mephisto in
Goethes Faust . Der Darsteller betonte zu sehr die Schalksuatur,
ohne den. dämonischen Grundzug der Rolle zu erschöpfen. Die
Sprache ist monoton und das Spiel vcrräth die Provinz . Auf
ein Engagement des Gastes ist es hoffentlich nicht abgesehen.

Residcnztheater. Auch als „Zwirn " in der Nestroy'schen
Posse „Llmipaeivagabundus " hatte Herr Hofschauspieler Hof-
Pauer  aus München einen starken Erfolg , lieber Stück und
Rolle ist ja nichsts Neues mehr zu sagen : es genügt zu konftco-
üren , daß her Gast und die heimischen Kräfte der altbewährten
Posse wieder zü einem großen Erfolg verhalfen.

# Der Dichter Hermann von Lingg ist, 85 Jahre alt , in Mün¬
chen-an Herzlähmung gefwrben. t

%
* Wiesbaden , 19. Juni 1905.

Rofenfeff im Kurhaus.
Das Rosenfest im Kurhaus , das am Sanistag Abend wie¬

der ein zahreichcs Publikum vereinigte , nahm bei geschicktem
vnd geschmackvollem Arrangement wieder einen angeregten,
von guter Laune begleiteten Verlauf . Wenn der Himmel ge¬
gen 8 Uhr auch- bezogen war , und das im Laufe des Nach¬
wittags niebergegangene Gewitter das Konzert in: Freien
sehr in Frage stellte, so hielt sich dennoch das Wetter . Es
wäre auch schade gewesen, wenn man durch einen Regenguß
uni dch wieder prächtig ausgeführte Illumination der An¬
lagen gekommen wäre . An den Abhängen zur linken Seite
des nach der Höhe führenden Fahrweges flackerten bunte
Flämmchen und warfen groteske Lichter auf das Gestein , zur
Linken des Kurhauses bot eine verschwiegene italienische
stacht in märchenhaftem Halbdunkel , erhellt von rochen und
grünen Lampions , ein sehr hübsches Bild . Auf der Rasen-
släch'e vor der Anfahrt zum Krirhaus leuchteten wieder eine
Anzahl buntflackerndcr Lichtchen, während flammende Bogen
den Platz nach der Parkseite zu einschlossen. Vor der Terrasse
entwickelte sich im weißen Lichte der Bogenlampen bald ein
reges Leben . In ununterbrochenem Äundgang wurde auf
dem Konzottplatz promenirt , während die Kur - und eine Mi¬
litärkapelle ihre Weisen durch die laue Sommernacht abwech-
ßlnd ertönen ließen . Wer sich dem allgemeinen „Rundlauf"
nicht auschließen wollte , fand in den an den Seiten des Pla¬
nes ausgestellten Stühlen bequeme Plätzchen , an denen er die
schwatzende, lachende oder flirtende Menge an sich vorüüerzie-
den lassen konnte . Daß die Damenwelt bei solchen Gelegen¬
heiten, bei denen von einem Toilettcnzwange löblicherweife
Abstand genommen ist, trotzdem auf ihr Aeußeres meist in
r-cht geschmackvollerWeise Werth legt und Toiletten vom drif-
% weißen Backfischkleidchenbis zum starren Seidenrocke der
alteren Damen in wunderbarer Varietät vorhanden waren.

otunde hob und der Schluß nur zu schnell heranrückte . In
dem in bekannt schöner Weise festlich' g-efchmückten Kurhaus¬
saale war der Ball arrangirt worden , der natürlich wieder
eine sehr rege Beth -eiligung erfahren hatte . W. M

* König Christian von Dänemark ist mit seinem Bruder
Prinz Hans von Schleswig -Holstein-Sonderburg ^Glücksburg am
Sonnlag zum Besuche des Prinzen und der Prinzessin Friedrich
Karl von Hessen auf Schloß Friedrichshof eingetroffen. Nach
dem Lunch kehrte der König nach Wiesbaden zurück. Prinzes¬
sin Viktoria von Schaumburg -Lippe war Samstag Abend auf
Schloß Friedrichshof ein-getroffen und kehrte Sonntag Abend nach
Bonn zurück.

* Militärpersonalieu . Das „Militärwochenblatt " meldet:
Ha ß, Oberst , im Füsilier -Regiment von Gersdorff als Jnsp .'
Offizier zur Kriegsschule in Metz kommandirt . — Von Been¬
digung ihres im Juli d. I . ablaufenden Kommandos zur Kriegs¬
akademie auf ihr Ansuchen zur Dienstleistung kommandirt : bis
zum Beginn der Herbstübungen : die Obersts , v. Goeckingk  im
Füs.-Regt. von Gersdorff sKurhess.j Nr . 80, zum 1. Bat . Fuß-
-art.-Regts . v. Hindersin lPom .j Nr . 2 und v. R o h r s che i d t
im Füsilier -Regiment von Gersdorff Wurhess.j Nr . 80, zum Ei¬
senbahn-Regiment Nr . 1. Barchewitz,  Oberstlt . a . D. in
Wiesbaden , zuletzt Major und Abtheil .-Kominandeur im 2.
Rhein . Feldartillerie -Regiment Nr . 23, unter Wegfall der Aus¬
sicht auf Anstellung im Civildienst, mit der Erlaubniß zum fer¬
neren Tragen der Uniform des genannten Regiments auf sein
Gesuch zur Disp . gestellt. — Unterarzt der Res. Dr . Robbers
sWiesbadeni zum Assistenzarzt befördert.

* Königliche Schauspiele . Volkmar Böhmes vieraktiges
Schauspiel „Wenn die Binde fällt" kommt am Donnerstag , 22.
Inns , zur ersten Aufführung . Die Uraufführung fand vor einige»
Monaten am Coblenzcr Stadttheater statt.

* Der 53. mittelrheinische Aerztetag , zu dem 79 Theilnehmer
erschienen̂ wurde gestern in Ems mit einer Begrüßung durch den
Kurkommissar eröffnet. Den Fachvorträgen folgte eine Besichtigung
der Mineralquellen und ein Diner im „Römsrbad ". Als nächst¬
jähriger Kongreßort wurde Koblenz gewählt.

Sp . Der SO. deutsche Schmicdeverbandstag in Wiesbaden
tagt zur Zeit im Saale der Walhalla . Als Vertreter der
staatlichen und städtischen Behörden waren bei der heutigen
Eröffnungssitzung Herr ' Polizeipräsident v Schenck, Herr
Oberregierungsrath Dr . von Gizyski , sowie Herr Bürgermei-
ster Heß erschienen. Nach -einer Ansprache des Vorsitzenden,
Herrir Schütz aus Berlin , welcher mit einem Hoch auf den
Kaiser schloß, begrüßte Herr Schmiedemeister Kern  aus
Wiesbaden die anwesenden Gäste . Die Tagesordnung wird
eröffnet durch einen Bericht des Kassensührers über das ab¬
gelaufene Geschäftsjahr . Im Anschluß hieran findet Revi¬
sorenwahl statt , bei welcher einstimmig die Wahl der alten
Revisoren auch für das neue Geschäftsjahr beschlossen wstd.
Es folgt nunmehr Punkt vier über die neuen Aussührrngs
bestimmungen zur Ablegung der Husbeschlagprüfuiig in
Preußen . Der Referent , Herr Zyrus  aus Gotha , stellt
eine Resolution über das Th -ema Husbeschlagprüsungsrecht
zur Debatte . Die Resolutiou , welche einstimmig angenom¬
men wird , lautet : „Der 30 . deutsche Schmiedetag beschließt,
bei einem hohen Bundesrath eevntl . auch beim hohen Reichs¬
tage vorstellig zu werden , daß die von den preußischen Mi¬
nisterien für Lamdwirthschast , Domänen und Forsten , sowie
für Handel und Gewerbe unterm 21 . Mai 1904 erlassenen
neuen Aussührungsbestimmungen zur Ablegung der Hufbe¬
schlagprüfung dahin abgeändert werden , daß dieselben ad. 1)
die Gesetzesbestimmung zur Ausübung des Hufbeschlaggewer-
bes von 1880 nicht aufheben soll resp . emengen , wie dieses die
Ausführungsbestimmungen zum Theil thun , ad . 2) daß die¬
selben die Bestimmungen des Handwerkergesetzes von 1897
mehr entsprechen und angepaßt werden ." Eine diesbezüg¬
liche Eingabe soll der Vorstaird des Bundes deutscher Schmie¬
de-Innungen möglichst bald ,erfolgen lassen . Es folgt An¬
nahme einer weiteren , von Herrn Cornelius -Magdeburg un¬
terbreiteten Resolution . Dieselbe lautet : „Der 30. deutsche
Schmiedetag empfiehlt seinen Mitgliedern auf das drmgend-
standsvereinigung als eine Nochwendigkeit des deutschen
Handwerks an . Feru -er wolle der 30 . Schmiedetag in Wies¬
baden beschließen, als Vertreter des deutschen Schmiedehand-
werks der deutschen Mittelstandsvereinigung als Mitglied
beizutreten und für das erste Jahr eine Pauschalsumme von
60 M  an die Vereinigung zu leisten . Der 30. deutsche
Schmiedetag empfehlt seinen Mitgliedern auf das dringend¬
ste, sich den einzelnen Ortsgruppen der Vereinigung anzu-
schlichen. — Herr Sch aef er - Berlin stellt folgende , eben¬
falls angenommene Resolution : „ Der Bundestag beschließt,
die neugegründete Mittelstandsvereinigung möge weniger
Werth darauf legen , eigene Kandidaten aufzustellen , sondern
vielmehr dahin wirken , daß in den Wahlbezirken , 'wo ein Kan¬
didat der Sozialdemokratie Aussicht hat , das Mandat zu er¬
langen , dem Gegenkandidaten , welcher die meiste Aussicht hat,
ihre Sttmmen zu geben , möge er einer Partei angchören , wel¬
cher er wolle !".

* Ein neuer Vertrag über An- und Abfuhr von Gütern ist
von der Eisenbahn-Verkehrsinspektion mit dem Rollfuhrunter¬
nehmer K. Wilhelm  in Dotzheim abgeschlossen worden Ddr
Tarif ist aus dem Inserat in der heutigen Nummer unseres
Blattes zu ersehen.

* Eine neue Errungenschaft des Westens. Der stets wach-
sende Geschäftsverkehr der Nassauischen Landesbank
hat im Interesse der schnelleren Beförderung des Publikums eine
Entlastung der Hauptkasse nöthig gemacht, welche die Direktion
dadurch jetzt herbeizuführen sucht, daß sie eine Sammelstelle für
die Sparkasse in dem so überaus rasch zunehmenden westlichen
Stadttheil errichtet hat . Sie befindet sich in dem Geschäft« des
Kaufmanns Adolf Haybach, Hellmundstraß-e 43, woselbst Einlagen
und Rückzahlungen auf Sparkassenbücher Lit. A. Ser . H ge.
macht werden können. Hoffentlich gibt diese neue Einftchtung
den Bewohnern des Wiestends Veranlassung zu recht fleißigem
Gebrauch, sodaß diese Sammelstelle recht bald zu einer beson¬
deren Zweig-anstalt der Hauptkasse auswachst.

* Die Schrankcnwärterinncn der preußischen Staatseisen¬
bahnen sind mit dem Inkrafttreten der nerien Eisenbahnbau- und'
Betriebs -Ordnung zu Ba hn p o li z e i - Beomtinnen  er.
nannt . Sie trugen bisher zu ihrer Legitimation Armbinden,
auf denen die Bezeichnung „Schrankenwache" stand. Jetzt erhalten
sie nun , wie auch ihre männlichen Kollegen, Armbinden mit der
Aufschrift „Bahnpolizei ". Gemäß der gemeinsamen Grundsätze
über die Annahme usw. der im Bereich« der König!, preußischen
Staatseisenbahnverwaltung beschäftigten Arbeiter müssen die
Schrankenwärterinnen übrigens auch vereidigt werden.

e Bnchdrucker-Zwangsinnung . Die gestrige Versammlung der
Buchdrucker-Zwangsinnung verlief resnltatlos , indem die er¬
forderliche Anzahl Mitglieder , welche zur Beschlußfassung des An-
irages betr . Aufhebung der Zwangsirmung , benöthigt wurde, nicht
erschienen war . Es wurde eine neue Versammlung festgesetzt,
bei welcher ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen über
obigen Punkt beschlossen werden soll. Die Versammlung findet
in Limburg in ca. 4 Wochen statt.

W. M . Reichshallentheater . Das Cabaret ist unvermuthet
rasch aus dem Theater verschwunden und ein Artistenvölkchen hat
wieder seinen Einzug gehalten, dessen Leistungen sich zu einem
guten Programm vereinigen , welches am Freitag Abend vor sehr

stark besuchtem Hause die Reihe der wieder einfetzcnden Varicte«.
vorstellungen eröffnete. Nach- drei unter der tüchttgen Leitung des
seitherigen „Hauskomponisten " des HeimgegangenenCabarets Ho-
mann - Webau gespielten- einleitenden Piecen eröffnete Miß
E l i t a, eine Jongleuse auf dem Drahtseil , den ersten Programm¬
abschnitt. Viel Neues kann auf diesem Gebiet ja nicht mehr gebo¬
ten werden, und so freut man sich schon, wenn die oft gesehenen
Evolutionen auf dem schwanken Draht so sicher ausgeführt wer¬
den, wie es gestern der Fall war . In der Soubrette Lilly de
S t e l l w begrüßen wir wieder eine Bekannte aus der Spielzeit
des Cabaretleiters A d o l p h i, die mit sympathischemStimm-
cheu ihre vertragsmäßigen Liedchen trällert . Das Alberto La z-
lo - Quartett  erfreut mit seinen originellen Musikinstrumen¬
ten, die in niedlicher Puppenform mit Geschick von ihnen behau-
delt werden. Auch auf der Okarina und mit .abgestimmtenSchellen
leisten sie ganz Annehmbares . Das Rom ul ns - Trio  ent¬
wickelt in seinem equilibristischen Akt viel Gewandtheit und be¬
deutende Körperkraft und dürfte so leicht nicht übertroffen wer¬
den. Toni L i s s o n , eine fesche Soubrette fand mit ihren papri-
zirten Vorträgen vielen Beifall . Was nun die Excenttic-Come-
dians T a p s y and Tapsen  betrifft , so sind speziell ihre Leist¬
ungen wohl Mznerkeimen, doch möchten wir bemerken, daß
„excentrisch! und „unappetitlich -" nicht parallel laufende Begriffe
sind. Eine wirklich recht gute Nummer bietet das Programm mit
dem Humoristen Willy Prager.  Seine fein satyrische Vor-
tragsweise , sowie die Dezenz und vorzügliche Bearbeitung feiner
Kouplets werden ihm stets den Beifall sichern, den er am ersten
?lbend in richtiger Bewerthung seiner fteigebig gespendeten- Vor-
ttäge reichlich erntete . Wirkungsvoll abgeschlossen wird der Abend
durch die Kunstschwimmer, und -Taucher O r i g i n a l - A l ke r s
die sich in dem, nassen Element so sicher bewegen wie gwöhnliche
Sterbliche auf dem Lande . Sie nähen , rauchen, trinken und spie¬
len zuletzt eine Parthie Karten unter dem Wasser — mehr kann
man wirklich nicht verlangen . Vom 24. Juni ab beginnt ein
großes Wetttanchen . Da wird schwerlich jemand dsn Preis
erringen.

W. M . Eröffnung des Luft- und Sonnenbades auf dem
Atzelberg. Gestern Morgen % 11 Uhr fand auf dem Atzelberg
unter sehr zahlreicher Betheiligung die Eröffnung des vom Verein
für volksverständliche Gesundheitspflege erbauten Luft» und
Sonnenbades statt . Der erste Vorsitzende, Herr Rentner
H ö p f n e r , wies in seinen einleitenden Worten auf die Schwie¬
rigkeiten hin , auf die der Verein bei Gründung des Bades ge¬
stoßen sei. Nach manchen fehlgeschlagenen Bemühungen hatte
man endlich einen Platz gefunden, der für die Errichtung des
Luft- und Sonnenbades wie geschaffen war , das jetzige Terrain
auf dem Atzelberge. Im Anschluß hieran sprach- Redner über
die wohlthätigen Wärftmgen von Luft und Licht auf den Orga-
nismus und schloß mit dem Ausdruck der Hoffnung, daß ein je¬
der dazu beitragen ' werde , ein Bekauntwerden und einen Besuch
des Bades in den weitesten Kreisen zu fördern. Herr Lehrer
Dörsam  aus Offenb-ach beglückwünschtehierauf den Verein.
Es war ein Akt der Höflichkeit, der ihn zur Eröffnung des Ba-
des nach Wiesbaden geführt hatte . Denn bei der vor etwa 14
Tagen in Offenbach stattgefundenen Einweihung des dortigen
Lust- und Lichtbades waren Herren des Wesbadener Vereins
als Vertteter anwesend, so daß es gestern einen Gegenbesuch
galt. Herr Lehrer Dörsam ging sehr ausführlich auf die vorzüg-
lichen Wirkungen des Sonnenlichts und der Luft ein. Als bestes
Beispiel hierfür bezeichnet« er sich selbst, der von sieben Aerzten
anfgegeben, durch Luft- und Sonnenbäder aber die Gesundheit
wiedererlangt haben soll. Nach weiterer Verbreitung über das
Nowrheilverfahren überhaupt schloß Redner ebenfalls mit dem
Wunsche eines recht kräftigen Wachsens und Gedeihens der neuen
Gründung . Hiermit war der eigentliche Eröffnungsakt beendet.
Die Anstalt stand den ganzen Tag für jedermann zur Besich¬
tigung offen. Rechts und links von dem Raume am Eingang,
in dem die Bodekarten ausgegeben und alkoholfreie Getränke ver-
schänkt werden, befinden sich die Badeplätze für Männer und
Frauen , die von einem dichten, übermannshohen Zaune umgeben
sind. Auf jehem der Plätze befindet sich ein für Sandbäder ab.
gegrenzter Raum mit arffgeschüttetem weißem Flußsand. Drei La¬
gerstätten mit bequemen Polstern und Lichischutz für den Kops
ermöglichen eine bequeme Ruhelage im warmen Sounculicht
Außerdem sind Turngeräthe , Hanteln von leichtem und schwerem
Gewicht u . a . m. zur Kräftigung und Bewegung des Körpers
vorhanden. Etwa 15 saubere kleine Auskleidezellen ziehen sich
an den Wänden entlang , gleich am Eingang befindet sich je ein
überdachter Platz . Gartenstühve und -bänke bieten bequeme
Sitzgelegenheit. In einem abgerenzten Raume befindet sich eine
Brause , die nach der Wirkung der heißen- Sonnenstmhlm auf
den Körper sehr erfrischend und anregend auf die Hautthätigkeit
wirkt. — So wollen wir nur hoffen, daß der Verein durch recht
zahlreichen B-chrch seines neugegründetm Licht- und Sonnenbades
für seine Bestrebungen und Mühe belohnt wird.

* Eine Brieftaube ist bei Herrn Schreiner Karl Henrich
in Winkel a . Rh . zugeflogen. Die Taube hot einen Ring am
Fuß mit Stempel 010 165 40 204, ferner Gummiring und Flü-
gelstempel. u

t
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fs . Eine verhängnitzvollc Messerstecherei spielte sich am
Samstag Abend gegen 7 Uhr in einer Wirthschaft am Mmr-
rtt '.usplatz ab. Der Platz war bis in die späte Abendstunde
hrneirr von einer großen Menschenmenge belagert, die in äußerst
lebhafter Weise die blutigen Ereignisse besprach, die sich dort
abgespielt hatten. Ueber den Vmoang erfahren wir aus zuver¬
lässiger Quelle folgende Einzeller . Mehrere Arbeiter , unter
rhnen der Arbeiter Philipp Seife , der auf dem Römerberg
wohnt, hatten eine am Mauritiusplatz gelegene Wirthschaft aus¬
gesucht, um ein Glas Bier zu trinken. Die Leute befanden sich
erst kurze Zeit im Restaurant , als die Gebrüder Wilhelm und
Ewald Neb eiwtraten und sich an dem Tisch der Genannten
niederließen . Während der Wilhelm Neb sich an den Tisch
Wte , stieß er einem der dort sitzenden Männer mit voller Wucht

1:^ 8^ in die Seite und auf die Entgegnung, er solle ihn
in Ruhelassen, da er mit ihm, Neb, nichts zu schaffen habe, schlug
letzterer ihm mit voller Wucht ins Gesicht. Als der Ueberfallene
den ,Angriff o-bwehren wollte, versetzte Neb ihm einen Hieb mit
dAl, .Spazierstock. In diesem Augenblick sprang der erwähnte
Philipp Seife auf, um seinem Kameraden zu Hiffe zu eilen In
dem Moment erhielt Leiß aber auch schon einen tiefen Stich
in den Oberschenkel, sodaß das Blut am Fußgelenk herunterfloß
und der Aermste am Buffet zusommenbrach. Neb geberdete sich
wie em Rasender, und obgleich mehrere Kellner und der Wirth
hmzusprvngen, verwundete Neb noch den Arbeiter Kr -mtkrämer
und seinen eigenen .Bruder , dem er außer einen Stich in das
Bem noch einen Stich in den Rücken versetzte. Der ganze Vorfall
Hatte sich in der kurzen Zeit von 3 Minuten abgespielt Mittler¬
weile war zur Polizeiwache auf den Michelsberg geschickt wor¬
den, deren Beamte dann die beiden Neb verhafteten. Den schwm-
verletzten Leiß schaffte man inzwischen in den Hausflur und ein
zufällig in einem gegenüberliegenden Rchaurant weilender Arzt
leistete dem Verwundeten , der dann zum Hospital transportirr
wurde, die erste Hilfe . Auch der verletzte Neb und Krautkrämcr
wurden vom Polizei -Revier aus zum Krankenhaus befördert
Einer der zur Hilfe eilenden Kellner hatte ebenfalls einen West
« ? '.era„der  aber ohne Bedeutung ist. Wie

sollen die Gebrüder Neb schon vor dem Rchaurant die
Absicht ausgesprochen haben : . Jetzt gehen wir in die Sonne und
SÄ f Tüv ' ~ Wrrth trifft an dem Vorfall keine

oJ^ brte  ftonje Messerstecherei im Handumdrehen geschehen
war . Wilhelm Neb ist in Untersuchungshast abgeführt worden
Den verwundeten Leiß trifft dieser Vorfall umso härter , als er
verheirathet ist. Dias Befinden der vier Verletzten, die, wie be¬
reits erwähnt , sammtlich nach dem Krankenhaus überführt wur-

nach befriedigend. Die Verwundungen
des Leiß und Neb sind zwar schwerer Naitur, falls aber kerne
Komplikationen emtreten ist völlige Herstellung zu erwarten.

JThater  ist mit Sicherheit noch nicht festgestellt.
Einer der Gebr . Neb ist aus dem Krankenhaus entlassen, und ans
freien Fuß gesetzt. Würde ech Wilhelm Neb als am meisten be°
N ^ «ngesehen so wird von anderer Seite dessen Brnder Ewald

m^ Duptthater bezeichnet. Die eingeleitete Untersuchung muß
erst Aufklärung schaffen. Ueber die Ursache des Streites sind
eine ganze Anzahl von Auslegungen vorhanden . Es erübrigt sich
des^ att^ Es «lle Fälle kommt unsere Darlegung
des Falles der Wahrheit wohl am nächsten.

fd’.tocre  Gewitter , das am Samstag über unsere Stad^
erquickenden Regen. Ein kalter Blitzschlag fuhr

cff/Egebaude der neuen Kaserne in der Schiersteiner-
straße. Giebeldecke des Stalles wurde durchschlagen und

Gunter . Ein Mann und sein Fuhrwerk, welche in der Nähestanden, kamen unversehrt davon. A

m, rr* der verunglückten Frau Dörr , die bei der
Arm° veÄIck̂ d ° lly sich durch einen Sturz schwer am
. m tp ', wie wir erfahren , verhältnißmäßig gut. Von

einer Amputation des Armes haben die Aerz ê im ttädstsckien
Krankenhanse vorläufig Abstand genommen ^ stadttschrn

ss Widerstand . Am Samstag Abend benahm sich ein betrun¬
kener Müann in  der Marktstraße in ärg -rnißerregender Weste.
Einem elnschreitenden Schutzmann gegenüber zeigte sich der Be-
rnnkene sehr renitent , so daß der Beamte zur Verhaftung schrei-

toar ° CT^er gesagt, als gethan, Znn der
ttmestant leistete ganz energischen Widerstand . Erst unter Hilfe-
leistting von drei hinzukommenden Schutzleuten gelang es den
Mann zum Polizei -Revier zu schaffen. ^ es, oen

■ Nachm,ittag spielten mehrere Kinder auf
muem Grundstuck auf dem Atzelberg. Dabei fiel es mehreren

ein aus einen Baum zu steigen, aus dem plötzlich das
Sohnchen dê HerrnB . auf die Erde fiel, wo es besinnungslos

^V ^ k^ bnde Personen nahmen sich des Knaben
an und holten die Eltern des Verunglückten herbei. Ein hinzu¬
gerufener Arzt leistete die erste Hilfe. J ä

* Schnegelberger 's Adreßbuch. Das im. Verlag von Carl
Cchnegelberger u. Cie . neu erschienene Adreßbuch von Wiesba-
Die fd^ efrt W fci31etl  Vorgängern würdig an.
Die Behandlung von Namen und Wohnimgsongaben sind mit
möglichster Sorgfalt und Genauigkeit vollzogen: wenn hier und
da trotz gewissenhafter Bearbeitung kleine, nicht zu vermeidende
Ungenauigkeiten stehen geblieben sein sollten, so trägt nicht m-
mer der Verlag Schuld daran . Das Publikum sollte dst Arbch

Angaben noch mehr als bisher unterstützen. Welch
eine Menge von Stoff zusammen zu tragen , zu ordnen und zu

baben die allermeisten Benutzer des Buches
keine Ahnung. Eine ebenso grope Aufmerksamkeit und Fürsorge
ist dem zweiten Theil , dem WohnungSverzeichniß nach Straßen

Auch hier könnte von seiten der Bewohner durch
beä  Wohnungswechsels , Hausverkaufs

, ' 7, ^ 8« mitgewirkt werden, um die schwere Arbeit zu er-
ouEmitcken ^ Ä ^ ? ^ "bbn möglichst schnell zu bewirken. Auf
Eßtischen Miittheilungen beruht der I . Abschnitt, dos Ver-
zeichniß der Handel- und Gewerbetreibenden der Rebörden
Stiftungen , .Gesellschaften und Vereine. Der 4. Abschnitt bringt
einen Blick über die Entwickelung der Stadt , die bestehenden ge-
setzlichen, polizeilichen und kommunalen Vorschriften Tarife Ge
buhrenordnnngen usw. Der letzte 5. Abschnitt führt uns nach
Biebmch Bierstadt , Dotzheim, SchwÄbach, Schlangenbad 2
ST T Ud)t  B °nd in guter AnssLg bringt
rund 1000  engbedruckte und ausgenützte Seiten . Vergleichen wir
bamit bte ersten Wiesbadener Adreßbücher aus dem Anfang der
E» £; f° erkennen wir auch daraus die EnLickelung und
Vervollkommnung unserer Stadt . Vertiefen wir uns in die De-
.ailarbeit genauer , so wird uns wiederum die von Jahr zu Jahr
steigende Vervollkommnung des Adreßbuchs klar. Dem Büch ist
ein farbiger Stadtplan beigegeben, auf dem schon der neue Be-
bauungsplan der Gcsammtgemarknng mit den neuen Straßen¬
namen eingetragen ist.

" * - v « - » -

Wiesbadener General-Anzeiger. 20. Jahrgang.

vte
Heuer Roman.

in der morgigen Hummer beginnen wir
mit dem ßbdrucfe des Original -Romans

„üugendfdmid“
pon Freifrau S . von Sdilippenbacii.

(ßerberf Rionlei .)
Redacfion des

„'Wiesbadener öeneral-flnzeiger“,
Hmfsblaft der Stadt Wiesbaden.

~ f sonderbare Testamentsbestiuimnng. Die Wittwe des
Kanzlisten ^ oreich, Anna geb. von Pawlow , Walramstraße 37
wohnhaft, ist am vorigen Samstag an Altersschwäche gestorben.

bestimmt sie, daß ihre Katze, ihre langjährige
Gesellschafterin und Hausgenossin, erschossen und ihr in den Sarg
§nle ®rJ-ttnrb ' ist wohl anzunehmen, daß diesem eigenartigen
Wunsche nicht nachgekommenwird.

* Einen dummen Streich beging in angetrunkenem Zustande
ein Aroeiter , der auf der Dotzheimerstraße mit einigen Kollegen
in Streit gerathen war . Im Verlauf des Zwistes riß er ei¬
nen derselben die Uhr ans der Tasche. Der Vorfall ist zur Anzeige
gebracht worden und kann noch unangenehme Folgen haben.

D. Den „großen Preis " bei dem gestrigen Radrennen in
Mainz  errang mit 166 Runden Ad. Seidenspinner-
Mainz . — Im ersten Vorlaufe zmn Eröffnungssahren stürzten
Fournier -Paris und Röß-Frankenthal . Beide trugen leichte
Verletzungen davon.

* Zum Leichenfunde in Hiochst theilt die dortige Polizeibehör¬
de noch mit , daß als Zeugen in der Sache zwei junge Leute gesucht
werden, welche tmr etwa 14 Tagen Vormittags den Ort des
Leichenfundes mit einem großen Holzkoffer passirten, diesen dort
niedersetzten und sich die Leiche ansahen. Im , Interesse der ge¬
nauen Feststellung, wie lange die Leiche an dem Ort gelegen hat
werden die beiden̂ jungen Leute dringend ersucht, sich schleunigst
bei der Polizeibehörde in Höchst a .M . einzufinden.

* Walhallatheatcr . Das Berliner Centraltheater bringt heute
zum ersten Male „Madame Sherry " zur Aufführung . Diese
Operette hat sich als eine der erfolgreichsten der letzten Zeit er-
wiesen und wurde am Centraltheater über 200 Mal aufgeführt,
wozu sowohl die melodiöse Müsik, wie auch der wirksame und
höchst lusttge Text beigetragen hat.

ae Winkel, 18. Juni . Der seit einigen Tagen vermißte 21 jähr.
Carl E rn i aus Hansen v. H. wurde heute Bormsttag 9 Uhr hier
im Rhein geländet. Nach einem bei ihm Vorgefundenen eigen¬
händig geschriebenen Briefe hat er den Tod freiwillig gesucht. Er
spricht in dem Schreiben den Wunsch aus , daß seine Leiche nach
Hansen verbracht und dort beerdigt werde. Die sofort benachrich¬
tigten Angehörigen sind noch am Nachmittage erschienen und l>a-
ben die Leiche anerkannt . Geringe häusliche Zwistigkeiten sollen
die Ursache zu der Thal gewesen sein.

Weitevdieust
der Landwirtschaftsschule zu Wcillmr ^ a.  d . Lahn.

Voraussichtliche Witteruui
für D i e ii !i a g , da, 20. Juni 1905.

Zeitweise windig, vorwiegend wolkig, trübe, nackt? etwas milder
als heute, vielfach Gewitterregen. Später Abkühlung.

Genaueres  durch die Weilburger Letterkarten (monatl. 80 Pff.
welche an der Expedition des „Wiesbadener G - ueral-
Anzeige  r", Mauririusstraße8, täglich angeschlagen werden.

SchwurgeridifS ' Sibung vorn 19 . 3uni
Kindcsmord.

... Die Dienstmagd Anna Orlowsky von Höchst erscheint in Er-
osfnnng der Tagung auf der Ankagebank unter der Beschuldigung
im -letzten Spätherbst in Höchst ein ihr außerehelich geborenes
Kmd in oder gleich nach der Geburt getödtet zu haben. — Die
Leiche wurde in einem Abort gefunden, wohin die Angeklagte sie,
wie sie selbst zugesteht geworfen hat. Sie stellt nur in Abrede daß
das Kmd lebend zur Welt gekommen sei. — Im Uebrigen hat
die Angeklagte schon zweimal vorher außerehelich geboren und ei¬
nes der Kinder befindet sich noch am Leben, während das andere
gestorben ist. Ans Gründen der öffentlichen Moral spielen sich
bU heutigen Verhandlungen hinter verschlossenen Thüren ab.

ünerßmfe
W riJL.

litärkonznt ^statt ^ ' ^ b^ ^ finfcet  morgen , Dienstag, Abend Mi-

Alter Abonnent B . Sie müssen sich von der dortigen Bür-
germeisterei ein Arbeitsbuch ausstellen lassen, ferner einen poli-
zeilichen Abmeldeschein.

R . '2N. Sie müssen gegen die Wegegeldsteuer reklami-
ien , da sonst Eintreibung int Zwangsverfahren erfolgt.

^ ^ esitzer.  1 ) Wenn der Bau nicht innerhalb
eines wahres nach Aushändigung des Bauscheines ernstlich
begonnen ist, wird die Baucrlaubniß hinfällig , doch kann die
Gültigkeit eines Bauscheines mrs Antrag um je ein, weiteres
Jahr verlängert werden . 2) Die Herstellung von Gartenan-
lagen auf den Höfen ist zulässig.

W K. Wenn Sie sich das Eigcnthumsrecht an den Mo¬
bilien Vorbehalten haben , ist das Veräußern ivegen Betruae-
strafbar . '

W . Der Zahlbefehl kann nicht mehr vollstreckt w r-
den , wenn seit der Zustellung 6 M onate verflossen sind.
^ idt 30 Ja in en bcmäfjne

fleueffe Iladiriditen und Telegramme.
Raubmord?

Nüdesheim , 19. Juni . (Privattelegramm des Wies¬
badener General -Anzeigers .) Heute Vormittag 7 Uhr wurde
ein junger Mann im Alker von 17 Jchren als Leiche aufge-
fnnden . Uhr , Geld , Werchsachen und Papiere fehlten bei der
Leiche. Anscheinend liegt Raubmord vor . Der Statsanwalt
war bereits an Ort und Stelle und nahm den Thatbestand
auf . Die Leiche ist bekleidet mit gelben Touristelnschuhen,
grauen Socken , grauen Hosen, wollenem Sporthemd . Das
Sporthemd ist durch eine grüne Borde zusammengehaltm.

Blutthat.
Marburg , 19. Juni . Eins entsetzliche Blutthat hat sich

am iSamstag Abend in Wiesenfeld (Kreis Frankenberg ) er¬
eignet . Der dort stationirte Lehrer Menge ! erstach  ein
junges 14jähriges Mädchen , die D o r f s chö n h e i t des Or¬
tes . Die sofort eingeleitete Untersuchung hat die Gründe für
die unselige That noch nicht zu Tage gefördert . Der Thäter
ist verhaftet . Nach einer anderen Meldung erfolgte die That
in Gegenwart der Eltern des Lehrers . Das Mädchen ist die
Tochter des Landwirths Kinkel.

Ein diebischer Amtsdiener.
Beuthen , 19. Juni . Die hiesige Strafkammer veruc-

theilte den Amtsdiener Konstantin M r o tz aus Königshütte,
der an? 11. FÄrggr einen d^r Königshütter Berginspektion
gehörigen BeuM mit TffÖOOM gestohlen  hatte , zu drei
Jahren Gefängniß und 4 Jahren Ehrverlust.

Selbstmorde
Berlin , 19. Juni . Aus dem Bahnhof Friedrichstraße e r-

s cho ß s i ch aus unbekannten Gründen gestern Morgen 3 Uhr
der Medizinalrath Torpors .ki  aus Posen.

5Q0 Menschen nmgckommen!
Jusowka (Gouv. Jekaterinoslaw ), 19. Juni Bei einem Gru.

benunglück im Schachte „Iwan " der Russo-Donez Gesellschaft
sollen gegen 500 Menschen nmgekommen  sein.

Jnfant Alfonso f
Aiadrid , 19. Juni . Prinz Don Carlos und der In¬

an t Al f o ns o vo-u Orleans machten vorgestern einenSpa-
zierritt in der Umgebung von Tardo . Der Jnfant verlor sich
auf einem Nebenwege im Gebirge und wurde nach zwei Stun¬
den tot auf gefunden.

Gomez.
Nciviiork , 19. Juni . Der 69 Jahre alte kubanische Frei-

heitsheld Gomez  ist nach einer Operation an Brand ge-
4 o r 6 e n, am selben Tage , an dem ihm die kubanische Re¬
gierung ein Ehrengeschenk von 100 000  Dollar anwies.

Die Marokko-Konferenz.
Paris , 19. Juni . Unterrichteterseits wird bestätigt , daß

Rouvier in der letzten Konferenz mit dem deutschen Botschaf¬
ter die Mittheilung machte, datz Frankreich die Einberufung
einer internationalen Marokkokonferenz  prinzipiell
nicht ablehne , andererseits aber Vorverhandlungen mit Ber¬
lin über das Programm der Konferenz wünsche, wodurch die
Arbeit der Konferenz eine bedeutende Erleichterung erfahren
würde . Zwecks Einleitung der Vorverhandlungen würde
Bourgeois mit einer Spezialmission nach Berlin betraut
werden.

Oer ruflifdi -Japanilche Krieg.
Die Friedensfrage.

Neivyork , 19. Juni . Die ost-chinesische oder Mandschun-
scke Eisenbahn soll angeblich die Garantie für die Kriegs-
Entschädigung abgeben . China forderte , einer Washingto >-
ner Meldung des Herald zufolge Zurückziehung der japani¬
schen Truppen aus der Mandschurei nach dem Friedensschluß.
Jopan besteht nicht darauf , das strategisch überschätzte Port
Aruthur in Besitz zu stkhmen, vorausgesetzt , daß keine andere
Macht sich dort festsetzt.

London , 19. Juni . „Daily Telegraph " meioet aus To¬
kio von gestem : Russische Reserven  wurden aus zurücklie¬
genden Stellungen vorgeschoben, um die Frontstellungen zu
verstärken . General Linewitsch hielt in Sypingkai mit sei¬
nen Generalen eine Besprechung ab . General Kurokis Vor¬
posten sind nur 7K Meilen von den russischen entfernt . Die
russischen Streitkräfte vor Kurokis Armee sollen eine Divi¬
sion stark sein, der 20  Geschütze beigegeben sind. — Ein Te-
legramm berichtet , in Chardin wüthm Cholera  und Dys-
senterie . Täglich fielen 100 Menschen diesen Krankheiten
zum Opfer . 66 000  Mann seien krank oder verwundet.
Außerhalb der Stadt seien 18 Isolierbaracken erbaut.

Paris , 19. Juni . Aus Petersburg meldet das Echo de
Paris die bisher anderweit nicht bestätigte Nachricht , daß die
Scharmützel in der Mandschurei in eine große Schlacht
übergegangen seien . General Linewitsch habe den Kampf an-
genommen , jedoch bereits gestern seine vordersten Vertheidig-
nngslinien aufgeben müssen . Es heißt , seine Verluste seien
bedeutend.

Eiektro-Rotationsdruck uno Verlag der Wiesbadener Berbigs-
anstalt Emil Bomniert ,i Wiesbaden . Verantwortlich für
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz Schäfer;  für
den übrigen Theil und Inserate Carl Röllel.  beide SS

Wiesbaden.
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ös ’ulr[[ »as  tcit 30 tfabren bewährte echte
Radtancrichc Sümieraugenmittel , Fl. 60 Pfg Nur cchr

mü der Fvma »roneo -Apotvekc Berlin . Depot in den meiüci,
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Kür diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum gegr»
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Oie elektrische Bahn
fä&rt auf der Strecke Adotsshöhe -Biebrich und Adolfshöhe-
Wiesbaden oftmals mit einer übergroßen Geschwindigkeit , die
leicht zu Unfällen führen kann . Erst dieser Tage wurde ge¬
legentlich eines Zusammenstoßes der Elektrischen mit einem
Geschäftsfuhrwerk mitgetheilt , daß sich mehrere Zeugen erbo¬
ten hatten , anszusagen , die Bahn sei von der Adolfshöhc ab
mit übergroßer Schnelligkeit gefahren . Man sollte doch den¬
ken, daß ein Zusammenstoß abschireckend gewirkt habe , doch ist
dies nicht der Fall und es scheint, daß erst noch ernstere litt*
stille geschehen müssen . Gestern Abend , als ein Dircktions-
niitglied der Süddentschen als Passagier mitfuhr , konnte doch
ein normales Tempo eingehalten werden . Warum ging es

EinerfürViele.



• .? n Denkmal für den ehemaligen Kultus-
tooröen‘ Das Wirken Adalbertr

Falls war für Volkicschule und Lehrerschaft in gleichem Mane
S ? - K ^ der ersten Theten FMch ISanSe
2^ ^ am 22 ^ anuar 1872 das Kultusministerium übe>
nahm, war die Aufhebung der Regulative von 1854, die auf
das relrgiose Empfinden der Jugenderzieher einen unerträg-
ÜMN Druck ausgeubt hatten . Sein  Bestreben galr Haupt-

der Fürsorge für das Wohl der Lehrerschaft. Adal-
Falk, der am 10. August 1827 in Metschkau im Kreise

^triegau geboren war, starb in Hamm am 7. Juli 1900. Auf
dem rmch ornamentirten , granitenen Postament des Denk¬
mals erhebt sich die Bronzesigur Falks , dessen milder Ernst
raUL£ e™.5" trtl &en  trefflichsten Ausdruck gefunden hat.
Eestlftet pt das Standbild von dem Preußischen Lehrerverein:
„Dem Erneuerer der Volksschule und dem Förderer des Leb-
rerstandes." ’

Ihr MlittPT ,1e6mt  tür die tägliche Körperpflege eurer Lieb-
v. ' ' nge nur di- von lausende » von Aerzten für

Myrrholinseho . e20„01
Auszug aus den Civilstands -Reistsiern 0er Stadt

Wiesbaden vom Ist . Juni 1905.
Geboren:  Am 15. Juni dem Schreinergehülsen Emil

."kehle. T ., Margarete . — Am 19. Juni dem Jnstmmenten-
macher Hermann Fickere. S ., Hermann Gottfried Emil _
4m 15. Juni dem Taglöhnec Ludwig Sissoll e. S ., Phi-
lipp Am 12. Juni dem Friseur Fritz Brühl e. S ., Fritz
Karl. Am 16. Juni dem Dienstmann Franz Boda e. T . _ _
4m 13. Juni deni Fabrikanten Robert Blumer e. T ., Emma.

Am 13. Jiini deni Steinhauergehülsen Andreas Rittg .ir
e. T , Maria . — Am 17. Juni dem Maurergehülfen Kcnrad
ttstrlache. T ., Anna Katharine.

uu Aufgeboten:  Gerbereiarbeitar Joh . Georg Ludwig
Hlaff in Herborn mit Magdalene Bender das. — Gerichtsre-
strendar .Dr . für . Friedrich Jngenohl hier mit Clothilde
Schleicher hier. — Architekt Johannes Hansel hier mit Cäcilie
Balüach in Cöln a. Rh. — Hausdiener Gottlieb Zeh in Stutt-
gart mit Karoline Steinmetz das. — Musiker Johann Heinze
Mr mit Emilie Platzdasch hier. — Kaufmann Gustav Adolf
^osef Fromberg in .Düsseldorf mit Franziska Theodore Schul-
he daselbst. — Techniker Adolf Schopp hier mit Airna Karst
mer. —̂ Architekt Karl Stock hier mit Marie Moog hier. —
'Kaglöhner Theodor Wirth hier mit Lllise Freund hier.

Verehelicht:  König !. Oberarzt in. Nass. Pionier¬
bataillon No. 21 Dr . ntcfi. Karl Bon sei in Mainz mit Anna
von Jbell hier.
^ G estorben:  Am 16. Juni Tünchergehülfe August
«track aus Wehen i. T ., 21 I . — 17. Juni Amalie geh. Paw-
tow, Wittwe des Regierungskanzlisteri Theodor Foreit , 68  I.
~~ 17. Juni Hermine, T . des Kellners August Wittlich, 11  M.
^ Am 17.' Juni Katharine geb. Günsch, Wittwe des Taglöh-
ners Peter Kunz, 73 I . — 18. Juni Karl Datum , 1 I . — 19.
^uni Arbeiter Eugenio Gava, 46 I . — 19. Juni Näherin
-Aaria Kaiser, 25 I.

Kgl. Stanncsamt.
bei Wiesbaden, Hotel - Restaurant

_ und Pension. Herrlich, romantisch
£ --8-.. im Tannenwalde, zwischen den Stationen Eiserne
Hand (12 Min .) und Hahn i. T . (6  Min .), an der Chaussee,
pahrt über Dotzheim nach Eiserne Hand und zurück 50 Pfg .,
b°n Chausseehaus nach Eiserne Hand und zurück 30 Pfg.

Ktßtzer: I . Schröder.

Tannenburg
Belegen

1063

Bekanntmachung.
Da Beschwerden gegen die Rechtsgiltigkeit der Kaus-

mannsger-chtswahl am 8. Mai lfd. Js . innerhalb der zu-
tahlgen Frist nicht erhoben worden sind, setzt sich das Kauf¬
mannsgericht für die Geschäftsjahre 1905—1908 aus fol¬
genden Herren Beisitzern zusammen:

a) Aus dem Kreise der Kaufte, «te.
1. Brodt Carl, Colonialwarenhandlung, Albrcchtstr. 16.
2.  Bentz Mathias , Weiß- und Spielwarenhdlg., Neugasse 2.
3. Stamm Josef, Tuch- u. Manufakturwaren, Gr . Burgstr. 7.
4. Jstel Ludwig, Agenturen, Versicherungen, Kl. Weberg. 16.
5. Schardt Georg, Woll- und Kurzwaren, Gr . Burgstr. 19.
b. Triboulet Julius , Agenturen, Maurinusstr . 5.
7. Dörner Emil, Herrenkonfektion, Mauritiusstr . 4.
8. Hamburger Saly , Damenkonfektion, Langgasse 9.
9. Hees Emil jr., Colonialwarenhandlung, Gr . Burgstr. 16.

10. Schwenck Carl , Strumpfwaren , Mühlgasse 13.
11. Mertz Carl , Delikatessenhandlung, Wilhelmstr. 18.
12. Cassel Carl , Cigarrenhandlung, Kirchgasse 40.
13- Dengel Christof, Eisenwarenhandlung, Kirchgasse 10.
14. Poulet Josef, Woll- und Kurzwarcn, Kirchgasse 53.
15. Reichwein Carl , Baumaterial .-Großhdlg., Hellmundstr. 1.
16. Rauch Hermann, Druckereibesitzer, Friedrichstr. 30.
10 ^ '^Ber Wilhelm, Porzellanwaren , Häsnergasse 16.
18. Drach Carl , Brauercidirektor, Mainzerstr. 30.
19. Glaser Christian, Großhandel. Nikolasstraße 8.
- 0. Marchand Markus , Seidenwaren , Langgasse 42.
21. Kocks Ernst, Drogerie, Sedanplatz I.
22. Kilian Heinrich, Spirituosen , Dotzheimerstr. 27.
26.  Haagner Friedrich, Spedition , Rheinstr. 21.
24. Stadt Hch., Buchhandlung, Bahnhofstr. 6.
25. Pfeiffer Gustav, Bankgeschäft, Langgasse 16. ^
26. Philippi Rudolf, Fabrikbesitzer, Jahnstr . 17.
27. « lumenthal Scligmann , Warenhaus . Kirchgasse 46.
o En®er .Baflt  Eisenwaren , Langgasse 30.
in'  m “" ' 9 ® ör1,  Tapetenhandlung , Kirchgasse 35.
30. Wagemann Hugo. Weinhandlung, Luisenstr. 25.

d) Aus dem Kreise der Haudlungsgehülfe ». -
1. Molitor Heinrich, Albrechtstr. 42.
2. Mauritz Carl . Aorkstraße 13.
3. Helffcrich Max, Forststraße 1.
4. Diels Jakob, Philippsbergstraße 39a.
5. Lubrich Robert, Blüchersiraße 7, II.
6. Englert Heinrich, Moritzstraße 46.
7. Erb Heinrich, Westendstraße 26.
8. Pasack Karl, Dotzheimerstraße 52.
9. Klinger Alfred, Kapellcnstraße 10.

10. Mund Friedrich, Saalgasse 24/26.
11. Zimmermann Carl , Webergasse3.
12. Lus Fritz, WestcNdstraße 5.
13. Dietrich August, Kirchgasse 58.
14. Klotz Friedrich, Kaiser Friedrich.Riug 1.
Io . Viel Emil , Bismarckring 17.
16. Kühner Carl , Bleichstraße 29.
17. Brühl Jean , Gutenbergplatz 2.
18. Brendel Wilhelm, Schnrnhorststraße 15.
19. Pfleger Ludwig, Zimmermannstraße 3.
20- Fink Rudolf, Philippsbergstraße 28.
21. Mohr Georg, Friedrichstraße 14.
22. Gothe Paul , Bülowstraße II.
23. Kleinofen Heinrich, Langgasse 1.
24. Reuter Ludmig, Dotzheimerstraße 80.
25. Weber Carl , Albrechtstraße 42.
26. Prüß Otto , Moritzstraße 52.
27. Rusch Fritz, Lchrstraße 12.
28. Schwarz Jakob, Frankfurterstraße 17.
29. Kirchner Wilhelm, Oranicnstraße 60.

Wiesbaden, den 16. Juni 1905 . 3320
Ser Vorsitzende des Kansmannsgerichts.

Gesetzlich geschützt I

abatf-Karfe
D. L. G. M. 102661

Carl Claes
Wiesbaden , Bshnhofstrasss 10.

Wäsche, Weisswaren, Unterkleider
Strumpfwaren, Handschuhe

= Eigene Näherei und Strickerei . =

Anweisung . Ich verabiolge auf Verlangen bei
== = = = Bareinkäufen für Je 60 Pfg. des
bezahlten Betrages eine Kabatt-Marke im Werte
von 2 Pfg. Diese Marken klebe man in die auf
der Innenseite der Kabatt-Karte vorgedruckten
Felder. Sobald die 100 Felder besetzt sind
zahle ich fiir die Rabatt-Karte

= = Ä Mark =— -
in bar.

Das sehr reichhaltige WlMlllM
im Konkurse des Warenhauses

IS. Noher «£
in HIFleistiBden

ist en bloc zu verkaufe»
@to in Larrgenschwalbach befind¬

liches, derselben KonkursMiisse gehöriges
kleineres Warenlager wird event. ge¬
sondert abgegeben.

Besichtigung jederzeit gestattet.
Offerten wolle man bis 27. Junid. I an den Unterzeichneten Konkurs¬

verwalter richten, der auch jede nähere
Auskunft erteilt.

Wiesbaden, 19. Juni 1905.
Moritzstraße 13.

Der Konkursverwalter:
Jf$r . Weiss,

Rechtsanwalt.3348

Gasthof„Zur Stack Biebrich"
Albrechtstrasse 9.

bringe meinen schöne» schattigen Garten in
empfehlende Erinnerung . ^ 1804

Achtungsvoll

Willi . BrÄHnliig.

Dienstag , den SO. Juni er,,
nachmittags 4 Nhr,

werden im Bersteigerungslokal Kirchgasse 2 » Hierselbst:
1 Splegelschrank, bersch. Kleiderschränke, 1 Kom-
mode, r, Waschkonnnodeil mit Marworplattcn und
Toilettenspiegel, 7 Nachttische, verschied. Betten
m.t Sprungfedern, Matratzen, Keilen, Kopfkiffm,
2 Chal,elonguts , 3 Kleiderrechen, 4 Handtuch-

Gartensessel, sowie andere hauswirt-schaftliche(vegcustänöe
öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung versteigert. 3378

Wiesbaden, den 17. Juni 1905.

W ol 1eills K 53 pf 9
_ _ Geriet,

der Ansfiihrung von buntem Mosaikpftnft ^ H^
<J "llen Zeichnungen nno Mustern, sowie in der Ans-
suhrung von allen vorkommcnden Neu - ». Nnipftasteruttacn
i.ntet sauberster Ansfülirnng und billigster Berechnung halten
sich stets bestens empfohlen

31 . Kaiser
Pftastermeifter,

Kcllerstrnste 18, 1., ob r Bierftndt . Wilhelmstr.

Hotel -Restaurant
— Barmslädter ff ©1.

Ecke Moritz- und Adelheidstrasse.
New renoTiete Lokalitäten.

Vorzügl . Germania -Bier (hell und dunkel)
Knlmbaclier Betzbiän . Beil . Tafei -Weissbier.

Ansgeg . Weine erster Firmen . Apfelwein.
Mittag-stisch v. 12 - 2 Uhr z. M. —.60, - .80 u. i —.

Reichhaltige Spoisenkapte zu jeder Tageszeit .’
Fremden-Zimmer von Mark1.50 an.
1152  V . A. Kesselring.

Grammophon m m.  12.50«»,
Phonographen »» M. 5.50 00.

Größte Auswahl in Platten und Walzen

«sk . matthes Wwe ..
Se[efon x Totzheimcrstrosie 37 . Kein Laden

Rcparaturwcrkstätte für Musikinstrumente. SUS

CyliiiiIer . Sleg . öecke

System-Herbst
(sclswamm-, schall, u. feuersicher).

Ausführung durch

Güo & Escheribrenner,
_ _ JOöI senstrasse 24 . 2728

IHpifiiif pflinjet Stkkbkkaffk.
ÄÄTfitSÄ»
or c t Sterbegeld 300 000  Mk.
Aufnahmefab.g ,„,d alle e.esunden Männer und flrauen unler 45 stabr

?VÄ 4

s-
Ätlcsklsohleir, Fleck unü Ileparaiuren©

7 *®® Mk . für Herren , 2
Ä 1-»O „ für Dame », 5
L " für Kinder.
^ Alle ferneren Schuharlen, wie(« oodyear -Welt - rc »
L Stiefel können vermiitelst Maschine neuesten Systems

wieder genäht werden. oqqj  s-

5 Gcbr . Bayer Rachf., «
Wellritzstrahe 27.8>
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Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , den 20. Juni 1905.

Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlage
Morgen « 7 Uhr:

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A. v. d VOQRT.
1. Choral : „Nun ruhen alle Wälder *, jf
2. Ouvertüre zu „Cosi fan tutte “ Mozart.
3. Lebenswecker , Walzer Joh Strauss.
4 . Terzeft aus „Der Freischütz “ Weber.
5. Schlummerliedcben Ph . George.
6. Fantasie aus „Ein Sommernachtstraum “ Mendelssohn.
7. Ping 1 Pang ! Pung I Galopp Ed . Clausen.

Abonnements- Konzert

3.

des
stldtischen Knr - Orcli

unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn
Nachm . 4 Uhr:

Ouvertüre zu „Abenceragen“
Springtanz
Fantasie aus „Das Glöckchen des Eremiten“

A.
Serenade für Streichorchester und Harfe
Ouvertüre „Die Heimkehr aus der Fremde“
Tanz unter der Dorflinde
Wellen und Wogen , Walzer

©sters
UGO AFFERNI

L . Cherubim.
E . Hartmann.

Maillart -Schultze,
Kienzl.
F . Mendelssohn.
C. Reinecke.
J . Strauss .!]

8 . Spanischer Marsch K , Kornzäk.
Abends 8 Uhr:

Hoppe ! - Hetzert
des

städtischen Kur - Orchesters
unter der Leitung des Kapellmeisters Herrn UGO AFFERNI

und der
KapelledesFüs .~Reg.vonGersdorff (Kur-He8S.)Ni\ SÖ

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. 80TTSCHALK.
Programm des Kur -Orchesters:

1. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz “ J . Brüll.
2. Fantasie über das Wanderlied von R,

Schumann A . Schreiner
3. Ungarischer Marsch H . Berlioz.
4. Hesperusbahnen , Walzer J . Strauss.
5. Ouvertüre zu „Coriolan L . v. Beethoven.
6. Fantasie aus „Mignon “ A. Thomas.
7. Ave Maria F . Schubert.
8 Spanische Tänze , C-dur und A-dur M. Moszkowski.

Ulanenruf , Charakterstück R . Eilenberg.

V.
9

Programm der Kapelle des Regiments von Gersdorff.
,.77nter dem Sternenbanner , Marsch
Ouvertüre zu „Maurer und Schlosser“

3. Fantasie über deutsche Lieder
4. „Schmeichelkätzchen “, Salonstück
5. „An der schönen , blauen Donau “, Walzer
6. Zug der Frauen aus „Lobengrin“
7. „Aubade printaniöre“
8. Die Schmiede im Walde , Idylle

(Morgengrauen , am Bache , Morgengebet , der
Schmied bei der Arbeit)

9. Potpourri aus „Der Bettelstudent*
10. Fanfare militaire

Eintritt  gegen Jahres -Fremdenkarten und Saisonkarten,
Abonnementskarten für Hiesige oder Tageskarten zu 1 Mk.

Bei ungeeigneter Witterung ' findet nur Konzert der Kur«
kapelle im Saale statt . Städtische Kur -Verwaltung.

Sousa
Aubor.
E Strauss.
Eilenberg.
J , Strauss.
Wagner.
Laeombe.
Michaelis.

Millöcker.
Ascher.

Gartenfreunde
laden wir zum Besuche unserer

welche vom

19. vZs 24 . Juni Inrl.
in unserer Gärtnerei , Parckfiraßc 45 stattfindet,
ergebenst ein. 3337

Ä, WeberÄ Oo. Hoflieferant.

Deatfdlec iof,
JPrlina Apfelwein.

Gleichzeitig bringe meinen herrlich gelegenen schattigen
Garten in empfehlende Erinnerung. 3296

WekMMmachunF
Dienstag , den 20 . Juni er ., Borm . 11 Uhr,

versteigere ich
1 Parthie Gerüststangcn und 1 Speispfcmnc.

Sammelplatz am Versorgungshaus an der Schiersteinerstr.
Hieran anschließend um 12 Uhr im Vcrsteigerungslokale,

Kirchgasse 23:
2 Pianinos , 1 Taselklavier , 2 Büffet , 3 Bcrtikows.
1 Spiegel , 2 Kleiderschränke, 2 Bücherschränke, 1 Eis¬
schrank, 1 Spiegelschrank , 2 Nachtschränke, 1 Chaiselongue,
3 Sofas , 1 Plüschsofa , 1 Waschkommode, 4 Schreibtische,
1 Schreibpult , 1 Regulator , 1 Consolchen, 2 Fahrräder,
1 Teppich , 2 Tische, 1 Salontisch , 4 Stühle , 4 Bilder,
1 Hängelampe , 6 Packele Cigaretten , div. Bücher,
3 Pferde und dergl . mehr

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden , den 19. Juni 1905 . 3376

liiert ) GttjHtWllmhtt.

Wi!h. Sauerborn, Handelslehrer,
4 Wörthstraße 4

Gewissenhafte Ausbildung von Herren u . Damen zu perfekten
Buchhaltern u. Buchhalterinnen.

Nur gediegener Einzek-Unterrricht. Mäßiges Honorar.
Keine Borauszahlung.

Vorzügliche Erfolge bei zahlreichen Damen und Herren , die
nach erfolgter Ausbildung gute und sehr gute Stellungen

erhielten. 8529

Ausgabestellen
des

„MiesbsdkgrrKrnkrsl-AiiZkjskk"
Amtsblatt der Stadt Mkrsdade » .

Mormllicher Allormemrntspreis 50 Pf.
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben.

Probeuummern werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolgt.

Adclheidstraße — Ecke Moritzstraße bei F . A. M ü l l e r , Colo-
nialwaoren - und Delikatessenhandlung.

Adlerstraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colmrms-
waarenhandlung.

Adlcrstraße — bei Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 27 — Roth  Colonialwaarenhandlung.
Adlerstnaße 55 — bei Müller,  Colonialwaarenhandlung.
Aibrechtstraße — Ecke Nicolasstraße hei Georg Müller,  Co»

lonialwaarenhandlung.
Vertramstraße , Ecke Zimmermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung . s
Bleichstraße Ecke Helenenstraße bei Karcher,  Butter - und

Eiergeschäft.
Bleichstraße — Ecke Hellmundstraße bei I . Hube  r , Colonial¬

waarenhandlung.
Bleichstraße 20 — bei Scher f, Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstraße , Ecke Rüdesheimerstraße , — Fritz Müller,

Colonialwaarengeschäft.
Eltvillerstraße 10—21 — M . Schwarz.
Erbacherstraßc 2, Ecke Walluscrstraße — I . Frey,  Colonial-

waarenhandlung.
Frankenstraße 22 — bei Carl Krieger,  Colonialwaaren-

handlung.
Feldstratze 10, Philipp Riehl,  Colonialwaarengeschäft.

Gncisenaustraße 10 — H o f a cke r , Colonialwaarenhandlung.
Goldgasse — Ecke Metzgergasse bei Ph . Sättig,  Colonial¬

waarenhandlung.
Goethestraße Ecke Oranienftraße 8 i e s e r, Colonialwaaren-

Handlung.
Hasengarten , bei Joh . Kraus (Friedrichshalle ) Mainzer Land¬

straße 2..
Helenenstraße 1 — Ecke Bleichstraße, Karcher,  Butter - und

Eiergeschäft.
Helenenstraße 16 — bei M . Nonnenmacher,  Colonial¬

waarenhandlung,
Hcllmundstraßc — Ecke Bleichstraße bei I . Hube x,  Colonial¬

waarenhandlung.
Hirschgraben 22 — bei Pierre,  Schreibm .-Hdlg.
Hirschgrabcn — Ecke Adlerstrabe bei A. Schüler.  Colonial¬

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Barnscheid,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße 40 — bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Klarcnthalerstraße 3. Karl L a b a ch, Colonialwaarenhandlung.
Lehrstrvßc — Ecke Steingasse bei Loms Lösfler,  CPmnal-

waarenhandlung.
Lndwigstraße 4 — bei W. D i e n st b a ch, Colonialwaare «-

handlung.
Luiscnstraße — Ecke Schwalbacherstraße bei I . Frey,  Colo¬

nialwaarenhandlung.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengartens bei Joh . Kraus

(Friedrichshalle ).
Mainzerlandstraßc , sArbeiter - Kolonie), Phil . Ehrengardt

Colonialwaarenhandlung.
Metzgrrgaffe — Ecke Goldgasse bei PH. Sättig,  Colonial¬

waarenhandlung.
Moritzstraße Ecke Adelhaidstraße bei F . A. Mülle  r , Colonial-

waaren - und Delikatessenhandlung.
Moritzstraße 46 — Fuchs , Colonialwaarenhandlung.
Nerostraßc Ecke Querstraße Mich el , Papierhandlung.
Nervstraße — Ecke Röderstratze bc: C. H . Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Ncttelbcckstraße 11 — M e i e r , Colonialwaarenhandlung.
Nicoiasstraße — Ecke Albrechtstraße bei Gg. Müller,  Colo¬

nialwaarenhandlung.
Oranirnstrahc 60 — W. Bernhard.  Colonialwaarenhandlung.
Orvmenstrahe — Ecke Göthestraße , Lieser,  Colonialwaaren-

handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße , M i che l, Papierhandlung.
Nauenthalerstraße 4 — Scholz,  Colonialwaarenhandlung.
Rheinstraße 87, Ecke Wörthstraße . Hermann W ü r tz Coloniai-

waaren - und Drogenhandlung.
Rödcrstraße 3 — bei S chi e f e r st ei n, Colonialwaarenhand¬

lung.
Röderstratze 7 — bei H. Z b o r a l s ki, Colonialwaarenhandl.
Röderstraßp — Ecke Nerostraße bei C. H. W a ld . Colonial¬

waarenhandlung.
Röderstraße 29 — Starck,  Colonialwaarenhandlung.
Saalgasse - - Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Schachtstraße 10, Josef Köhler,  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 17 — bei H. Schot t , Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 30 — bei Ehr . Peupelmann  Wwe ., Colonial¬

waarenhandlung.
Schwalbacherstraße — Ecke Luisenstraße bei I . Frey,  Colo¬

nialwaarenhandlung.
Schwalbacherstraße 77 — bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Steingasse 29 — bei Wilh . Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Steingasse — Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Walramstmßc — Ecke Bleichstraße bei Scherf,  Colonial¬

waarenhandlung.
Walramstraße 25, — Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Mebergaffc — Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Wcstendstraße 36 — Adam D o n e cke r.
Wörthstraße — Ecke Jahnstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Wörthstraße Ecke Rheinstraße , Herm . W ü r tz Colonialwaaren-

und Drogenhandlung.
ZiinnierHannstraße — Ecke Bertrc -nstraße bei I . P . Bausch

Colonialwaarenhandlung.
Norkstratze 6 — Ohlenmacher,  Colonialwaarenhandlung.

Iler Kosten - •
spielt in der menschlichen Ernährung eine grosse
Rolle;

Es ist ersichtlich , dass Biquets Eiweiss-
Cacao mit ca . 65 % höherem Eiwefss-
geliait und nur 15 % höherem Preis als
der beste Cacao , den Sie bis jetzt kaufen konnten,
und Biquets Eiweiss -Chocolade mit
200 %höherem Eiweissgehalt bei gleichem
Preise eine

grosse Ersparnis an Geld
und gleichzeitig

eine Quelle der Kraft für
Blnt und Nerven sind.

Biquets Lecithin -Xi &hr - und Kraft-
Cacao , 1 Pfund-Karton 2 Mk. 80, >/, Pfd. 1 Mk.

40, % Pfd . 70 Pf.
Biquets Lecithin -Hähr - and Kraft-
Chocolade , % Pfd.-Tafal 50 Pfg , ‘/10  P .d.-
Tafel 25 Pfg ., % Pfd -Karton mit 10 Tflch . 80
Pfg . kauft , man in Apotheken , Drogerien , feinen n
Colonialwaren -, Delicatess - und Coufitiiron -Ge-

scliäften,
Man verlange zum ersten Versuch e 'ne Probe¬

tafel Eiweiss - Chocolude zu 25 Pfg ., 1
Probekarton von % Pfd . Eiweis -Cacao zu

IGSiSjSüO70 Pfg.

« Kohlen, Brikets-
1 und Brennholz-Handlung o"
& — ülustav Hiess. ech

27  Walramstr . Walramstr . 27,
Ich gehöre 29,8

der hiesige » Kohlen -Berkauf » GeseNschaft nickit au.

O

s

Restauration 789

Hubertusliütte“,
Goldsteinthal.

^üiinenlDer^

„Restauration zum Kaiser Adolf
am Fusse der Burg-Ruina.

Grousei * cghatiiger Qai *ten,
Yorzligliclie Speisen und GetrJtnke,

Germania Bier . Selbstgekelterteu Apfelwein
Zum Besuche ladet sreundlichst ein 822

_ Hch.  Diefenbach.

flelzgerschuwlz
mit seinem Gr -.ebengeschmack in emaillinen Btechgefäsie,, as . Mji Eimer

IRingyafen
1 UchweukkesselK/
ITeiqschüssel |Wasserkopf £

S f20 - 35 DA <r
. ( 15-20-35, , 1-2W& >-0 -40-60 ^

I °°
" hw / -

15-30-50
20 - 40

sowie in 10 Ptd Dose»
42)t 6. —aeq. 'Kachn.od.Borsch.

W . Beurlen jr . i
Kirtji heim-Teck 240v@ürtil) I
I » Holzgeb. Pretsl z. Dient . '

Nach » ah mereb »ihre » werden sofort t»ctrqiitct .i670|rs L.
SBi. if Aiierkeiinnuibsrschben ! ->f ^ ttmmMmtami

Mseufe
sucht noch einige Kunden zu bill.
Beeise. Tchwa bacherstraße 59, 1.
Stock, rechts._ 3835
Öfcu Souumbeeg , Talstr . 18, ist

eine 2-Zimmerivohnung zu
vermiete». 3341
Pkeirat ! Pkehrere Häusl. erzogene
vg  uerm . Dam . (5 - 200 QUO Bi)
wünsch, bald Ehe >„. sol. strehs.
Herren , wenn auch ohne Verm.
Send . Sie nur Adr. an st- des,
Berlin , Pottamt 18. 247118

Eine Frau
sucht Monatsstelle (2—3 Stunden
morgens ). Näh . Walramstr . 25,
Hih., im Dach. 3337

Bess. Ntädchen,
in allen Hausardeiten erf., sucht
Stelle zum 1. August, >v. auch
später in bess. Hause zur Stütze
der Hausfr ., wo sie auch Gelegen¬
heit hat , sich in der sei». Küche
weiter auszubilden . Z» erfragen
in der Exp, d. Bl._ 8318

4-ZlMMWhNllUA
zum 1. Oktober geiucht von einem
älteren Ehepaar . 1. Etage, in der
Nähe ein. Haltest. Off . in. Preisang.
unt . V . Ti. 3650 zu richten an d.
Geueralanz . 3340

eine heizb.
einz. ruh.
zu verm.

3351
’L, inöbi.

an 2 bess.
3370

Rentables

mit Lagerraum , gisse Lage, nicht
zu großes Objekt, zu kaufen gef.
Anzahlung 8 - 10,000 Mk.

Off . ». B . H - 3380 an die
Exped d. Bl . 3375

M . 20,000.
zu>» 1. Juli aus 2- Hypothek zu
vergehen durch 3374

Ludwig Istel,
_Webexgasse 16, L

Aeaumnbftr. 81 ist
♦V Mansarde an eine
Perion aus 1. Juli
Näh. Vdh., 1. l.

isutarckrulg 3l . 2.,
Zim . in. 2 Bett,

jung . Leute zu vm.
«iÎ Häsche zum Bügeln

Seerobenstr. 11, M
w. angen.

P . 3316

\M

wurde gestern Nachmittag vom
allen Exerziervlatz bis Unter die
Eiche» ein Cnssiererbuch mit
30 Marken, h 30 und 7 k 25 Pfg-

Abzugeben gegen Belohnung
Adlerstraße 57 . Hih. P , 3862

hantig . Paris . Tisch, eingei , für
Liebhaber, zu verk. Händler

Verb Moritzllr . 14. 2. 3366
^HsjsForitzstr 14, 2. midi. Zim-
■* *' * mit oft. ohne Pension zu
verm. Nur an anst. Mieiher od.
Kursr. 8365

10  Mir. LerolittUllg
erhält , wer Lluskunft gibt, über
den Verbleib eines gelben Hand'
fedcrwagen mit Ausschnst
Molkerei Aischer. Derselbe wurde
Samstag Morgen von einem jung-
Manne angeblich leihweise für eine
Lief. Firma abgeholt. Betr . Firma
hat keinen Auftrag gegeben. Bor
Ankauf wird gewarnt . Näheres
Weber, Forkstraße 17. 33L
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f Eraenaiii
tragen die Schutzmarke Kreuzstern.

953/215

MA66|S Würze
mit dem Krcnzstcrn

gibt schwachen Luppen , Saucen , Ge¬
müsen u. s. >v. augenblicklich ein un¬
vergleichlich seines Aroma.

Selir ausgiebig : sparsam verwenden.||

MAGGI Suppen
mit dem Krcnzstcrn

ermöglichen cs, in kürzester
Zeit , nur mit Wasser, vor¬
zügliche, kräftige Suppen
herzustellen.

1 Würfel s. 2 g. Teller IO Pf.

IAGGIS Bouillon-Kapseln

MM

mit dem Kreuzstcrn
1 Tasse Fleischbrühe
5 Pf. 1 Tasse Kraft¬
brühe Via Pf . In
Kapseln zu 10 bezw.
15 Pfg. für je 2 getr.

Portionen.

Bekanntmachung.
Bei der am 7. d. Mts . stattgefundenen öffentlichen Verlosung der am 2 . Januar

1908 rückzahlbaren, auf 3Vz°/<, abgestempelten Schuldverschreibungen der Nassauischen
Landesbank Buchst . »R. sind die nachverzeichncteu Nummern gezogen worden:
58 Stück Buchst . J . a , zu 150 M . Nr. 16 17 65 110 175 177 180 242 265 294 365 467 501

oOO 619 628 723 771 840 862 1041 1058 1085 1101 1141 1152 1163 1245 1298 1308 1319
^61 1410 1488 1493 U77 1582 1587 1593 1606 1624 1674 1701 1749 1774 1793 1841
1890 1903 1910 1931 1969 2049 2068 2100 2101 2260 2409

145 Stück Buchst. J. b , zu 300 M . 50 73 94 198 219 251 353 371 384 412 449 541 548 662
669 668 733 741 802 813 847 853 884 980 1067 1211 1231 1293 1370 1403 1476 1489
1548 1599 1610 1651 1652 1699 1711 1720 1770 1819 1852 1910 1932 1934 2016
2024 2090 2133 2161 2241 2264 2332 2349 2352 2387 2399 2458 2462 2514 2603 2624
2701 2731 2800 2833 2973 2936 3016 3019 3111 3163 3186 3208 32713275 3305 3365 3367
3382 3430 3498 3531 3550 3570 3573 3591 3611 3617 8627 3682 3710 3721 3747 3755
8784 3/98 3836 38ol 3899 3940 3962 4023 4037 4056 4057 4061 4105 4175 4179 4202
4326 4370 4392 4400 4440 4485 4490 4506 4514 4524 4591 4607 4624 4627 4699 4775
4803 4843 4860 4864 4872 4926 4968 4973 4983 4988 5090 5093 5156 5272 5292 5320o324.

117 Stück Buchst. J . c. zu 600 M Nr, 70 111 117 119 146 157 182 212 247 357 375 411.
4o3 o20 582 638 645 661 746 870 930 951 1009 1019 1059 1086 1102 1202 1214 1300

3299 3318 3340 3363 3409 3502 3507 3630 3668 3669 3744 3749 3765 3787 3875 3886
3892 3931 4026 4039 4077 4084 4119 4120 4177 4180 4184 4195 4217 4242 4282 4336

^ 4387 4416 4417 4422 4434 4440 4470.
49 Stück Buchst. J . d, zu 1500 M . Nr. 51 92 99 140 178 225 231 274 341 342 396 406

430 483 o08 o41 537 680 692 694 715 743 743 793 828 939 1021 1037 1088 1113 1156
1192 1199 1240 1268 1282 1284 1285 1516 1561 1667 1697 1729 1889 1957 2008 2023
2öco 2087.

22 Stück Buchst. J . «*, zu 3000 M . Nr. 10 137 190 203 383 400 415 421 425 477 478 640
655 709 741 744 828 831 1002 1028 1162 1185.
Die Rückzahlung bcr ausgelosten Kapitalbeträge erfolgt am 2 . Januar *906

gegen Einliesclung der in kursfähigcm Zustande befindlichen Schuldverschreibtingcu
nebst Ernenerungc'scheinen(Zinsichein-Anweisungen) und den noch nicht fälligen Zinsscheinen
bei der LandcSvank -HauPtkasse in LLiesbaden und bei sämtliche » Landesbank-
stellen, sowie bei der Preußischen Central (Geiivssenschaftskasse in Berlin und
der Direktion der Diskonto -Gesellschaft in Frankfurt a . M . Die Einlösung
durch die^nndcsbankuellcn geschieht nur insoweit, als die verfügbaren Kassenbestände reichen.

Ä>î sind auf Wunsch bereit, die ausgelosten Schuldverschreibungen schon vom I.
£$uli lÄttr » ab zum Nennwert mit Zinsen bis zum Zahlnngstage bei der Landesbank-
Hauptkassc in Wiesbaden und bei sämtlichen Landesbaukstcllcn einzulöfen.

Bereits früher ansgclost und bis jetrt nicht erh oben sind:
Buchst. J . a, Nr 894, 1380. (Rückzahlbar am 2. Januar 19u3.)

J. ei " 2731.' 3643! jRückzahlbar am 2. Januar 1905.)
Die Inhaber dieser Schuldverschreibungen werden wiederholt zur Erhebung der

Kapitalbeträge aufgefordert.
Anhang.

Bei dem Königlichen Amtsgericht in Wiesbaden ist wegen folgender Schuld¬
verschreibungen der Nassauischen Landcsbank das Aufpebotsverfahre » anhängig:

Buchst. X. s, Nr. 2105. 0. b, Nr. 1737. P. b, Nr. 672.
Wiesbaden, den 9. Juni 1905. . 3313

_Di re ktion der Aagallischen Landeskank»

Echte Goidia-Rämontoir-
Anker-Uhr
Kavaliers-

Ohr.
Extra flach.
Aus dem un
veränderlichen
Goldin-Metall;
von ech! golb
Uhren nicht zu
unterscheiden.

Prachtvoll
ausgestaltet.
Vorzügliches
36 stündiges
Schweiler
Ankarwärk.

KurzerAuszug.
Email - Ztffer-
dlatt , römische
oder arabische
Zlffern .äußerc
Zeigetslellung-.
für genauen

Gang 3 Jahre
reelle , schriit-
liche Garantie.

Preis einer
Neeren - oder

vamenuhr nur Mir. 7, 3 Sick.
Mir. 18, 6 StSk. Mk. 32. Zoll
lostet p . Etck. bloß *10 Ps. Hiec-

!ju passende echte Goldin-Ketten,mos . Fotons für Herren und
° T>amen (auchHaltke !ten1a Mk. 2,

4 and 6. Umtausch ge laitet,
oder Betrag zurück. Versand
gegen Nachnahme oder Vor¬

auszahlung durch das
Uhren - Expo»! - Haus

M. Feith,
Wien VI, Mariahilserstr . 45.

Lieferant der Kai/erl . König!.
SlaatSdeamIen - Verbandes.

Handelsger . Protokoll. Firma.

Wiesbadener Illustrierter

Theater-u.Vergnügungs-Anzeiger
linier Preisräffel pro ülai lautet:

Auoh sollst Du nicht vergessen , man muss die Rose pressen,
Eh ’ Heilung : sie gewährt ; So wird zu reinem Freuden,
Das Menschenherz durch Leiden , geläutert und geklärt.

Von den vielen eingesandten Losungen waren richtigund wurden prämiirt:
1) M. Singer , Wcstendstr . 20. 2) Rüdiger v. Schüler , S

robenstr . 5. 3) Frieda Schlüsseiburg , Dotzheimerstr . 39 II.
4) Adolf Hevden , Seerobeustr . 20. 5) Frau Köhler , Albrecht-
“tr* 40. 6) W . E .̂ Ziomsson , Mainzerstr . C. 7) Karl Eldracber,
r aulbrunucnstr . 3. 8) Hugo Reifenberg, 1 Schützonhofatr . 12.
Y *'• Lichtenstein , Taunusstr. 81. 10) L. Grün, Philippsbs*. 43.

Annemarie Haupt , Villa Stillfried , llainerweg 3. 12) R . Baer,
Das Citat des neuen Preisrätsels ist Schillers „Wilhelm Teil “ entnommen.
Die Lösungen müssen bis zum 25. JuJ eingesandt werden.

Bismarckring 41. 13) L. Senz , Ellonbogengasse 15. 14) C-
Loder , Philippsberg 43 . 15) Karl Bommert , Mauritiusstr . 8.
16. Josephino Wilbert , Ilellmundstr . 28. 17) Frau Kanneuberg,
Scharnborststr . 4 pt 18) Anna Seheurig , Kaiser Panorama.
19) W . Engelhardt , Keugasse 12. 20) G. Mondorf jr ., Adolf-
str . 10. 21) Julius Tasche , Marktstr . 12. 22 ) Adam Müller IV .,
Wejlbach . 23) K. Schlüsselburg , Brunnenkontor , Spiegelgasse.

Der Verlag.

SLIN 3 UIIÜ 4-Zim mer-Haus,
^2 - nicht zu groß, sof. zu kaufen
gesucht.

Agenten verbeten.
Off . unter E . H . 3560 an die

Erped . d. Bl._ 3327
Ä-yleinciS reniabl . Hau « mit scdr
w »- gutgeh. Wirtschaft u . Metzgerei
Faniilicnverbäl '.niffe halber für
36 .000 Äik, zu verkaufen.

Off . unter K. H. 3560 an die
Exved. d. Bl. 3323

wei gut erhaltene Fahnen in
Bannerform fchwarz. weiß rot

zu kaufen gesucht. Adressen sind
bei der Expedition dieses Blattes
abzugcben._ 1085
^l 'Jeftenbftr. U8, leeres Zun. an
'*^ >2  anst . Pers ., auch z. Möbel
einzu,gellen, bill . zu verm. aus gl.
od. 1. Juli . Näb . Htb , 2 . St . 3314

centraler Lage ^Marktplatz)
\y  ist sch. 6-, event. 9-Zimmer-
Wobnung in. reich!. Zubehör per
1. Oke er . preisw . zu verm.

Off . ugter LI. P . 3 Hauptpost,
lagernd . 3315

Sehreibmasehinen-Schul«
Versch. Systeme.

ITag- u. Abendkurse.
Kostenloser

Stellennachweis,
Heinrich Leicher,

Luisenplatz la.

Paria 1900 höchste Auszeichnung
„Grand Prix “.

Verkauf voi. Schreibmaschinen |
nur erstklassigerSysteme zu

Original -Preisen.
Heinrich JLeiciier,

Lnisenv'ao la . 291-*

Eisschränke,
solide selbstverfertigte,

hält stets billigst vorrätig

Karl Wenzel
kein Laden , 3354

Bertramstrasse 2S5.

Hestaui *« » *
„Alte Adolfshöhe “.

Dienstag , «len 20 . .Inni :

Grstzer Militar-Uonzert.
««sgefahrt von der Kapelle dor Unteroffizier -Schule zu
“‘ebrich, unter Leitung ihres Kapellmeisters Hm . Zwirnemann.

Anfang 8 Uhr . Ende 11 Uhr.
Eintritt 10 Pfg. , wofür ein Programm.

Es ladet hierzu ergebenst ein 3349
Johann JPanly.

WalHMir -THeater»
Montag , den 18 . «. Dienstag , den 20 . Juni 1905.

Abends 8 Uhr:
Gastspiel des Berliner Ceniral -TH-alers (Direktion : Jose Fcrcvew)

Novität ! Novität!
MaZmme Sherry.

Operette in 3 Akten von Maurice Ordonnean , in freier Bearbeitung
von Benno Jacobson . Gesangstexte und Mustl von H go Felix. In

Scene gesetzt von Jose Fevcnezy.
Regie : Emil Albes. Dirigent : Kapellmeister Arthur Peisker.

Im Berliner Criitral -Thcater über 200mal nacheinander auf geführt.
Mac Sherry
Jane, seine Nichte
Anatol Sherry, sein Neffe•
Mistigrette
Pepita
Leonardy Gomez, Gcsandschafts-Attachs
Coralie, Anatol's Wirthschafterin
Aurillac, ihr Mann
Amsdäc mastre d'hotel
Charles, Kellner im Hotel „Terminus"Ein Groom
Ein Polizei-Commissarj

Lieferanten, Licferantinnen, Bohcmes, Modelle, Kellner,
Kellnerinnen, Gäste.

Ort der Handlung: Paris . Im 1. Akt: Anatol's Wohnung.
Im 2. Akt: Restaurant „Zum golünen Rüssel«. Im 3. Akt:

Treppenflur im Hotel „Terminus". Zeit : — Gegenwart.
Nach dem 1. und 2. Akte finden größere Pausen statt.

Kassenöffnung 7 Uhr. Ansang 6 Uhr.

Rudolf Ander
Else Tu sch kau
Carl Schulz
Gusti Förster
Otti Dictzc
Erich Deutsch
Marie Hastert
Emil Albes
Christian Glaßhoff
Georg Siirz
Hedwig Morchel
Julius Voigt

SJufpitlt
Dienstag , de» SO, Juni 1905.

157. Vorstellung.

Die Fledermaus.
Operette in drei Akten. Musik von Joh . Strauß.

Musikalische Leitung : Herr Kapellmeister Stolz.
Regie : Herr Mebus.

Gabriel von Eisenstein, Rentier
Rosalinde , seine Frau . . .
Frank , Gefängniß -Dircctor . .
Prinz Orlofsky . . . .
Alfred, sein Gesangslehrer . ,
Dr . Falke, Notar
Dr . Blind , Advokat
Adele, Stubenmädchen Rosalindens
Aly-Bey , ein Egypter
Ramusin , Gesandtschafts -Attache .
Murray , Amerikaner .
Cariconi , ein Marquis.
Frosch, Gerichtsdiener .
Ivan , Kanimerdiener des Prinzen
Jda,
Melnni,
Fclicita,
Sidi,
Minni,
Faustine,

Gäste des
Prinzen Orlofsky

Herr Henke.
Frl . Hanger.
Herr Malcher.
Frl . Cordes.
Herr Frcderich.
Herr 'Engelmann.
Herr Schuh.
Frl . Hans.
Herr Rohrmann.
Herr Martin.
Herr Spieß.
Herr Armbrecht.
Herr Andriano.
Herr Wink«.
Frl . Ratajezak.

, Schwartz.
„ Schubert.
„ Schneider.

Frau Martin.
Frl . Koller.

Masken , Herren und Damen , Bediente.
Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen Stadt.

Die Thürcn bleiben während der Ouvertüre geschlossen.
Nach dein 1. nnd 2. Akte 10 Minute » Pansen.

Anfang 7 Uhr. — Erhöhte Preise . — Ende nach 91/, Uhr.

Residenz =Theater.
Direktion : Dr . phil H Ranch.

Montag , den 18 . Juni 1805:
277 . Abonnements -Vorstellung . AbonnemcntS-Billcts gütig

gegen Nachzahlung auf Loge u ‘ 1. Sperrsitz 1 M , 2 Sperrsitz 50 Ps.
Balkon 25 Pf.

Gastsviel des König!. Bayriichcn HosschaufpielersMax Hofpauec.

Novität . Mürrchrrer Mnd ^lrr . Novität.
Lustspiel in 4 Akren von Heinrich Slobitzer.

H Regie : Georg Rücker.
Winter , Obrrbnbnamks -Direktor Friedrich Degener.
Clara Winter , s. Schwägerin , verw. Staatsanwalt . Sofie Schenk..
Charlotte , ihre Tochter Elly Arndt.
Hermann , ibr Nesse, Maler ,, i-r-, Hans Wilhclmy.'
Maud Jefferson - ' "Wj  Margarethe Frey.
Dkayerhofcr, Privatier * t  *
Frau Schmidt . Oderbahiiamls -OsffzialS-G'attfm Minna Agte.
Schwarz , Bildhauer Rudolf Bartok.
Grünen , Maler Arthur Roberts.
Emma Weber, ) Molerlnn ^ Else Noorman.
Gretchen Storni , ) Malermnen Klara Krause.
Minna Meyer Bertha Blanden.
Huber, Hausbesitzer Georg Rücker.
Frau Müller , Aufwärterin bei den Malerinnen ' Ellyn Karin,
lŝeppi, Dienstmädchen bei Clara Winter Dora Schütz.

Künstler und Künstlerinnen.
Das Stück spielt in München , der 1. u. 3. Akt bei Clara Winter, der
8. U. 4. im Atelier Hermann 's. — Zwischen den einzelnen Akten liegen

je einige Wochen.
* * * Mayerhofen . Max Hofpauer a. G.

Nach Dem 2. Alle findet eine größere Panse statt.
Kaffenöffnung 6 '/, Uhr. — Anfang 7 Uhr . — Ende nach 9 Uhr.

Tienstag . den 20 . Juni 190 .5.
278 . Abonnements -Vorstellung . AbonnementS-Billets gültig.

Zum 24. Male:

Novität . Der Kilometerfresser . Novität.
Schwank in 3. Akten von Curt Kraatz.

Otto Kugelberg . Gustav Schnitze.
Minvna , seine Frau . . . ' . . . Sofie Schenk.

15 ; > mt ' , ; ; ; . ; ; » * “ ' « «■
Hans Förster , Mary 's Mann . . . . Rudolf Bartak.
- ritz FrcrickpFriborg . Heinz Hctebrügge.
Caiar Secfeldt . . . Hans Wilhelmy.
ällcjca, (eine Frau . Bertha Blanden.
tfelif stteinbold . . Arthur Roberts.
krümser , Chauffeur . Max Ludwig.
Minna . Dienstmädchen bei Förster . . . Minna Agte.
Auguste, Dienstmädchen bei Secfeldt i. , . Dora Schütz!

Ort der Handlung : Berlin.
Nach dem 1. u . 2. Aufzuge findet eine Pause statt.

Der Beginn der Vorstellung , sowie der jedesmaligen Akt- erfolgt nach
dem 3. Glockenzeichen.

Kaffenöffnung 6 l/a Uhr. — Anfang 7 Uhr . — End- 9 */* Uhr

BekmrtttmachZmg
2(6 15 . - Mai d. Js . ist mit dem Rollsuhrunter»

nehmer Wilhelm in Dotzheim ein » euer Vertrag
über Au - und Abfuhr ' von Gütern abgeschlossen
worden.

Nach demselben sind zu erheben:
a ) für An - u . Zlbfuhr von Eilgut für je 50 kg 20 Pfg .,
k ) „ h ff „ „ Frachtgut f. je 50 „ 10 „
o) „ // n tt v „ von 750 kg

und darüber hinaus für je angefangeue 50 kg 8 „
ü ) für sperrige Güter , Möbelsendungen und *1 das

solche Güter , deren Annahme verweigert < l ' /zfache
wird , für je 50 kg Jo . a  u . b.

Für Abholung und Zustellung von Eil - Und
Frachtgut der Fabriken von Gg . Pfaff und
3)1. und K . Merkelboch , sowie derjenigen Em-
pfünger , welche an der Straßenmühle und in
den südlich von dieser liegenden Häusern wohnen,
sür je^ angcfangcne 50 kg 20  Pfg.

Für das Llbtragen von Gütern in den Keller
oder höhere Stockwerke für je 50 kg 10

Wiesbaden , den 17 . Juni 1905.
1098 Königl . Eisenbahn -Verkehrsinspektion.
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Ab Montag , den 19. Juni:

Saison - Ausverkauf
in sämmtlichen

Wollenen Kleiderstoffen— schwarzen nnd farbigen Seidenstoffen— Waschstoffen,
Morgenröcken— Costümröcken in Wolle und Waschstoffen— Blusen— Wollenen Costümen

Wasch-Costömen— Hauskleidern— Kinder-Kleidern— Kinder-Capes— Zier- und Hausschürzen etc.
mit ganz Itedend ^nter Preiiermässlgaii^

Ga. 1009  Stück Uaterricke
in Seide , Tuch , Moir ^e, Mohair , Leinen und Waschstoffen verkaufen bis Samstag , den 24 . cp . , ohne Rücksicht

auf den Einkaufspreis,

fabelhaft billig.
TrUbgewordene Wasche n . Fr ottirwaaren , sowie einz. Tischtücher etc.

mitI ®— 30 Procent Nachlass.

»Guttmann & Co.
Webergasse

r Hotel-ResL „Friedriciisliof“.
Morgen MeitKag, 20. ui Mittwsch, 21.:

Grchcs MüRr-Essmt,\
ausgeführt von der gesainuiten Kapelle (44 Mann) des Württemberg.
Grenadier Reg . 1LS König Karl aus Uhn a . d . 0 . unter persönlicher

Leitung ihres Musikdirektors Paul Oolts.
Eintritt h Person 30 Pfg Anfang 7 Ahr.

NB. Freitag und Samstag spielt die Schleswig -Holsteinische _
Dragoner -Kapelle - 3346 0

Bekanntmachung.
Dienstag , den 20 . Jnni er., Mittags L2 Uhr,

versteigere ich Kirchgasse 23 hier:
1 Spiegelschrank, 1 Kleiderschrank, 1 Vertikow, 1 voll¬
ständiges Bett, 1 Sopha, 1 Trinkhorn». dgl. nt.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung. 3367
Galonske,

Gerichtsvollzieherk. A.

Bekaummachung.
Dienstag , den 20 . Jnni er., Mittags 112 Uhr,

werden int Vcrsteigerungslokal Kirchgasse 23 dahier
2 Spiegelschränke, 2 Kleiderschränke, 2 Schreibtische,
2 Waschkommoden mit Marmorplatten, 1 vollständiges
Bett, 1 Sopha, 4 Sessel, 1 Ladenthrkcu. dergl. mehr

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, Gobenstr. 1b, den 19. Juni 1905. 3368

Schröder , Gerichtsvollzieher kr. A.

Apielgoid,03
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peilte »*, parlertdet * üpfbisatt,
mit ausgesprochen am Fruchrgoschmaok.

Acrztlich empfohl . f . Zucker -. Nieren -,
Blasen -, Nerven - u. Hlcltt -Hcidcnde.

Alkoholfreie Getränke-Industrie,
Tel . 3070 .

G. m. b. H.
Wiesbaden.

1)0v3
Adolfstr . 5

f*r
otat*o
►ntCD

Ein gr. zw eith. Klndcrschrank,
^ 1 eintü. in Eichenholz, pol.
Kommode, 2 kleine Theke». 2 span.
Wände, kl. und gr. Küchenschr.
mit Glasaufsatz, Küchenbrett, gr.
und kl. Spiegel, I Feldbett,
8 S Pfund gut« Rosryaare
billia z» verkaufen 3371

19 HoW1ik 19.
Dutten

von 600 Liter bis zu den llcinsten
Waschüttchen, und Kehrichtkübeln,
z» haben 3364
_ Schwalbacherstrage 39

ffafifimu. liiü.ic
werden angekaust 3363
Schwalbacherstraste 80,

Flaschen- nnd Fastliandtting
^^ au neuer, weiß emailliricr
fy  Herd billig zu verkaufen
Michclsberq 04, 1._ 3356

onalsmädchc» oder Frau
gesucht 3353

Walrumstr. 4. I. l.
m
mf 'bu’V' Tausend Chainpagner-

flasche» zu verkaufen 8360
Schwalbachersir. 30.

I Zumurr und Küche zu ver-miethcn 3350
Römerberg 13.

Zrisier-Mell
gesucht. 3357

Friseur Kremer,
Schwulbacherstr. 45«.

Meine Billa
oder Landhaus , 6—7 gr. Zim.
nebst Zubeh., event Stallung u.
Gärtchen, zum Alleinbewobnen bei
Vorkaufsrecht zu mietheu ge¬
sucht Gest. Offert, mit Mieth-
vreis unter H . J . 335 au di-
Erped. d. Bl._3355

WeilchW,
sich. Eintr. jeder Angelegenheit.

Gneiseuaustratze S,
Hinterb., Part , rechts, 3344

«LBeuban Dotzheimerstrastc 103
(Güttler), gegenüber Güter¬

bahnhof, sch. 2- »sim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verni._ 3345
I hochlrächt. jg. Fadrknh zuverk. bei Jul . Georg in
Görsrotb, Post Idstein._ 1101

Kinderwagen
billigst abzugcbcn 3350

Goethcstr. 20, Part.
Bügel, »nterricht

Nachmittags 3—6 Uhr
VIeichstr. 37. 1 St . h. 3372

^HLleichsirage 37, 1 St . h., sch.
möbj. Zim. per 1. Juli zu

vcrmiethen. 3373

zugsest, 3 Jahre alt, schön. Tier,
billig zu verk. 3323

MauritiusstraZe 12, bei
_ Büttner. _
&W rbiiterinnni gei> Mi Knöpel,

Schneid. Aorlstr. 3. 3331
WU doissaUee3, H., 2 leere Parr .-

Zj„i. auch als Bureau oder
Werkstatt geeignet, aus gleich zu
vermieten._ 3332
ryiavlflr. 39, Mtw., Dachgeschoß,
wt - Wohnung von 8 Zinimern,
Küche und Keller per 1. Juli od.
später zu verm. Näh. Borderh.,
Part ., I. Abends._ 3321
y| k' dftjeugmniertnu. Lehrm. ges.
■̂-4? Hereerär. 2, P . 3322

8
A

litt >»öbl. Zimmer zu vermieten
Göbenstr. 15, M„ 2. l. 3352
nn. Arb. erbau. sofort LogiS
Walramstr S, 2„ r. 8338

ISoeÖen neu cmgetiofen!
2000 Meter extra schwere Gersten -Korn-

Handtücher
50 cm breit . Meter 44 Pf.

2000 Meter

Drell- und Damast-Handtücher
50 cm breit . Meter 29 Pf.

1 grosser Posten

Damast-Tischtücher
zu Mk. 1.40.

1 grosser Posten

Betttücher ohne Naht
150 cm breit . Meter 75 Pfg”*

fcipfmm& gjoej,
14 Marktstr. 14.

Aufklärung:
Die vielen billigen Seifenpulver enthalten fast keine Seife
und Terpentin, sondern meist Soda und sonstige für
die Wäsche schädlichen Stoffe. Eine Hausfrau, welche
an ihrer Wäsche lange haben will, gebraucht Gioth's ge¬
mahlene Kernseife mit Salmiak und Terpentin, garantiert
chlor- und säurefrei zu 15 Pfg. per Paffet, überall er¬

hältlich. Fabrikant: I . Gioth, Hanau.

Hauptniederlagen bei Ferd . Alexi , MichelSberz,
Carl Fetz . Wcllritzstr. 5. Gg. Fachs , Moritzstr.
46, Ernst Gösser , Herdcrilr. 23, Chr . Keiper,
Wcbergaffe, W . Klhigelhöfer , Seerobenstr. 16,
Carl Krieger , Franke,istr. 22. 1225/260

Freibank.
Dienstag 'morgens 7 Uhr , 31 in d er wer thjff ®*

Fleisch einer Ochsen(45 Pf.), eines Schweines gepökelt(45
Wiederverkäufen, (Fleischhändlern, Metzgern, Wurstbereitern, Wirtbk"

und Kostgebern) ist der Erwerb von Freibankfleisch verboten.
Stadt. Echlachttas-Bcrwaltnua.
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Amtlicher Cheil
Bekanntmachung.

Die am 7. Juni d. Js . stattgefundene Berstei'
gerung der Grasnutzung von den Gräberfeldern des alten
und neuen Friedhofes ist genehmigt worden.

Die Steigpreise müssen innerhalb drei Tagen an die
Stadthauptkaffe gezahlt werden. 3129

Wiesbaden, den 15. Juni 1905.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Bersonen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Küchenmädchens Katharine Astmann , geb. am
8. 11. 1873 zu Homburg v. d. H.

2. des Taglöhncrs Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Taglöhners Johann Bickert , geb. 17. 3. 1866
zu Schlitz.

4.  der ledigen Dienstmagd Karoliue Bock, geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

5. der Dienstmagd Karoline Ehlig . geb. am 22. 8.
1885 zu Wiesbaden.

6. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber »geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

7.  des Reisenden Alois Heilman », geb. 11. 4. 1856
zu Hainstadt.

8.  der Ehefrau des Taglöhners Jos . Heu », Thekla,
geb. Dieh !» geb am 24. 7. 1878 zu Wiesbaden/

9. des Taglöhners Karl Hoffmaun , geb. am 24. 11.
1873 zu Neustädtles.

10. des Taglöhners Albert Kaiser , geb. 20. 4. 1866
zu Sömmerda.

11.  deS TaglöhnerS Heinrich Kuhman «, geboren am
16. 6. 1875 zu Biebrich.

12. der Dienstmagd Maria Knhn , geb. am 19. 7. 1884
zu Ottersheim.

13. des Fuhrknechts Albert Maikowskh » geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

14. des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 1872
zu Biskirchen.

15.  des Taglöhners NabannS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

16. des Händlers Joses Richardt , geb. am 29. 1. 1849
zu Strichau.

17.  der Wwe. Philipp Rossel , Marie , geb. Baum
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

18.  der ledigen Dienstmagd Johanna Sachs , geboren
am 4. 4. 1883 zu Hettenhain.

19. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

20. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
21.  der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
22. der Ehefrau des Fuhrknechts Jakob Zinser , Emilie

Wagenbach , gcb. am 9. 12. 72 zu Wiesbaden.
Wiesbaden, den 11. Juni 1905. 3333

Der Magistrat. Armen-Berwaltung.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf das demnächst beginnende neue Viertel»

jahr werden hiermit diejenigen Hauseigentümer, Haus¬
verwalter oder Pächter, welche wünschen, daß die Reinigung
der Sand - und Fettfänge in ihren Hofraiten durch
bas Stadtbauamt auf ihre Kosten bewerkstelligt werde, ge¬
beten, die hierzu erforderlichen schriftlichen oder mündlichen
Anmeldungen schon jetzt besorgen zu wollen, damit die Auf
nähme rechtzeitig erfolgen und alsdann sofort zum 1. Juli
b. Js . mit den Reinigungen begonnen werden kann. Für
biejenigen Grundstücke, deren Sinkstosfbehülter bereits durch
bas städtische Neinigungsunternehmcu gereinigt werden, ist
tine erneute Anmeldung nicht mehr erforderlich.

Wiesbaden, den 16. Juni 1905.
3217 Städtisches Kaualbanamt.

Bekanntmachung
für die beteiligten Handwerksmeister pp.
Die Einreichung der Rechnungen (in «Inplu) über

^fertigte Unterhaltungsarbeitru in den slädt. Gebäuden der
BezirkeI—III für da» I. Quartal 1905 (April—Juni)
b>ird hiermit in Erinnerung gebracht und erwarten solche
dis spätestens den 10 . Juli er.

Wiesbaden, den 15. Juni 1905.
Stadtbanamt,

Bureau für Gcbände-llntcrhaltinig,
Friedrichftraße 15, Zunmer 2, Part . 3202

Bekanntmachung.
Die fortschreitende Bebauung der Berghänge unserer Ge.

markung hat es nothwendig gemacht, außer der seitherigen
Wasserversorgung eine Hochdruckwasscrlcituug zu erbauen, de
ren Stollenmündungen ans 250 über A. P . liegen.

Sobald diese Hochdruckleitung fertiggestellt und in Betrieb
genommen ist, werden unter Anrechnung der Reibungs - und
sonstigen Verluste Gebäude bis zu nachstehenden Grenzen mit
Wasser versorgt werden können:

ein- und zweistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfuß
bodenlage auf höchstens 215 über A. P . leinschl.j,
dreistöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßfußbodenlage
auf höchstens 209 über A. P . leinschl.j,
vierstöckige Gebäude bis zu einer Erdgeschoßbodenlage mr
höchstens 203 über A. P . (einschl.j.
Bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung wird jedoch noch

einige Zeit vergehen, und bis dahin können nur solche Gebäude
mit Wasser versehen werden , deren Erdgeschoßfußboden:

aj bei einstöckigen Gebäuden höchstens 172 über A. P
bj bei zweistöckigen Gebäuden höchstens 168 über A. P.
cj bei dreistöckigen Gebäuden höchstens 162 über A. P.
dj bei vierstöckigen Gebäuden höchstens 156 über A. P.

liegt.
Ms zu welcher Höhenlage und unter welchen Bedingungen die

Wasserversorgung später aus der in der Ausführung begriffenen
Hochdruckleitung erfolgen wird , soll durch statuarische Bestim¬
mungen festgestellt werden.

Der einstweilige Anschluß derjenigen Gebäude, deren Erdge-
schoßfußboden mehr als 156 m. über A. P . liegt, schließt den
späteren Anschluß dieser Gebäude an die Hochdruckwasserleitung
und die Anwendung der für diese festzustellenden besonderen
Bezugsbedingungen nicht ans.

Alle Baugesuche für höher liegende Gebäude müssen vor
läufig auf Ablehnung begutachtet werden , da solche Neubauten
bis zur Fertigstellung der Hochdruckleitung keine in kanaltech-
nischer und feuerpolizeilicher Hinsicht ausreichende Wasserver¬
sorgung erhalten können.

Aus diesem Grunde werden auch alle auf Dispens von diesen
Bedingungen lautende Gesuche bis auf Weiteres abschlägig be-
schieden werden. 5402

Wiesbaden , den 18. Februar 1905.
Der Magistrat.

Verdingung.
Die für den Neubau der Mittelschule an der

Riederbergstraße Hierselbst erforderlichen:
Erdarbeiten (Los I)
Maurerarbeiten (Los II)
Asphaltirerarbeiten(Los III)

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Städt . Berwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer No. 9, eingesehen, die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
1.50 Mk. von dem technischen Sekrerär Andreß und zwar
bis zum 26. d. Mts. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A - 35
Los . versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den Ä8. Juni 1805,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen LoS-Rcihensolge— in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 30 Tage
Wiesbaden, den 15. Juni 1905.

3200 Stadtbauamt, Abt. für Hochbau.
Verdingnng

Die Ausführung der Dachdeckerarbeitcu für [ben
Um u Erweiterungsbau d. Kehrichtverbrennungs
anstalt an der Mainzerlandstraße soll im Wege der
öffentliche» Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraßc 15, Zimmer Nr. 9 cingesehen, die Angcbots-
milerlagen ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Baarzahlung oder bestellgcldfreie Einsendung von 25 Pfg.
und zwar bis zum 24. Juni d. Js . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A . 58"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 20 . Juni 1305,
vormittags 12 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und ausgefüllten

Verdinguttgsformular eiligereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 16. Juni 1905.

3251 Slabtbauaml, Abteilung für Hochbau.

Verdingung
Die Ausführung der Zimmererarbeiten , sowie die

Lieferung der Steinhanerarbeite » für den Erweite»
rungsvan der Pumpstation in Schierstein a. Rh.
sollen auf dem Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden, und sind hieraus bezügliche Angebote verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift versehen, bis spätestens
Samstag , den 24 . d. Mts ., Bormittags 11 Uhr,
Marktstraffe 16 , Zimmer 12, einznreichen.

Die Pläne und Bedingungen sind in den Dienststunden
auf Zimmer 18 des Verwaltungs-Gebäudes, Marktstraße 16
einzuschen, und können daselbst die Submissionsunterlagen
zu den einzelnen, oben genannten Arbeiten in Empfang
genommen werden.

Wiesbaden, den 17. Juni 1905.
Die Verwaltung

3287 der städt. Wasser-, Gas- u. Elektr.-Werke.

Verdingung.
Die Umdecknng der Ziegeldachflächen des Werk¬

stättengebäudes auf dem Banhofe an der Mainzer-
straffe Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulareund Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden im Bureau für Gebäude-
Unterhaltung, Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 2, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von Mk. 0.25
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „G . U. 3 " ver¬
sehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 28 . Juni 1905,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt. Zuschlagsfrist: 4 Wochen.

Wiesbaden, den 15. Juni 1905.
3203 Stadtbauamt, Bureau für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung
Die Herstellung einer elektrischen Nernstlampen-

Belenchtung in der Gewerbeschule an der Her-
mannstraffe soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vormittagsdienststundeu im
Hause, Fricdrichstraße 15, Zimmer Nr. 20, eingesehen, die
Verdingungsunterlagen ausschließlich Zeichnungen auch von
dort und zwar bis zum 20. Juni 1905 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A 44"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 21. Juni 1905,
vormittags IO Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungssormulareingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 1 Woche.
Wiesbaden, den 10. Juni 1905.

3601 Stadtbauamt.
Akzise -Rückvergütung.

Die Akziserückvergütungsbelräge aus vorigem Monat
sind zur Zahlung angewiesen und können gegen Empfangs¬
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Abfertigung--
stelle, Neugasse 6a, Part ., Einnehmern, während der Zeit
von 8 Vorm, bis 1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang
genommen werden.

Die bis zum 50 . d. Mts . Abends nicht erhobenen Akzise-
Rückvergütungen werben den Empfangsberechtigten abzüglich
Postporto durch Postanweisung übersandt werden. 3089

Wiesbaden, den 15. Juni 1905.
_ Städt Akziseamt.

Bekanntmachung.
Für die Dauer der Sperrung-der Neugasse, von Friedrich¬

straße bis Mauergasse, am 19. l. Mt§-, sind Trausporte
mit akzisepflichtigen Gegenständen durch die Friedrich¬
straße, Marktslraßc und Mauergaffe dem Akziseamte vor-
zusühren.

Wiesbaden, den 16. Juni 1905.
3297 Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Sommer¬

monate (April bis einschließlich September) um 9 Uhr, vor¬
mittags.

Wiesbaden, den 9. März 1905.
6716 Städt.A kziseamt.
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niditamtiicher Uheil
Sonneuberg.

" Bekanntmachung.
Die Königliche Kommandantur in Mainz hat uiitge-

teitt, daß in der Zeit vom 6.—9. und am lt ., 19 , u.
20. Juni d. Js . auf dem Schießplätze im „Goldsteintale"
Schießübungen mit scharfen Patronen stattfinden.

Das gefährdete Gelände darf während der angegebenen
Zeit des Schießens, wegen der damit verbundenen Gefahr-
unter keinen Umständen betreten werden und wird durch
Sicherheirsposten abgefperrt.

Den Anordnungen der Sicherheitsposten ijt unweigerlich
??olge zu leisten.

Sonnenberg» den 29. Mai 1905.
Der Königlich Landrat:

gez. v. Hertzberg.

Wird hiermit veröffentlicht.

2346
Der Bürgermeister:

Schmidt.

Lekanntmackung.
Haffauifdie Sparkasse.

Wir haben im Hause Hellwuudftraste 4 » eine
Sammelstelle der Raffanische » Sparkasse errichtet,
und mit deren Verwaltung Herrn Kaufmann Adolf
Hoybach beauftragt.

Derselbe ist befugt, Einzahlungen auf Sparkassen¬
bücher Mt . A., Serie II , anzunehmen und Rückzahlungen
auf solche Bücher zu leisten.

Der Eingang zum Geschäftszimmer ist durch den
Laden Hellmundstraste 43 . 3299

Wiesbaden, den 17. Juni 1905.
Direktion der Nassauischcn Landesbank.

Nachlatz-Bersteigerrm^
% Ans einem Nachlas; u. A. herrühretch, versteigere ich am

Dienstag, den 2O. Juni er.,
Vormittags SV» Uhr beginuend , in meinem Auktions-
lokal Adolfstrahe 3 dahier:

1 kompl. Bett, 1 Nachttisch, 1 Kleiderschrank. 1 Wand¬
uhr, div. Bilder und Spiegel, 1 kann. Tisch, 1 Kom¬
mode, 1 Küchenfchrank, 1 Anrichte, versch. Küchen- und
Kochgeschirr, div. Leib- und Bettwäsche, Frauenkleider,
8 gold . Trauringe , 3 Paar Ohrringe , 1 gold.
Brosche , 1 gold . Kreuz mit Kette, 1 silb. Da-
mennhr mit Kette , 3 versch. alte Brosche »»,
1 Nickelkette, fernerI große Ladeneinrichtung
mit Cassaschrank für Juweliere , I schwarze
Saloneinrichtung » I fast «eues Piauino » 1
Tafelklavier, 2 große und diverse kleine Spiegel, 1
Bücherschrank, 2 Kleiderschränkc, 1 Kommode, 1 Schreib¬
tisch, 1 Pult, 1 Stauberkerschrauk, 8 Betten, 2 Sofas,
1 Sessel, div. Stühle, Lüstres, Lampen, 1 Mocca¬
service , versch. Bilder u. v. A. in.

öffentlich gegen Barzahlung versteigern.
Besichtigung2 Stunden vor der Auktion.

Will). Klotz Rachf
Aug Kuhu, Taxator,

3294 beeidigter und öffentlich angestelltcr Auktionator.

Miliar-Lerflchemiiii.
Dienstag , de» 20 . Juni cr., Nachmittags 2 '/, Uhr be¬

ginnend, versteigere ich in meinem Versieigerungssaale

7 Schwalbacherstr. 7
folgende wegen Wegzuges und aus Nachlässen mir übergebene gebrauchte
Mobiliar.Gegenstände, als:

mehrere pol. u. lack. Beiten, Waschkommoden mit und ohne
Marmor, Nachttische, Kleider- u. Handtuchständer Polstergarni¬
turen, Divans, Sophas, Chaiselongues, Kommoden, Consolen,
Etageren, Paneelbretler, Nustb.-Schrcibselrttär, eis. Etageren-
Tischchen, runde, ovale, viereckige, Nipp-, Näh- u. Ausziehtische,
Stühle u. Sesseln aller Art, Flügel, Eichen-Flurtoileite, gr.
Mahag.»Spiegel mit Consolc, div. sonst. Spiegel, Bilder, kupf,
Lavabeau.NipPsachen, Teppiche, Portiere», Plüschlischdecken, Kulten,
Federbetten, Steh, und Hängelampen, Gas- und elektr. Lüstres
und Pendel. Kofferböcke, 2 Nähmaschinen(1 für Confektion),
1 Singer-Stopfmaschine, Briesschrank, gr. Truhe, 2 m lg., einz.
Sprungrahmen, einz. Roßhaarmatratze, Aquarium, 2 Hrn.-Fahr¬
räder, div. Küchcnmöbel, Eisichrank, Glas, Porzellan, Küchen»
und Kochgeschirr, gr. Kartoffelschälmaschine, kubf. Kaffeemaschine,
kupf. Wasserkessel, Käseschncidmaschine, Messerrutzmaschine, Fünf.
schneider-Wiege mit Klotz für Metzger, Flaschcnkorkmaschine, 6 eis.
Flaschenschränke. Waschmange, gr. 3iheil. Pscrdezcschirrsckrank
und noch vieles And. mehr

freiwillig meistbietend gegen Brarzadlung.
Besichtigung am Versteigerungstage. 3292

Wilhelm Helfricli,
Auktionator und Taxator,

Schwalbacherstraße 7.

Das zur Konkursmasse des Willi. Michel
gehörige HauS, Adolfstraße1, ist zu verkaufen.
Nähere Bedingungen werden auf dem Bureau des
Justizrathes Dr. Alberti, Adelheid straße 24,
mitgetheilt- 2555  ,

Nur e,nen Tag : Mktwosb , 2i . Juni , 10 bis l ‘|o Uhr:

Grosse Kunst-Mlioii.
Seltene Gelegenheit für Sammler und Kunstfreunde.

Hochbsdeutende Sammlung Bilder alter u. neuer Meister,
sowie Radirnngcn , Stichen , ilantlzeichnungen
und einigen Autographen aus dein Besitze des Herrn
JE. Getschnmnn in Rüttenscheid , darunter Werke von
A . v . Menzel . Fr *, v . Lcnhach , VV. Leibi . M. v.
Schwind , A . Kampf , H. Vogel, Gnst , Richter , Anton
Weinberger , Hosemann. D Ohodowiecki, Koos, Seelsatz,
Rottenhammer , ASbreclit Dürer , Lawrence , u. v . A.
Autographen von Schiller , Menzel , Fritz Reuter,Hacklünder.
Vorbesiehtigung nur Dienstag , LO. Juni , 9—6 Uhr , bei freiem

Eintritt in den Räumen des
Kunstsalon Viktor Taunusstr. 1, Gartenbau.

Kataloge kostenlos . Telefon 448.
3229 ViStor ’sche Kunstanstalt.

Beeidigter Auktionator : Aug. Kuhn ( Willi. Klotz Nachf .)

200 Cigarren umsonst
Ich versende jetzt 200 Sck. volle 8-Pfg. -Cigarren für 11.40 Mk.

und gebe außerdem 200 Sick gratit für Weiierempfchlunq. Also dies¬
mal 400 Stck. für 11 .40 Mk . oder 800 Stck. für 22 Mk . Ver¬
sand franko Nachnahme, ohne Kaufzwang. Garantie : Zurücknahme
und Geld retour. Nur wer bis 28 . Juni bestellt. erhält 200 Stck.
umsonst F . Kanffmann , Versandhaus, Hamburg I . 1687/300

Eisschränke
für Haushaltungen , Restaurants , Pensionen,

Hotels , Fleischereien , Butterhandhmgen etc.

= anerkannt grösste Auswahl, —
empfehlen

SieinbsrgL Vorsänger,
Moritzstrasse 68

Mein landen . 9083

E

Auf Anordnung des Kgl . Gen .- Kommandos wird un¬
mittelbar an der Aufstellung der Majestäten und der

Fürstlichen Gäste eine
offizielle Zuschauer -Tribüne erbaut.

Auf ders . bof . sich nur nummerierte Sitzplatze.
Vordertribüne (mit Rücklehne u . Sitzkissen ) Mitte
ä 15 Mk., Seite ä 10 Mk ., I Platz ü 6 Mk ., II . Platz

5 u . 4 Mk . 2510
Kartenverkauf nach Sitzplan schon heute

Schottenfels & Co.,
Frankfart -M., Bethmannstr. 54 (F. 3385),

und in Wiesbaden , Theatercolonnaden 86/37.
Vrrsand iiu rgeg . \ ,»<lin ;ibin~

Ca 100 Bursche».
Anzüge ( Kelcgcuffcitskanf ) für das Aller von 12—18 Jahren»
aus guien Nkaßiioffeil verarbeitet, früherer Preis Mk. 16.—, 18.—,
20,- , 23.- , 25.- , jetzt Mk . IS .- , 15 - 16 - , 18 .- , 20 — Mk -,

solange Vorrath reicht Ansehen gestattet.
Helle Berkaufsräuinc

1. Stock , Schwalbacherstraste 3v i . Stock.
(Alleeseitei 3189

i
Pr
Corma<

In allen Preislagen.
Hervorragende deutsche Marke.

XS9“  Preise aui den Etiketten. "AtS c

Scherer <? Co. Langen. (Frankf. a. M.)

SViedspiagan
durch Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Scherer ’8 Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höheren Nutzens wegen vielfach

angeboten werden . 939

Hosenträger
Portemonnaies

billigst

A. Letschert.
_ FlmlbrmnlenSklltzt. 10_
lflfi&B'üifi HiArtsctake,
Oberarzt a. D. und Arzt für innere n. Hautkrankheiten,

ist von Australien zurückgclehrt und wohnt
Adolfs -Allee 4 ., Part*
Sprechstunden: 10 bis 12 und 3 bis 4 Uhr Wochentags. 938

1719

GegenMonatsratenm2Mk.
an liefern wirGrammophone Musik - Werke

garantiert echt, mit/WM. Hartgummi-Platten.

# A ^ Phonograplieii
spielendesowie
Drehln-

jr strun18,,W
baren
Metall-

von 18 Mark an aufwärts.

Photog . Apparate
Zithern

| aller Art »«
MMW Saiten-
IMm.  Instrumente,

nur Marken wie
Goerz, HUttig,
Kodak etc. so-
wie alle Uten- n tim Violinen,

silien za p »1 Mandolinen,
massigsten

Hfllili ' Guitarren etc.

Preisen.
HHÜr von 12 Mark an.

öoerz Trieder Binocles , Operngläser , Feldstecher.

BialL Freund in Breslau II.
Illustr . Preisbuch No. auf Verlangen gratis und frei .

IVertreter gesucht! j

Heute Dienstag, Nachmittags S '/'r Uhr:

Ärtsktzung
der großen

Versteigerung
in

Papier etc. Waaren
für Geschäfts -, Bureau -, Schul - « . Privatdedarf
im Laden

Kirchgaffe 40.
Heute Nachmittag 6 Uhr kommt die Laden - und

Lagereinrichtung zum Ausgebot. 3317

Wille . Klotz , Nachf.
Aug . Kuhn , Taxator,

beeidig!» und öffentlich angestelltcr Auktionator.
_ Bureau: Adolfstraße 3._
Möbel u . Betten

A . Iieicher , Adclheidstr 46haben 907

Palmin
feinste Pflanzenbutter

unübertroffen zum
kochen, braten u. backen

50°/e Ertparnl»
gegen Buttert

für
Gesundheits-

Binden.
I . Qualität,

p . Dtzd . 1 Mk., I
p . V« Dtzd.

60 Pfg.

<?.
*4> ®

V*.
Irrigatenre,

nach Professor Esmarch,
compiet mit Schlauch -, Mutter - und

Clystier -Rohr
von Mk . 1. —

Grösst,
Auswahl in

Snspensorien
Clystier-

Spritzen
von 50 Pf . an.

x

%
Chr. Tauber, Artikel zur Krankenpflege.

1758 Kireborasse ß. — Tolsühon 717.
Minnten links

5vom Bahnhof. Niedernhauseni.T.
Villa Sanitas,

Familien-Pension und Restaurant.
Angenehmer Ort für Erholungsbedürftige u. Touristen . — Gute
Küche , Getränke jeder Art . — Prächtige Lage in waldreicher
Umgebung . — Grosser Garten mit geschützter Halle . — Bäder.
— Gute Bahnverbindung mit Wiesbaden , Frankfurt , Mainz etc.
1016 Bes. Franke.

Justiz-Restaurant,
Gerichtsstraße 5.

Empfehle mein schönes
Sälchen sowie Garten-Restaurant

für Gesellschaften und Vereine. 8270
Achtungsvoll: A . Meuchner.
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Wiesbadener Wohnungs-änzeiger
des

Wiesbadener®eneral*flnzeigers.
3

linier Wohnungs■Hnzeiger erickeint3-maI wöchentlich in einer
Auflage von circa 10 000 £xemplaren und wird amjerdem

Jedem Snterefienfen in unierer Expedition gratis verabfolgt, css?
Billiglte und erfolgreidrfte Gelegenheit zur Permiethung von GeichäftS'
Lokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. tzsa&sa &äst

i Y
• 1
r JX.

WodNVgSMlhmjs-Sumu LionL CieM
Friedrichstraff « 11. ♦ Telefon 708 365

Kostenfreie Beschaffung von Mieth. und Kaufobjekten aller Ar'

Wohnungs-Plakate
auf Carton und Papier , je
nach Grösse das Stück für
30 , 30 und 5 © Pfg . mit

folgendem Text:
Wohnung zu vermieten
dto. mit Zimmerangabe
Möbl. Zimmer zu verm.

Zu vermieten
Zu verkaufen

etc. etc.

ffiüjjdmftr. 10,
Bel -Etage » Ecke Luiscnstraße,
itochherrschaftlichc Wohn¬
ung von 0 Zimmern und
Salons mit reichem Zubehör
und allem Comfort, List rc.
ver 1. April 1905 zu vermiet.
Besichtigung zwischen3 und 4
Uhr. Näheres Bureau Hotel
Metropole. 488

stets vorrätig
fiesM.Geieral-Anziincr

Mauritiusst *. 8.

1 A”, 6-, 5« n. 4.Zim.-Wohn., der
K© Neuzeit cntfpr., in der Nähe
Kaiser-Friedrich Ring, zu verm.
Näh. Hcrderitr. 10. 1., r. 5908

tztz«eil. Dame sucht k> Wognung
^ (Frontsp.), mit Abschluß, im
Nordosiend. Stadt. Off. in Prcis-
ang. erb. u. A . 5>. 3950 an
tie Exped. d. Bl. ' 2964

Laden
ucht HVii^ten , Schirmgeschäft,
ikangaasse 30. 3058

Venniefftüngen

SamnisÜrafe,
Ecke GeiSbcrgstraße, gegenüber
dem Kochbrunncn. Wohnung
von 10 Zimmer und Zubehör,
im 2. Stock, per 1. Oklobe
zu vcriuielen. Dampfheizung,
Aufzug, elrftr. Licht. Näheres
H . Haas , Entrefol. 2516

3tun1.Oft ist die Villa Park.straße 20 ganz oder geteilt zu
verm. Feinste Kurlagc, Central-
Heizung, Gar und elckt. Licht, sch.
Garten in den Kuranlagen. 3712

Lttenero . ele > eing. Villa zum
Alleinbeiv., 9 Zim., Garten,

Ccntralheiz., in ges. Lage, preisw.
zu verm., eventl. zu verk. AuSk.
Aarstr. 4. Besichtigung täglich von
11 Uhr ab. 2914

Z»

mnmthkil
per 1. August , Ecke
Bier tadter - u.Bodeu»
fiedtstratze, 5 Mia.
vom Kurhaus und
König !. Theater , die
beiden ncuerbanten
Etagen <Billen , mit
großen Veranden u. Bal-
koneu, in vornehmster
Lage, mit hervorragender
Aussicht auf das Taunus-
gcb-rqc. Jede Villa entb
je 3 hochsterrschaft-
liche Etagen - Wohn¬
ungen , bestehend auS je
9 grasten Salons n.
Zimmern, .gr. pracht¬
voller Diele , Bade¬
zimmer. Toiletten- und
Tlosetränuien, groß. Heller
Küche. Speisekammer,
mehreren Mansarden. drei
Kellern rc., Alles in
hochelegantcsterAnS-
stattuug n. neuzeit¬
lichem Comfort . Beide
Villen enthalten elektrische
Pcrsonen-Ausz., je eine»
reich mit Marmor aliSge-
statteten Hauvtaufgaiig.
Lieferaiitcntrcppe, Nieder-
druckdampf- u. GaSkainiii-
Hcizung. Elektr. Licht,
wie Gas in all. NäUinen.
Eigene Kalt» und Warm-
Wasser-Anlage. Die obere
Etage einer jeder Villa
kann aus 12—14 Räume
v rgrößert werden. Remise
und Stallung f. 4 Pferde.
Garage für Automobile.

Nähere Auskunft, wie
Einsichinahuie der Pläne
bei 3 4
Christian Hecke ,

Bureau:
„Hotel Metropole".

8 Zimmer.

L^ äfncrgaffc 3, 2., Wohnung,
8 Z., K. u. 2 Manf., per

1. Okt., ganz od. gctheilt, zu ver-
micthen. Näh. Kl. Webcrgaffe 13,
bei Kappes . 1051

L^ aiser-Friedrich-Ning 67 ist die
8. Stage, bestehend aus acht

Zimmern, großen Balkons, Erker
u. reich!. Zubehör per fof. zu vm.
Näh. daselbst bei dem Eigentümer
W. Kimmel. 2188

Für Geschäftsleute,
Arzt oder Rechtsanwalt geeignet
8 Zimmer im 2. Stock zu verm
Näh. Langgaffe 10, 3. St . 2056

HPAllhclmstr. 16, herrschaftlich^
Bel-Stage (8 Zimmer) zu

verm. Näheres Kaiser Friedrich»
Ning 28, Part . 3141

Zimmer.

Adolfstratze 10,
2 >u. 3. Et., je 7 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden u. Bade-
ziiiimer auf sofort od. später zu
verm. Eigene ciektr. Centrale im
Hause. 4063

Näh. Part , daselbst.
/Llisabethenstr 19, 2, 7 Zim.,
'iä ' Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenaufzug, Garten zu verm
Näh. 2. Et._727
^ ^ aiser-Friedrich-Rina 65 sind
5V hochherrschastl. Wohnungen,
7 Zim., 1 Gardcrobezim., Ccntral-
hcizung u. reich!. Zubeh. sos. zu
verm. Näh. daselbst u Kaiser-
ilriedrich-Ning 74, 3. _ 6631

3mNeub., Ecke Rhcinftr.u ttirchgaffe , auf 1. Juli,
eoent. später, zu verm.

» herrschaftliche
Wohnungen,

best. auS je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reicht. Zubehör, mit
Personcnaufzuq, Cenlralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Comfort, in cleg., mod. Aus-
stattuug. Nab. daselbstu. bei
A . Müller , Kaiser Friedrich-
Ring 59. 2446

Wegzuges hull-er
ist die herrschaftliche2. Etage

Adolfsailee 45,
7 Zimmer mit reich!. Zubeh. und
allem Comfort der Neuzeit auS-
gestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst oder
Banbureaii, Part . 3280F ^

Kaiser - Friedrich-
Ring 31,

ist die zweite Etage, be.
stehend auS 7 Zimmern
mit Bad, elektrischer Licht¬
anlage, 2 Mansarden, 1
groß. Frontspitze, geraum.
Kellern, 2 Balkons, 1
Erker, ninständebalberzui»
1. April oder früher
sehr Preiswert

anderweitig zu vermieten.
Näherer daselbst oder

Burcau 14 on , Fried-
richstraße. 5304

ilbeimrtr. 5, sehr sch. Wohn..
2. St ., 7 Zim in. 2 gr.

Balkon- u. reicht Zubeh , eventl,
mit der darüber befind!. Giebcl-
wobnung, zu verm. Näh. zu erfr.
Kreidclstr. 5. 2714

Wlhelulßruße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Banburcau da¬
selbst. 8905

6 Zimmer.

HTahnhosstr. 22 eine sch. 6-Zim.
Wohn, im 2. St . auf sofort

zu vermieten. Näheres bei C.
Renker. 2218
î otzhciuicrstr. 36, herrschaftl. 6.

Zim.-Wohn° (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort od. später
zu vcrniictben. 9131
Mjlisabetdenstr. 31 ist d. Bel-Er. ,

best, aus 6 Zim., 2 gr. geraden
Kammernu. Zubeh., p. sof. oder
spät, zu verm. Näh. Elisabethcn-
ftra.Be 27, 1. St . 2731

Billa Grüneck,
Grünweg 2, ist zum 1. Oktober
die Bel-Etage zu verm., bestehend
auch 6 Zimmern mit elektr. Licht,
Zubeh. und Garlcnbenutzung. Zu
b-s. Werktags v. 12- 2 Ubr. 2713
LKmiser-Frieor.-Ring 60 sind im

1. u. 2 Stock je 5—6 Zim,
Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
aus gleich oder später zu verm.
Näh. 1 r. _ 11Q2
^strchgaffe 47 ist im 1. und 2.
*' • ' Wohnungsstock je eine Wohn,
bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mit Speisekammer,
2 Maus. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung. _ 3298
ßUlüdeSH-imerstr. 8, 6 Zimmer,
*> + Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg» Kais.-Friedr.-
Ring 53.  1576

Villa,
ruhige Lage. zw. Wilhelmstr.
u Kurpark, Hochparterre ,m.
schönem Garten , 6 bis 7
Räumen, getäfeltem Speisezim.,
Erker, Veranda, belle Souterr.»
Räume und reich!. Zubehör zu
vermieten. Anzusehen von 11
bis 4 Uhr 750

Theodorenüraße1«.
ÄTillaÄoUÜsst^ ' 3, die Bei-ist.

von 5 bis 6 Zim., Balkon
Badezimmer u. Gartenbeiiiiyiinz
m. Ziibeb. für 1. April 1905 zu
verm. Näh. das. oder Part , und
NikolaSstr. 12, Part . 7584

S?nter dlefer Rubrik werden ülnierafe bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
wödientlichem Erfcheinen mit nur mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem£rFcheinen nur Mark 2.— pro Monat.

» Einzelne Permiethungs-Ünierafe5 Pfennige pro Zeile.

kV^ üevgaffe 14. 1, Wohnung,
6 Zun. u. Küche, per sofort

zu vm. Näh. Kl. Webcrgaffe 13,
bei Kappes . 1050

| :i| 5 Ziiunier . | |

hWdolistr. 1, Vdh., b-Ziniiner-
Wohnung mit Zubehör zu

verm. Näh. Justizral Dr. Alberli,
Adelbeidstr. 24, 1. Et. 1504
1 '"' cütft Herrschaft!. 1. Et.,
k - ■\ 7 *“* * 5 große Zimmer,
2 Balkons u. Zubeh., 1200 Mk.
— Einzujchen von 3 bis 6 Ubr.
Adelbeidstr. 67. 1. 1913
kULdeihcidstr. 84, 3., 5 Zinimer,

elektr, Licht, Bad, Mansarden,
Keller und Zubeb, per I . Okt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7. 2. 2190
^H»iS»iarckring 39, 5<Zim,ncr-

Wo!nulig in, reich!. Zubeh,
per 1. April zu verm. 6145

Näb. 3. Stock.

jj Ecke Groffc und kleine
Burgstratzel.
5 Zimmer nebst Zubeh., 2, Et.,
Gas . u, elektr. Licht, seither von
Arzt bewohnt, aus l . Okt. zu
verm. Näherer bei Eidam.
Porzcllanhandlung. ' 2887

^S ^ ainbacpthal 12, Glb,, Part .,
5 Zim., Bad, Speisekam.,

Balkon sofort zu verm. Näh. bei
©. Philippi,

1417 ’ Dambachlbal 12, 1.
F^ mserstr. 36 (Landhaus) freie

gesunde Lage, 5-Zim.-Wohn.
m. allem Zubeh. zu verm. Preis
900 Mk. Näh. Part . 3148
SfLwserstratze 54 herrschaftl.
^2 - b-Ziin.-Wohn. (1. Etage) per
1. Juli oder 1. Oktober zu Perm.
Bis Oktob. größerer Mirth-
nachlast . Näh. daselbst odcrPart.
bei Nießner. 2641
^LLoelhesir. 26 ist im 2. Stock

öie Wohn, best, aus 5 Zim.,
Küche, Keller, 2 Plans, u. s. w.
fof. od. 1, Juli zu verm. 3läh.
daselbst od. Moritzstr. 5 bei Pst.
A . Schmidt . Einzus. v. 10—12
„. 4- 6 Uhr. 1983
<k̂ ellmundstr. 58, Neubau, Ecke

Emserstr.» 5-Ziin.-Wohnung,
Part ., mit Dalk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. 2läh. Emier-
straße 22, Part . 1571

<̂ dst-lnerstr.6, sch. 5-Ztm.-Wohn.
in neuerb. Landhausc, angen.

Höhcn-age, mit gr. Garten. Näb.
das. od. Philippsbergstr. 36. 5500
l | | } i)ri68c 37, Part ., 5 Zun. u.
-exe» 3. Et. 4 Zim. m. Zub. zu
verm. Näh. daselbst. 4634
^HHAoritzstr. 48, 5 Zim., Küche,

Ba kon, 2 Keller, 2 Mails.,
neu hergcrichirk, sofort oder später
zu verm. Näh. Vdh., Part. Be¬
sichtigung jederzeit. 117
$| Jieiierroait>!ir. 10, Ecke Kiciststr'

si„d Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf 1. April
zu verm. Näh. daselbstu. Herder-
straßc 10, Bel Etage u. Kaiser-
Fricdrich-Ning 74, 3. Et. 4443
P ^ ranicnstraße 52, 1. Etage, per
^  1 . Juli 5-Zim.-Wohnung,
2 Mans., 2 Keller, zu vm. Näh.
Parterre, rechts oder bei Lis « «,
Moritzstr, 37, Laden. 2219
tik^ heingauerstr. 8, bei der Ring-
v »' kirche, hcrrschafll. Wohn. v.
5 Zim., Küche. Speiset., Bad,
3 Balk,, Erker, Gasbadeofen, Gas-
berd, Koülenauszug, zu vm. Näh.
Part , rechts. 3079
st̂ Aheingauerstr. >0, u. Ecke Eil-
rr »- villcrstr. sind herrschaftliche
5-Znimerw., der Neuzeit entspr.
einger., per sof. oder 1. April zu
verm. sttäh. dort, Part., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Albrechtstr. 22. 5909
jr ccrcbcnitr. 30 ist eine herrschaftl.
A 5-Ziinmer-Wobnung (3. Et.)
event. mit Frpntsp. und reich!.
Zubeb zu vm. Näb. Part , 541

liÂ alkniühlstr. 29, Hochpart, in
’ww  Pilla , 5 Zimmer, Bad
Küche, gr. Balkon, rei l. Zubehör
u. Garten sofort oder sv. 1577

<7̂ -aunusnr. 19, ,rdl. 5-Z„„.-W.,
^  neu bergerichtet, aus gleich zu
verm, N. das., 2. St . 223

I jj 4 Zimmer.

^Mlüchcrplatz5, schöne 4-Zim-
WohNiiiig in der 2. Et. mit

Zubehör preiswert zu verm. Släh.
Blüchervlatz4, Bureau . 2304
^HTliicheriir. i7, 'Neubau, sind
'"h? Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der stleuz. entspr. einger.,
p. sof. o. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672
Lerlromstr. 22, nahe am Ring,
i » sch. 4-Zim.-Wohn. (Part . od.
3. St .) zu verm. Näh. 3. Stock
rechts. 2476
glotzt,eimcrstr . 51, in allernächster

Nähe des BiSinarckrings, 1
schöne 4-Zimincr-Wohnung, Bel-
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l. 8176
Ronilck » Gneiscnaustr. 27. Ecke
Ititlllllll Büloivstr.. herrsch, 4-
Zimmer- Wohn. in, Erker, Balkon,
elektr. Licht, GaS, Bad nebst reicht.
Zubeh. p. sof. o. spät, zu vm. Näh.
dortselbst od. Nöderstraße 33 bei
Lövr . 6038

/A êhr sch. 4-Zim.-Wohnung,
Kreidelstraße, 7, an der

Sonnenbergerstr,, in moderner
Villa (1. Etage), alle modernen
Bequemlichkeiten» Balk., Erker
u Gartenbcnutzung. wunderv.
Aussicht, ist Umstände halber
mit großem Mietsnachlaß, ev.
per sof. in Aftermiethe zu geb.
Näh, im selbigen Hause 2 Et.
(Chr. Kohl) oder Buchbandl.
Limbarth, Kranzplatz2. 1977

hjahnstraßc 4, kein HthS., sind 4-
^ Ziiumerwohn., der Neuzeit
entspr. ausgest,, sowie ein Laden
sofort zu verm. Näh. Baubureau,
Part. 5178
s»RH>oritzstr. 29 ist eine schöne
iw '*- geräumige 4-Zim.-Wohn.,
2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W . Kimmel , Kaiser-
Friedrich-Rinq 67, 2458

M4iederwaldstr. 3, 3- und 4-
-*' *  Zimmer Wohnungen mit
allem Comfort ver Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zini.-Wohn.

große Tcrraffe.

sjĤ eubau PbilippSberg:r. 8-e,
**  4 -Zim,-Wohn. per sofort
z. vm. 2läh. daselbst. 3671
Ä>4 >,einstr. 62, Part, , 4-Zimiiier-
** *- Wohn. incl. Bad, Küche, n,
Keller, ohne Mansarden, per sof.
oder später zu verm. N. das. 301
«Zheingauerstr . 10 u. Ecke Elt-
«r »- villcrstr. sind herrsch. 4-Zini.,
Wohn., der Neuzeit entspr. einger.,
per sof. oder 1. April zu vm. N.
dort oder b. Eigenth. K . Lill,
Albrechtstr. 22. 4401
<50öbetattee 12, 4 Zim., Küche,
** *  Keller und Mansarde, neu
hcrgcricht, aus gleich zu verm. stk.
Part . 8297
^ ^ edanstr. 1, 2. Et., 4 Ziinmer
^ mit Zubeb. auf 1. Juli zu
verm. Näh. Part . 2585
(Ikedanplatz 1. 3. Sk., 4 Zimmer,

Küche, 1 Maus. li. 2 Keller,
alles der Neuzeit entsprechend, aus
sosort zu vm. N. da , 1. St . 3959
H>2llalgaffe 30, Hth.»Dachwohnung,

4 Räume, 1 Küche u. Keller
lnionatl. 23 M.) u verm . 3163
^ ^ chivalbacherstr. 30, Gartenseite
^ schöne4-Ziinmer-Wohnungen
ZU vermieten . 4927

Aecrobenstraße 31, mod. 4-Zim.-
w  Wohnung, 2. St ., geräumig
U»d frei, zum 1. Okt. zu vm. u.
kann bereits am 1. Sept. ohne
bell Vergütung bezogen werden.
B-sichngung Nachmittags von 3
bis 7 Ubr. _S027

PatntMfrijjt3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimi»cr-Wohnuiig preiS-
werth zu vermieihen. 6938

Näh, daselbst.

Ilorkstraffe 14 , 4 Zim..
Zf Küche» Badekammer, 1
Mansarde, 2 Keller zu ver-
mieihcn. 4A

$S| ortflr. 14, 4 Zimmer, Küche,
ZJ  Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm,_ 8440
| Wohn, v 4 Zim.»Küche, Bade-

zim. u. mehr. Mansarden auf
1. Juli, event. auch spät, zu vm.
Friedrichstr. 4 in Dotzheim. 8582

3 Zimmer. ]

v 4 Zim. Wohn. p. 1. April z.
vm. Näb. 2. St ., l._ 3800

Schiersteinerstr. 22,
herrschaftl. Wohnung von 4 Zim.
und Zubeh. zu verm. Näh. Part,
rechts. 4364

fjHß arstr. 18, 1. St ., Wohn, von
'O 3 Zim., Balk., Küche, 2 K.,
auf 1. Juli od. fp, zu verm. Näh.
Part,_761
Vfeff arstraße 15 (LandtiauS-Neub.)

Wohnungen von 3 Zimmern
mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst und Rüdesheimerstraße 11,
Baubureau._ 6827

bclheidstraße 91, Htb., 1. St.»
eine Wohnung, 3 Zim. und

Küche per 1. April zu verm. Näh.
Alexandrastr. 1, P . 5308
Q « vermieten: ÄdolsSällee 37,
iO 3. Ski, freund!. Frontspitz-
Wobn. von 3 Zimmern, Küche etc.
an ruhige kleine Familie. Zu
des. bis 12 Uhr mittags und von
5- 8 Uhr_ 2287
>HTlücherpl. 6, Htb., 3 Zimmer

und Küche per 1/ Juli zu
vermiethen. Näh, Blücherplatz 4.
Hochpart.  _ 126?
kKLÜlvwftr. 9 , 2. Et,, ist eine

herrschaftliche Wohnung, aus
3 Z., K,, K , Balkonu, Badeabt.
best,, per1. Oktob. zu verm. Preis
650 Mk, Näh, daselbst zwischcki
10 und 12 Uhr Vorm. 2642
^ > amdlichthal 12, Gth., schöne
^  Mansardewohnung, 3 Mans.
Küche, 2 Keller, an ruh. kinderl
Leute sof. zu verm. Näheres bei

C. Philippi,
225_ Damhachtüal 12, 1.
^otzdeimerstr . 72, Vdh., Frontsp.,

3 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
ans 1. Juli zu vm. Preis 460 M.
Näh Vdh. Part . 1363
4Lcke Dotzheimcr- u. »iedricher-

straße2 sind 3- u. 4-Zimmer-
Wohnungen per sofort zu verm.
Nab, das 1. Et. links. , 1513
O -Ziminerwohn., große Stäume,
^ nebst Küche und Zubehör per
1. Okt. zu verm.Dotzheimerstr. 106
Näh, bei Becker, 1. Et. ..2992
ckLltvillerstraße2, Vdh., sind 3?

Zim.-Wohn, auf 1. Juli od
später zu verm. Näh, Dotzheimer-
straße 74, 1. St . 8635
>HScubau Eltvillerstr. 8, 2 schöne

3-Zim,-Wohn., 1, Et., der
Neu,, entspr. ausgest., auf 1. Juli
od, spät, z» vm, N. das, Hv, 3034
^>» eudau Eilvillerslraße7, Stv,,

3 Zimmer und Küche per
sofort oder später zu verm. Näh.
das elbst oder Schiersteinerstr. 22,
3. Etaae.  _ 1373
m ^ eubau EliviUerstr. 7, BdhS.,

3-Zim.-Wohn„ der Neuzeit
entspr. AuSst., p. 1. Juli od. fr.
zu vm. N. das. od. Schicrsteiner«
straße 22, 3. St._ 8858
|ßltDiUet |tr. 8, mehr. 8-Ziminer-
'2 ' Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz-
straßc9, Mtlv.. P. 4261

Goldgaffe 17,
2., schöne3-Ziminer-Wohnung per
1. Juli , event. früher Wegzuges
halber zu vermiethen. 1979
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mscistraße 75, 3—4-Zimmcr>

H Bei
Wohn ., Frontsp ., auf gleich

3273

Schönt3- bis 4-
Zirnmtt-Wolinnng

mit Gartenterrasie in einer
Billa an einen älteren Herrn
und eine Dame oder an 2
Damen bis 1. April ds . Js.
zu verm . 5472

Näh. Fischerstraße 1, 2.

^ ^eldstr. 13, 1. Et., 3 Zimmer-
t¥  Wohnung per 1. Okt. z. vm.
Näh, daselbst, I . Et . rechts. 2857

/schöne L-Zimmer -Wohnung , mi
I . Stock gelegen, der Neuzeit

entsvrechend, sof. zu vermiethe»
Gneisenaustr . 20. Laden. 1315

S ahnstraße 17,2.Er., 3-Zim-'Wohnung m. Zubehör per
1. Juli zu verm. Näh . 1. Etg.
oder daselbst. 8283

3, nächst der
5»

2 Keller» auf 1. Juli z,
Sägers».sch. 3-Zi,»iner-Wohn .:ng

Waldstr. ,
mit

vm. 40
Qchone 2-
«s 1. Juli
straße 7.

B-Zim .-Woviiniiz auf
zu oerm. N. Jäger-

3171
ftüanstl . 28, Mllb ., 3 Z ., Maiis .-
3 » Wohnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh
Bdh., Part . 6573

^ »strchgasse 3,
«4 mit Zubeh.

3 ' Zim -Wohnung
per 1. Juli zu

vm. Näh . I . Si . l._ 1400
«7> >iedr,cher,iraße 6, n. der Doh-
w4 heiinerstr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern , Bad , Speisekanim.,
Erk.-Balkon , Küche, 1 Mansarde u.
Keller auf gleich oder später zu
vermieten. Näh . daselbst Bart , oder
Faulbrnnnenstraße 5, Seitenb . bei
Fr . Weingärtner . Souterrain sch.
Weilst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222

u. klein,
sof. oder

Lehrstr. 14.
6264

Ljehrstraße 16, eine gr.
^ 3-Ziiiimerwohn . per
später zu verm.
I . St ., l.

Näh.

^juxembnrgstraße 9 (L. Platz)
^ schönes Hochparterre, 3 Ziin.
Bad, jegl. Comsort u. reich!. Zu¬
behör, wegzugshalber sofort oder
später b. zu verm._ 2228
$| llarf t ft ra &e,
** ' 1  Wohnung
zu verm. Näh.
Schuhgeschäft.

große 3 Zimmer-
mit allein Zub.

Marltstraße ll,
2139

^ ^ ettelbecksträße 3,Wohnung
vermielben.

Mit
sa>. 3-Zim
Zubehör zu

1809

^Hfetteiveckstr. 14, schöne ö-Zim .-
Wohnungen billig zu verm.

Näh. daselbst. 2177
tz»H.eilecheckstr. 7, Ecle S)ork)iraße

sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh . zu verm. Näh . dort
im Laden. 6425
älLLroße moderne Z-Zimmerwohn.
42 / billig zu vermieten. Georg
Schmidt, Nettelbeckstr. 11, Hochv.,
links. »473
»puueiilhalerstr . 9 , Hochv., 3-Z. -

Wohn . (gr. Näume). Balecab .,
2 gr. Balkons , sonst. Zubeh ., per
I . Okt . zu verm. Näh . im Hause
bei Jac . Chr. Steiper oder F.
(Siegend). 3159
HUZmuenthalerstr. 8, 3 -Zunmer-
*/4 Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas , Bad und Speisek., auf
sof. od. später zu verm. 9821

Näh. das. Part.
FLlegante 3 <Z »i»i>erwohiiling,
4D Balkons . Bad
Nauentbalerstr . 12.

zu vermieten
9018

d ^ heingauerstr . 7, Htd., sch. 3-Ziin.-Wolni. zu verm
Eltvillerstr.
Wiemer.

12, Part , bei
Näh.

Carl
4906

H44heinstr . 48 , Ecke
w » großer Eckladen

Oranienstr .,
in. Wohn,

3 Zimmer , Küche, 2 Keller und
2 'Mans . gl. od. 1. Juli zu verm.
Näh. 2. Et . od. Kaüer Friedrich-
Ning 78, Baubureau .Eout . 3017
S| 3 -iebf» . 25 , an der Wald )ir„ ist
«J4 e. Wohnung v. 3 Zim.
Küche zu verm.

und
3263

(Scharnhorsts » . 12, Wohn , von 4
W und 3 Zimmer » per Juli od.
Oktober zu verm. 422

16, Hrh., 3-Zim.»
zu verm. Näh.

8162

(Ftchar,ihorststr.
Wohnung

Bdh., 1. (. .
(^Lchachlstc. 30 , 2. Ei., freundl.
^ Wohn., 3 Zimmer , Küche,
Keller, event. Maus , per 1. Juli
zu verm. Näh Part . 1405

Mingaffe 23
ist eine Wohnung von 3 Ziuimern,
Küche und Keller sofort zu ver¬
mietet»_ 8825
(Jtchiersteinerstr . 18, Hih. . 3 Z,m.
^ u. Zubeh . zum 1. Juli zu
vermiethen. 2990

schierste,nerstr . 50 (Gemarkung
Biebrich a. Nh. ) ist eine sch.

Wohnung von 3 Zim ., Küche u.
Keller per sof. zu verm. Nül,
Reuaasse 3 Part. _ 1800
O .^ immer. eventl. 4 >Zim .-Wohi,.
* * Walluferstr . 7, Nk. P . z. vm.
,g,oh. Bdh., Hochpart 5009

ölaterlooffroOe3
(Neubau, am Zielennng ), schöne
3-Zimmer -Wohnuiig preiswerih zu
vermiethen. Näh. daselbst. 6935

^Lchöne 2» und 3-Zimmerwovn.
W mit Zubehör i. Neubau Wer¬
berstraße 4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh . daselbst Stb .,
Part  _ 1608
OU . Wcbergasse 11, eine 3-Ziui . -

Wohn. u. eine Mans .-Wohn.

20 . Jahrgang.

jVIeneuf » . 3,
C/ Zim . m. Keller sof.
'Näh. Part.

1. St ., ! srenndl
zu verm.

242/

^Karlstr . 40 , Bdh., Frviltspitz
^ ^ wobnuiig . 2 Zim . u. Küche
auf gleich oder später zu verm.
Näh. 1. St . r . 2809
tZstrchgasse 10, 2 , 2-Zi,iin,er-

Wohnung mit reichlickieni Zu
behör per 1, Oktober
mieten.

zu MX
2507

zum 1. Juli
Frankens» . 2,

zu verm.
Kart.

Näheres
2403

Lvcrderstrasze 4,
Agzweig der Göbenstraße, Borde h.,
3 Zimmer , Hinterh ., 2-Zim.-W.,
sowie Flaschenbierkeller u. Lager¬
rau,n zu verm. 1796
<Kiilbelmineiu » . j , P „ 3 y tm ,

Küche 11. Zubeb. ans sof. a.
ruh . Miether zu verm. 'Näh. das.
od. Bauburean Hildner, Dotz-
beimerstraße 41. 3506

î tzZeilsir. 18, 8- evenl. 4 Ziui .-
Wohn, mit Zubehör per

1, Oktober 1905 zu verni. 2401

Uorkstr. 4,
Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon und Zllbeb. per 1. Juli
zu vermiethen. Näh. im 1. Stock,
linls . 2133

HMorkslray- 20, Bei-Elage, drei
'fj  Zim ., Küche, comp!. Badez.,
Plans ., der
zu verm.

Neuz. entspr., preisw.
9135

Zietenring 1Ä,
sch. 3 Zimmenvobn ., Borderh . und
Milb. , Näh. das. Bauturean . 1880

3  Zimmeru. Zubehör(1. Et.)
p. sofort od. ipäter zu verm.

in Dotzheim, Nbeinstr. 49 . 1718

Dotzheim . Rheinnr . 16. 2 od.
3 Zimmer und Küche, 1. St.

180—240 M . auf gleich oder sv.
zu verm. 2879

A^ otzdeilii, Wiesbadeneniroße 49,
e» 1. St ., 3 Zimmer und Küche
aui 1. April z vm. N. Wiesbaden,
Oranienstr . 60 , 3. Et . 8172

mit
im

(K chöne 3-Zlmmerwohilunz
^ Zub ., Gas und Wasser
Haufe, Dotzheim, EckeWiesbadener-
unü Wilhelmstr. zum Preise von
350 2)k. per 1. Jul , oder später
zu verm. 3239

8 Zimmer.

SHjfdlerstraße 3,
Küdic, Bdb..

2 Zimiiier und
per 1. Juli zu

verm. Zu erfragen Nöuierberg 2,
Eckladen. 24

y®| bolrftratje 1, Stb ., drei 2.Zim
-44 Wohnungen mit Zubeh . zu

Alberti,
1506

verm. Näh. Jlistizrat Dr.
Adeiheidstr. 24 , 1. Et.

Z loci Zim .. Küche, Stell,
verm. Adlers» . 63.

m . zu
768

4Z Zinimerw . mit Zubehör im
Milielb ., 1. St , Glasablchl .,

360 M., 2 Zimmer , Küche, Kell.
im Hih ., Dach, Preis 264 M . per
sofort oder sp. zu verm. Näh. bei
Schuchmaiin, Bülowstr. 9, Mtlb,
1. St ., l. 2076
»Httohnung von 2 Zim ., Küche,

Keller im Hth , 2. Et ., auf
1. Juli zu verm. Blüd )erstrvße 6,
bei C. Gerhard , 3019

Dotzheimerstraße 31. Pt . , zwei
™  große Zimmer, separ. Eing.,
auch zu Bureanzwecken. sofort zu
verm. Näh. Gölhestr. 3, 3 , 2980

/Lltvillerstr . 2, Bdh ., sind 2-
4 » Zim .-Wohn. auf 1. Juli od.
spät, zu verm. Näh. Dotzheimcr-
straße 74. 1. St . 8634

«Lrvacher, » . 7 , Wertst ., 28 gm,
42r mit ob. ohne 2-Zinunerw .,
auf 1. Okioder zu vermiet. Näh.
Bdh., 1. Stock, l. 2798

^Hdenba » Eirvioerstr. 7, Bitlb.,
2-Zim . Wobn. per 1. Juli

zu verm. Näh.
steinerstraße 22.

das. od.
3.

Schierl
6648

«LLneijenaiiitr . 8, 3. u. 2' Zun .>
42 / Wohnungen im Hth . sof. od
l April zu vermiethen. 'Näheres
Bdh., 2 St ., rechts. 2869

^LLüvenstraße 19. -Neubau , ver.
4 - / schiede,» 2-Zii„-Wohnungen
mit Küche per
zu vermiethen,

sofort oder später
1329

L^ ellniundstr 31 sind 2 Zim . an
» " einj . Per ), ganz, auch geth.,

am 1. April zu verm. 6074
trickigraven7. sch. 2- Zunmer-

^ Wohn. il. 1 Dackiwohn. auf
1. Juli zu vm. N. Lade». 2976
H
tstdiedrickierstr. 6, sch. Frontspitz-
«4 Wohn., 2 Zim. ii. Küche im
Nbschl., evenl. »1. Honsorbeit an ruh.
Leute zu verm. N. Faulbrnnneu.
straße 5, b. G. Weingärlner . 2398

^ ^ eorstr. 14, 2 Zimmerwobnong
^ an ruh . Familie per 1. April
zu vm. Näh . das., 1. St ., l. 6265
^ ^ ehrstr. 31, sch. Mansardwoan
^  2 Zimmer, Küche u. Zubeh.,
auf J. Juni oder später zu verm.

Näh. I. Stock. 1747

Zwei gr . Mansarde»
zusammen, auch einzeln zu ver¬
miete,1. 270.3
_Ludwiastraße 10, Bäckerei.
WlTKoritzstraße 11, 2. St ., sind

leere, neu herger, Zimmer
auf gleich oder später zu vermiet.
Näh. das. Part , oder Jorkstr . 25,
3. St .. I. 7701

^HSeroftraße,'*' *  Kammer,
Wohnung , 2 Zim.

Küche ii, Zubeh,
auf 1. Juli od. später zu verm.
NälhMoritzstr . 50, I . r. 2954
i,Hl»etleibeck,ir. 14, sch. 2-Zliiimer --

Wohn, von 280 Mk. an zu
vermiethen. 3054

^A^ erschiedcne kleinere Wohnung,
auf 1. Juli an ruh . Leute

zu veun. Näh . Platterstraße 46,
Part . 3024

dV4 >ecsladl, 3-Zuiimerw . zu vm.
Neuzeitlich cinger,, mit Gas

Wasserleitung, Wilhelmstr. Philipp
Holzhäuser. 2802
-schöne 3-Zim.-Wohnung mit

reicht. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
GaS vorhanden . Bierstadt, Blumeii-
straße 7. 507

"4VNt 1. April 2 tl . Wahniingen
zu verinietheii. H. Schmeiß,

Platternraße 46. 6189
ckL>ne schöne Froispitzwohn., 2

Zimmer und Küche, in sch.
Lage, direkt am Walde, vassend für
kleinen Beamten , Waldwärter,
Privatier etc. ist sof. ob. später b.
z» verm. Näh. Fritz Jung , Platler-
straße 138. Endstation der elektr.
Bohii . 6758

RljeillgMtrKratze 14
oberhalb der Eltvillerstr ., sind sch.
L-Zimmer -Wohnvngen im Hinterh.
per 1. Juni oder 1. Juli von
280 M . an zu verm. 84
^A) ied»r. 13, Neubau , sind sch.

2- und ll-Zimmebwohn. mit
Ballon auf 1. April zu vm. Näh.
Waldstraße 18. Part . od. Adler-
61 . 1, bei K. Auer . 3796
V4̂ ä °öiiuiigen

»immer,t
von 1, 2 und 3

Zimmern u. Küche, ev. mit
Stall zu verinielhen Dotzheim,
Libeinstraße 53 , Part . 853

Mtchachr, » . 30 , 2 freunol . Man !.
^ sofort billig zu verm. Näh,
Part, 566

^chad )tstraße 21, 2 - Zimmer-
&  Wohnung aus 1. Juli zu vm.

Näh . 1 St , h _ 3177
eine kleine
1. April z,

2998

Ltchwalbacherstr. 28.
5 ? 2»Zim .-Wohn . auf
verm. Näh . Bdh ., P.

d)>valbacherstr. 53, kleine Dach-
^ Wohnung an ruhige Leute zu
vermiethen._1532
(iAchwawacherslraize 63 , fl. Dam-

Wohnung per 1. April
ve rmiethen.  6104

^lchwalbacherstr . 75, Hlh, 2, f.
Ziin . per sofort und 1 Ziui.

und Kück)e an zwei Leute 1. Juii
zu verniieten.  3056

Memgaste
'»« r wohnung,
zu verm.

16, Bdh.,
Küche

2<Ziiiimer-
und Zub.

3273
ê > achivohnung, 2 Zimmer und

Zubeh^ auf 1. Juli zu vm.
pieiligaffe 23. 2944

^Klteingasse LS eine Lachwol,,!.
von 2 Zimmer » und Zubehör

ans 1, Juni zu verm. 1590

{3»rteiiigafie 29 , Hihs. , Dachst, fl,
2-Ziu »lierwohn. mit Zubeh.

auf 1, Juli zu verm_2193
fcÄ Mansarden mit Glasabschluv
&  zu vermieten. Schenlendorl-
straße 1. 2269

0 chieriieinerur. 12, sch. Woh¬
nung (Hth,) von 2 Zimniern,

Küche ü. Keiler auf sof. od. spät,
zu vermietbe» 1884
/KLUstltr. 2», Froiilip .. 2 Zim .,

Küche, Keller, auf sof. oder
spät, an ült. ruh , Leute ohne
Kinder zu verm . Näh . Vorm,
Elisabetheiistr. 16 , P . 2947
t^ reie Stube , Küche, Keller, gcg,
O etwas Hausarbeit u . Bed. e.
all. Frau an ült. Ehep. abzugeben
Dauiiiisstr . 19, Stb ., 1. St . 2309

»UL̂ aldstraße 32, l Wohn , von 2
Zim . und Küche auf gleich

zu verm. 2369

Wiltcrloojjratze3
(Neubau , am Zietenring ), schöne
2-Zimuier -Wobniing im Hinterh.
preislverth zu vermiethen, 6937

Näh . daselbst.

2 Wlivs. mit Killijk
sofort zu vermieten Wörtstr . 11,zu

Laden. 1465

^HL̂ euritz'tr. 45,
u. Küche zu

rotv.,
verm,

3 Zim.
6083

N orlstr. 14, Stb, , 2 Zim ., Küche
^ und Keller zu verm. stfäh,

Bdh.. 1. St ., linls , 3351

Nforkstraße 14,
Küche und

Leute zu verm,

Frontip ., 2 Zim .,
Znbeh, an ruh,

2674

^) ietenring 14 , Mittelbau,
sch. 2.Zil»mer-Wohn . zu

verm. Näheres Baubureau,
Zietenring 12, '2645

/Lilie Wohnung v. 2 Zimmern,
>2 ' Küche, Balkon u. Zubeh . sof.
zu vm. Nah. Dotzheim, Wilhelm-
stratze 23. 1022

1 Zimmer.

Hß öolssallee 6, Hih., 1 Zimmer
mit 2 Betten , separ. Eing .,

mit Kaffee 7 M . die Woche. 9790
Merftr. 30, Zimmer u. Küche

'*■*’ zu vermielben. 8667
Zimmer , Küche und Keller

4D - zu verm. Adlerstr. 63. 767
delheidslraße 76, Pari ., groß,

hell. Fronlspitzziininer sofort
zu vermieten. 9181
^VLulowstr. 4, Hlb., 1 Zimmer

u. Küche zu verm. Näheres
Bdh ., 1. l. 3126
Motzheimerstr . 94 , 1 Zimmer u.
C ? Küche oder 1 Ziiiimer zu ver¬
mieten. 1090
<lL4roße heizb. Piansarde zu vm.

Ellenboaengane 11. 2321
«Llbacherttr . 7, P ., ein großer
4D Zimmer , Küche u. Zub . auf
1. Juli oder sp. zu verm. 'Näher.
Bdhs .. 1. St ., l 2799

O^ rankeil,» , 18, Hlh., 1. St .,
O 1 Zim ., Küche u. Keller auf
April zu vm. Näh . Bdb.. P . 6258
C*»elbftr. 19, cm Zun ., Küche u.
$3 Keller per 1. Juli zu verm
Näh. Bdh., 1. Et . r . 2856

nelscuailiir. 20, i „ anßcrgew.
43P hübsches Zim. in schön, frei.
Lage mit herrl . Fernsicht, per sof.
zu verm. 2629

Helenenstratze 11,
Pdbs ., Dachstock, 1 Zimmer und
Küche per . 1. Juli zu vm. Näh.
Schivalbacherstr. 22 , Neugebauer.

Leumund,lr . 27 , 1 Zim ., Küche
u. Keller zu verm. 2397

^Line heizbare Atansarde aus 1.
4 —' Juli zu vermieten. Näheres
Hellmundür . 31, Bdb. 1 l. 3061

^euinullüstr . 41 , Boh. im 3. «Lt .,
9g  ist ein Zim. per 15. Juni er.
zu verm. Näh . bei I . Hornung
& Eo ., Hüsiiergasse3. 2421
(Ach . gr. Zimiiier , event. auch

Wohn- u. Schlasziin. mit 1
od. 2 Betten zu vermiethen
4899 Kirckgasse36 . 2 l.

rStldwlgrtrafte 4,
Zimmer u. Küche zu verm. 747

^ndwigstr . 8,
1 schön. Frotitspipzimmer sofort zu
verm. Näh. 1. St . 1336

«)tzD» ia>eisverg 28, mehrere W«vh-
- ^ 4 niingen von 1 Zim . und
Küche zu vermielben. 1416

^ ^ ranienilr . 56, Boh., Part ',
heizb. Maus , zu vm. 8173

«,LLaiientt>alerilr. 6, 1. St . r .,
sch. Balkonzimmer auf gleich

zu vermiethen. 8383

«̂ Äheinstr . 93 , ein Ziiilnier und
«̂ 4 Küche zu verm. Näh . Eit<
villerstr. 14, P ., b. Dieizel. 6683 I
(»SA-öderftr. 33, Bdh.. 1 Ziimner.
«d« 4 Küche u. Skeller an nur ruh.
Leute per sofort oder später zu
veriniethen. 2235 s
I Zimmer und Küche zu vermiet.
4 Röinerberq 37, 1. St . 8615 >
^aiachistr . 21, ein Zim ., Küche,
m»« Steller auf 1. Juli zu verm.
Bdh. 1 St . hoch. 3180 I
rAchwalbacherstr . 47,' Dachmoyn.,
^ 1 Zim. n. Küche, an 1—2
Pers . auf gleich od. 1. Juli zu
verm. Näh . 1. St . 3136 I
L .leingasse 16 ist 1 Zimmer und
2 ?- Küche zu vm. 3276 I
^Halraiiistr . 25, ist eine kleine

freundl. Dachwohnung . 1
Zim., 1 Küche, auf gl. od. später
zu verm. Näh . im Laden. 3044 I
<? ttestendsir . 20, ein Zimmer u
'* *2  Küche an ruhige Leute zu
verm. Näb. Sikh., 2 .. r. 2967 I
' ‘Hfeni » . i , ein W„i., Kiichc u.

Keller an eing. Pers . z um. I
Näh Pan r . 8673 >
«-v ^ cüritzstr. 33, 1, schöne Helle

heizb. Maus , an alleinfteh. I
ält. Frau zu verm. 350 J

| | LoereZiinmer etc . J | |

fÄtne schätze Mails, mit Bett u.
eine leere MaNs. $» vtrm,

Bülowstr. 15 1. l. . .. .600
LLLueisenansiraße 16, H'ih.,
42 ^ links, leeres Zimmer
vermiethen.

v-
z"

2626

H
Näh.

elenenstraße 15, leere
an eit
Bdh,, 1.  Sk.

Maus
zu vm.

2660

s>Vs) ohni!>ig, 2 Zim, und Küche
mit Stallung f. 2 Pferde

und Remise, event, mit etwas
Gartenland , bill. zu verm. Grein-
straße 5, Bierstadlerböbe. 2937

î otzheiiii, Wiesbadcuerstr . 41,
^  nabe am Bahnhof, eilte sch.
Parl .-Wohn., 2 Zimmer , Küche u,
Zub . auf 1 Juli od. sp. billig zu
verm. Näh . Part ., l. 1029

ttcerc Mansarde sehr billig
sofort zu vermiethen 2706

_ Kellerstraße 13, 2

Mauritiusstrasse8
ist ein groß. leer. Zim . im 3. St.
per sofort, für 12 Mk. monatl.
zu verm. Näh . daselbst.

tẑ Zhilippsbergstr. 2, leeres Zim.
oii rub/Per ' on zu vm. 2054

>HL! ellritzslraße 10, Ecke Heienen-
straße, leeres Zimmer im

3, Stock zu penn. . . 2109

Mttblirte Zimmer.

AIbrechtstr. 13, 1. Et ., können 2
reinliche Arbeiter Kammer m.

Betten ha'-en._ 2970
ibrcd)tftr. 13, 2 inövl. Woon-

"̂ 4 ri. Schlafziui . in. fep. Eing.
zu verm._ 8154
Äintge Leute erh. Stoit u . i?ogi-5
-V? Albrechis» . 31. P . 3223
tzBLlbrechtstraße 31, 2., gut möbt
^►4 Zimmer mit Pension zu ver
miethen. 3220

HZL' Iblechliir . 46 , erh. anst . Arb
*£ 4 schöne Sd )lafstelle. Jiäheres
Hinterbs ., Part . 3268

Line sch. Schlafstelle findet reinl.
2/  Arbeiter Adclfstraße 5, Stb

rechts, Dach. 3125
gut möbl. Zimmer mit s:p

■̂  Eing . billig zu vm. Adolfs^
allee 6, Hth ., 1 Tr,  2285

E Herd
Frau

zu verm. Näh. Adolssallee 37 . 3
nur bis mittags . 2287

itte freundl . Piani . mit
an solide unabhängige

deiheidstraße 42 , 2,
"44 Zimmer zu verm.

gut inüb!
1775

dlernr.
"*4 Zim.

55, Hih., einfach möbl.
zu verm. 3211

dierstraße 60, Pari ., eraalie»
^4 reinl. Arbeiter gute, billi e
Kost und Loaiä. 982
^ » chlasnelle frei
W Hth„ 2, Sk.,

Adlerstraße 60.
b. Well. 2424

^DSnst . saubere Arbci .er können
sofort Schlafstelle erhallen.

Kraft , 545
Adlerstraße 63. Hlb. Part.
oder 2 bessere Arbeiter erh.

• sch. Schläfst. Hermanns» . 23,
Et.. Ecke Bismarckrina . 865

>g^ c)sere Aideitrr erhailen Schtal-
stelle Bismarckring 31, 2.

St ., bei Biichof. 2851

>p^ ,smaräring 31, 2
Zimmer an 1 ob,

junge Leute zu verm.

)., mövl.
2 bessere

2999

M^ iil gut mövl. Zlinmer
' miethen

zu ver-
2076

Bismarckring  32 . links.
tch. Ulüvl., luftiges Zun . m, 1
r 2 Betten mit od. ohne Pens,

zu vermiethen Bismarckring 32,
2. reckUs. 9084

>Ĥ lciä)strr. 13, möbl Manjarde
'■V an anst. Arb. zu verm, -lkäh.
1. St ., l. 8a37

>immer um
) Bleichstr. 22,

Beilen frei
3257

^H^ leichstr. 26,
möbl. Zim.

zu vormielhen.
an

r ., ei» gut
best' . Herrn

5070

/Z^ chiafsteüe an rein !. Arbeiter
'v verm. Bleichstr. 41 , Stb .,
St ., rechts.

ZU
3.

3115

(ertraumr . 9, Hth., 3. Si . r .,
möbl Zim . mit 1 od. 2

Betten zu verm 3151
337

fr. Burgstr . 9, elegant möbl.
Zim. frei mit u.z ohne Peni,

>0» Paris » an ^ais._1232

G'
« ^ lareiithalernr . 3,
V ?' e.n möblirtes
vermiethen.

b. Fr . Lutz.
Zimmer zu

174

räubere « Logis mit und ohne
' Kost z» haben 2511

Dotzheimerstraße 30.

rApch. möbl.
(monatl.

öotzheimerstr.

Zim . in.
25 M .)

50 . 1.

Fiüdiuick
zu verm.

3132

«̂ otzdeimerstr.^  ein möbl.
15 Mk., mit

80 , Hth.. Part .,
Zimmer , iiionatk.

Kaffee zu vi». 2360
«Lin schön möbl. Zimmer mit 1

oder 2 Betten dis 1. Juli zu
verm. Dotzheimerstraße 85, Bdb.,
2. St ., l._ 3248
$lieinl . Arbeiter eihält Kost und
«J4 Logis Dotzheimerstraße 98,
Bdh ., 2. I._ 1810

04, 3., bei Müller,
'•i ' sch. mbl. Zim ., auch für zwei
Herrn pass., sof. b z. vm. 8934

l.
möbl. Zimmer an 1
Leute zu vm. 2039

S| l ] 661. Frontspitzzimmer zu vm.
Friedrichs» . 30. 1„ r. 31 Ist

Reinl . Arbeiter
erhält Schlafstelle. Näheres Feld-
straße 3, Bdb , 3. St. _3233
«itut möbl. heizb. Manf . z. vuü
4 " Näh,  Grabenftr . 28. 2240

möbl. Zimmer
straße 4, Part.

zu vi»
links.

Göden»
8831

sch. mövl. Zimmer bet sehr
ruhiger , guter Familie gleich

oder 1. Juli zu verm. Göben-
straße 17, I. St . r._ 3214
/Coctbef» . 1, 1., möbl. Mansarde

nu Frl . zu verm._ 1091
Schö » uiöbl . Ziuimer'

zu verinielhen 1773
Ginii 'enaul» . 20i Laden.

^Leteuenstraße 24, Bdh., 1
vg  halten anst, Leute Kost
Loois

, er.
und

4405
^erinannsli 3, 2. St ., erh. anst.

Arb bill. sch. Logis. 3256
iii iaub Arbeiier erb. Logis
Herinaiinstr . 28 . H., 2. I. 3242

2, Hlh.. 3 Tr . r.,
reinliche Arbeiier

3222

L^ erderstrage
erhalten

Logis.

fL > rndenstraße 8, Lltilb , 2 .,
eins

bis 2
niifach
anst. j.

Mt"

H ellinundstr . 15, eine ich. leere
Maus , sof, zu vm. N. P . 600

in annüildiger Arve,rer kan»
Schläfst, erh. Friedrickistr. 8,

tttb, , 3, Et._ 2052
^neöridjf » . 36, Garienpaus 2.

möbl. Zimmer z» vermiethen,
eveitll. Klavier. 3297

l̂ ein möbl. Zimmer zu verm.'
O Herder,» . 15, 3., l. Anzns.
vo» 1—3 Uhr 'Nachm. 3895

Herdevstr . IG.
Part ., links eleg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auck) wochenweise._ 439
L^ erderstraße 21, Part ., erh. anst.

junge Leute schönes Logis
mit oder ohne Kost._ 9137

nun. Mann tonn
finden. 1794

fctvoiiniütie 13,
Schlafstelle

aininr . io , 1. Li ., Lut uiovi.
Zimmer zu verm. 3152

iTk̂ ahimr . 19, 2
\V  Zimmer zu

l . ich-
verm.

gr. inödl.
3153

(7b an,trage 28, Mlo ., Pan ., bei
Frau Heinrich, erh. bessere»

Mädchen Kost und Loais . 1207
«dt-Jeml . Arv.
"4 Kailer,
2. St.

erh. sch. Schtasst.
Kastellstraße 10,

3003
OJeltere Dame fiutet in gebild.

Familie angenehine Pension
Kaiser F riedrich-Ning 33. P 2560

möbl.
eine»
9286

t ) » chgasse
Stimm,

21, 2,, sei»
Zimmer für sof. an

besseren Herrn zu verm.
2 , zwei mövt.
1 bis 2 Betten

lind Pension zu  verm . 9281

LTdirchgag'e 30.
"4 Zimmer mit

chlafiieUe
plaß 3.

zu verm. Maurttius-
3270

E",ili reuinaier Arbeiter erhält
Schlafstelle Mauergasse Nr . 2.

Friseur . 2333
»» » auergasse 8, Laden in. Ladcn-

zimmer p, 1. Juli zu verm.
Näb.  Maueraasse 11. 2777

Moritzstr. 15, l .Et,
gilt möbl. Zimmer
mieten.

sofort zu bei-
2504

^DßAontzur . .21, 4 l., mövl. Z.
an Frl . od. Herrn bill. zu

vermiethen. 3033
Lr chön möol. Z,miuer von )8 M
Cg  au zu verm. Näheres Moritz-
siraste 35, 3. St 551
>>g8 » oritzltraße 47 , Mild., 2. Et.
^^ 4 f,, freundl . möbl. Zim . an
anst. jg. Mann zu verm. 8221

Ljwei möbl . Zlntmer
zu vermiethen 7060

Mickielberg 26, 1. St.

Villa Nerotal 31,
elegant möbl. Zimmer m. ob.

ohne Pension frei . 1679

(jH4iederwaldstr. 11, p. I.,
-*' 4 Zimmer zu verm.

möbl.
9514

C^ reuuDl. Ziiiinier
O Pension zu vm.

Ecke Friedrichstr.

uitt guter
Neugasse 2,

524

C raniennr.25, 1.möbh Zikliuier
1. Juni zu verm.

St ., schön
sofort oder

1627

«,Ĥ auenihaleistr . 5 , Mtlb ., Part .,
"2*4 crh. 2 junge Leute Kost und
Logis. 4736
«UM nst. Leute können Kost und
*►4 Logis erh. Rauenthalerstr . 6
3. St .. 2761

«Lin müvi. Zimmer zu vermieten
4L " 3.50 M., mit Kaffe Riehl«
straße 8, H., 3., b. Sd >äfer . 2538

>Ä̂ au !Ntalers» . 7 ist 1 gut möbl.
^4 Zimmer event. foiort zu
vermiethen. Bequeme Bahnver-
bmdung n. all. Richtungen. 1884

(»UIHeiilstraße 52, 1., zwei möbl,
Zim . mit 1 ii . 2 Betten zu

verm. Das. eins , event. auch zwei
leere Zim . zu verm. 8985

Rheinstraste 88 »
Part ., eleg. Schlafziui ., 2 Betten,
liebst Salon und Beranda , preis-
werih^zu vermiethen._ 2680
<U> heindahnstr. 2, 2 ., großer gut
*̂ 4 möbl. Salon , Balkon und
Schlasziinmer zu verm, 2971

wf-ooimr.
Zim.

127 3. r., sch. möbl.
(s Eing ) z. vm. 313»

ALd )lassteue an reinliche Arbeiter
zu verin. Näh . Röderstr. 3.

im Lade«. 223?
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«Jieblflrajjs 12, 2 , r., gr. schön

mübl. Zim. zu verm. 3212
LÛ ömerberg 28, 3. Etage rechts
w » miSM. Zimmer mit 2 Betten
zu v rmiete»._8281

Schlafstellen an 2 Arbeiter u.
&  1 gut mübl. Zimmer z. vw.
Elsholz, Rümerberg 28.  5857
OLj-ömerberg 3t), Hth. 1, freund.
** *' mübl. Zim. zu verm. 3127
Owei r. Arb. oder brav. Mad-
O che" f. gute Schläfst. Römer
berg 30, 1 Tr . r. 2963
^LLescheib. Fräulein findet guie
AJ Schlafstelle nebst Frühst, geg.
etwas Hausarb. Näh. Sedanstr. 1,
1. St . . links. 4500
junger Aiann kann Kost und

LogiS erhalten 8096
Sedanstr. 7, Hth. 2. St ., 1.

| &itt junger Mann kann Theil
^ an einem Zimmer haben
3092 Sedanstr. 11, H. 1.  r.
r̂ charnhorststr. i

Leutê Lô is^
3, l.. erh. jg

3183
^»» rbeuer erd. Schläfst. Scharn>Aw- borMrane 9. Narr., r . beiborststraße
Knorr.

Part., r., bei
800

r̂ charnhorststr. 6, 2. r., ein schön
v mübl. Zimmer an bess. Herrn
z» vermicthen.  9005
/Lin hübsches müdl. Zimmer mir
^ 1 od. 2 Bellen, auchm. Pens,
per sofort zu verm. Schwalbachcr-
straße6, 2. Et 1325
/Llchwalbachernr. 65, 3., einfach.,
W mübl. Zimmer, d. W. 3 M.,
zu verm._ £941

<g"im mübl. Zimmer an anst.
Herrn abzug. Schachtstr. 21,

1. St ., l. 2942

schachtstr . 7, ein gut mübl.Zimmer mit sep.
zu vcrmietben.

Eilig, bill.
2070

/ZLchwalbachernr. 49, 3, r., sch.
v mübl.’ Zimmer mit 2 Betten
zu verm.  1898
^chivalbacherstr. 59, 1.,r ., hüosch
Ar mübl. Zimmer an zwei Herren
od. Ehepaar sof. zu Perm. 8936
>b) einl. Arbeiter erh. Schlafstelle
«/ *• Schivalbacherstraße 73, bei
Flitz Beck._2813

Steingasse 11,
3. St . r., gut mübl. Zimmer zn
vcrmicthcn._ 954
Am sch., fein mövl. Zim. (Part .)
lal bill. zu verm. 2463
__ Sleingasse 13. Part ., l.
^Lchulberg tl , 1. r., mübl. Zim'.,

groß, Sonnenseite, mit oder
ohne Frühstück zu verm. 2851

^aunusstr . 237, & [., mübl.
'A ' Zimmer auf dauernd zu ver¬
miethen. _ 2314

Gut »Höbt . Zimmer
mit Pension von Ml. 60 an zu
vermiethcn. Taunusstr. 27,1. 4220
AAeinl . Arbeiter künnen Kost».

Logis erhalten Walrarn-
firaße 9, Part.  _ 3039
MsUalra .ostr. 9, -j.  I ., sch. großes
A *? mübl. Zimmer an besseren
Herrn zu vermietben._ 1604
~t  junge xeme erhalten Kvl!

^ u. Logis. Näh. Walram-
straße 15, 2. St . r._2579
Alchones Zimmer mit Küche u.

Keller billig zu verm. 3096
_ Walramstraße 57.
LLalramstratze 37 ,

künnen reinliche Arbeiter Logis
erballen._ 3097
kl̂ achzimmcr an einen He rrn

für Mk. 3 die Woche mit
Kaffee sofort zu verm. 3298

Westendstr. £0, 1. l.

/Lin Friseurladen m. Wohnung,
^2/ Ecke Oranien- und Albrecht-
sttaße 31, sof. zu verm. 2855

Laden,
für jedes Geschäft geeig¬
net , event . m. Wohn,nig
per sofort oder späterz. vm.
Adolsstr . « , 1. 6626

8 !Übl. Zimmer mit u. o. Pens.
Weste,iditr. 28, P.  2429

ins. uiüot. Zimmer an einz.
Frau od. Frl. ohne Pension

bder auch leer zu vcrmicthcn. Näb.
Wörthstr. 1, 2. St . I. 534

örlhstraße6, e. lapezirte heizb.
Aians. sofort zu vermiethen.

Näh 1 Stiege hoch.  871
Hlorkftraße 19, mövl. Zim. mir

oder ohne Pension zu verm.
Näb.  Laden. 1393
/Line freundl. Maus. m. vorzügl.
^ Pens, m. 2 Bellen an zwei
düst. Gefchäflsdamen sofort für
Aonatl. 40 M. zu verm. Adr. in
d-r Exp, d. Bl. zu crf. 8647

Z

letenring8, Bdh., P. l., schon
mübl Zim. an 1 od. 2 Perf,

dsllia zu verm._ 3308
wei heizb. mübl. Mansarde»
mit Kost bill. zu verm. Näb.

M der Exped. d. Bl._ 2250
WltUcn , Lolonie „Eigenheim"

Forsisir. 3. 1., dichta. Walde,
b°chs. mübl. Zim. zu verm., event.
»nt Pension. Auch für Kurgäste

Sommerfrischler geeign. 1841
HVrtttlt iiirfit mübl.-junget Mann

JJ Zim. m. voller Pension in d
sucht

_ Zim. m. voller O
^äbe vom MichelSberg.

Off. m. Preis u. >1. P. 1089

Läden. |
^i «Öcn mit Wohn., f. Metzger.

, auf gleich od. sp. zu vm. Näh,
^dlerstr. 28. 1. Et . r. 1882

Ein Wetztzerlairen.
Ecke Schacht- und Adlerstraße mit
WobtzuNls zU verm, 53b
ßDO'ivrcchstr, 44, Laden m. 2 Z.,

Küche u. Zubeb. sof. oder
auf 1. April, für Geschäfts- oder
Bureauzwecke bill. zu verm. Ausk.
1 Et. od. Bureau Hth. 5553

Laden
mit Einricht., für Butter- und
Eicrgesch. paff. b. zu vm. Näh.
Bismarckring 34, 1., l. 6227

^Svtzheimcrstr. 74, Ecke Elt-
rillerstr, ist ein 3791

gritzn EillliiSk»,
sowie Flascheubierkelleru. Lager¬
räume mit oder ohne Wohnung
zu verm. Näh. 1. Stock.
dkLckladen mit 3-Zl>n,»erwohnung

Dotzhcimerstr. 76 zu vermieten.
Näh. Dotzbeiinerstr. 80. 1. 2981
/Qvenbogcngasse 4. ein Laden

m. od. ohne Wohnung auf
1. Okt. zu verm. 3284

P . Lehr, Wwe.
K/adcu mit Wohnung zu ver-
A -' miethcn 4368

Erbacherstraße 4.
/Lrosicr Laden , auch geth., in.

W. v. 6 Z., 1 Küche re. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Sckiiller-
platz 1 oder Friedrichstraße 18
Gottlieb. 1476

<ur jed, Gelchaft
geeignet, auf gleich

oder später zu verm. 1883
Helenenstr. 15, 1. St.

Hellmundstrasse 41,
Vdh., ist ein Laden mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern, Küche
n. 2 Kellern ist per sofort z. verm.
Näh. bei ,1. Hornung & Co .,
Häsnergass- 3. 4457

äu vermiethen. R.
ivMVvtt Herderitraße 8, bei
Petri . 3159
gchöner Laden, Herder,trage 12,
^ in. gr. Schaufenster u. Wobn.
per sofort zu vermietben. 5788
«twerdcr,ir. 25, Laden m. Laden-

zim., Keller mit Nebenr.,
Werkstatt und Lagerraum, zus. od.
einz. per 1. Okt. zu verm. Näh.
Hochvart. r. 2652
^/adcu mit Wohnung„„ Haufe
^  Jabustr . 46, per sofort oder
später zu vermieten. Näh. daselbst
3. St . rechts. 7742

5milriili.fdie S
jlrafjcn. Kichgaffeg
auf 1. Juli zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain u.
Entresol . zusammen circa
560 O .»Mtr. Bodenstüche. eo.
auch in getrennt. Theilen. Näh.
das. n. bei A . Müller , Kaiser
Friidrich-Ring 59. 2445

^iaiscr -Friedrich-Ring 55, sch.
großer Eckt ade » m. groß.

Nebenraum als Bureau zu ver¬
miethen.

Näheres Waterloostraße 3 (am
Zietenrina). 6934

Wallrüllls-rche 1,
Ecke Kirchgasse,

2  Läden
mit großem Schaufenster, Sen*
tralheizung, per 1 Oktober zu
vermieten. Näh. das. Leder-
Handlung 2486

/Qin kl. Laden mit Zimmer u.
'■ß ' Küche zu verm. Näh. Rhein¬
straße 99. Part . 2229

Langgaffe 21
ist der von der Firma Heorg
Hoffmanu inncgehabteLaden
für die Zeit von Mitte Juni bis
1. Oktober zu vermietben. Näh.

Herstei & .Israel.
Langgasse 33. 2306

rtllatterilr . 42, Laden, pass, für
iEffw Metzgerei, Barbier, SchneU-
ohlerei, m. Part .-Wohn. v. 2 Z.

u. Küche auf sof. od. sp. zu vm.,
ev. mit Hans zu verkaufen. 860
ddrirofter Laden zum 1. Oli.
>8/ zu vcrniielhcn Rümerberg 30,
„i Laden. 2350

Schwalbacherstr . 8,
großer Laden, pass, für Möbel,
Musikalienhandlung -c., per
1 April zu verm.

Näh. 1. St . 2948

Aaalgaffe 28, e
^ LadenziNmerc
1. April  zu verm.

ein Laden mit

6990
All . Schwalbachcrstr. 10, großer

Laden mir Wohnung und
300 Q .-Mtr. Lagcrranm, ganz od.
getheilt zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Rinq 31, 3._ 1668
/Lckladcu , Wcbergaff- 14, ganz

ober getheilt, mit, auch ohne
Wobn. p:r sof. od. spät, zu verm

Näh. Kleine Wcbergasse 13, be
Happes . 6390

Mergalse 39
ist ein Laden mit Neben¬
raum zu vermiethen. 6076

Näh. bei
Hch. Adolf Weygandt.

Westendstr.
schüner großer Laden, event. mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche re. sof. z. vm. Näb. L. Menrer,
Luisenstraße 31, 1. St . 3877

Schöner, großer

]La de n,
in der Kirchgasse gelegen, zu vcr-
mictben. 4129

Näheres unter A . 1*. 4 an
die Exped. d. Bl.
tz>HKellritzitraße r9 ein schöner
A «9 Lade» mit reichst Zubehör
mit oder ohne Wohnung per
1. Oktober zu vermieten. Näheres
Metzgerei Kolb , Hellmundstr. 48,
Ecke Wellritzstr. 2938

^ ^ orthstr. 19, gr. Laden, für
jedes Geschäft passend, ist

sofortz» verm. Näh. 2. Et. 5513
^ ^ chöner beller Laocn mit )
^ Wohnzimmer und Wasser¬
leitung, passend für Schreibivaren,
Besohlanüalt. Bermittlungsburcau
etc per sofort zu verm. Näheres
unter J . 11. 4 an die Exped.
ds. Blattes. 88

Greschäftslokale.

iroljts Gkschiisisloilal
mit bellen, direkt anstoß., sehr gc-
räiiiiiigeii Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, cv. m. Wohnung
möglichst bald prcisw. zu verm.

Raflektanten bitte Off. u. 4' . B.
6040 an die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. 6040

Werkstätten etc 31
HW dolfstr. 1, Hth., Lagerräume.

sowie ein Weinkeller, Schwenk-
raum u. Flascheubierkeller zu vm.
Näh. Justizrat Dr. Alberti, Adel¬
straße 24, 1. Et. 1507

/LKövensiraße 19, Neubau, zwei
Werkstätten oder Lagerräume

mit oder ohne Wohnung zu ver-
miethen. 1380

Mit oder ohne
Wohnniig aus

oder später zu vermieten

20. Jahrgem «.

Bäckerei
gleich
1982 Helenenstraße 15, 1. Et.
(FltaUuug für 1—2 Pferde per
W ' 1. Juli zu verm.
Hellmundstraße 27.

Näheres
8422

Wkltßätie oi>.
erniüi

und 3’ oder 4-Zimmer-Wohn-
U'ig zu vermieten Dreiweideu-
straße5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

bKlsmarckmg 7, Lagerraum, auch
Al als Werkst., an ruhiges Ge¬
schält zu vermietben 5404
»HLZerkstätte für
<09  billig zu vermiethen.
Bülowstr. 10.

stilles Geschäft
Näh.

3. r. 54
/Lin Keller, für Fiaschciibierhdl

geeignet, sofort zu verm.
Blücherstr. 4. 2. St.

N.
2301

iücherstraße 17 großeru. kleiner
Weinkeller mit Faßh. und

Contor per sof. od. spät, zu vm.
Näh. dorts. Park. r. 8162
kFKerlstatt , gr. und hell, mit

rlektr. Kraft und Gas, Mk.
240, per sofort oder spät. Biiloiv-
straße9, Mtlb.. 1 , st 2101
/ 44 roße Werkstätten, auch geteilt

fstr jeden Geschäftsbetrieb,
auch Speifchaus Paffend, in. elektr.
Lichtu. Kraft, groß. sep. Hofrau»,,
per 1. April zu vm. Näh. Bleich
straße2, 1. § t._ 5116
/LltviUerftr. 2 sind Werkstätten,
'2 ' Lagerräume u, Flasche,ibier-
kcller zu verm. Näh. Dotzheimer-
straße 74, 1. St._ 8633

StaUnng
für 5—6 Pferde, mit Scheuer, sch.
2-Zimmerwohnung und Küche, K.,
Speicher. Mitbcn. der Waschküche
etc. etc. auf 1. Juli ds. Js . za
vermieten. Emscrstr. 40, 1. 91 80
v̂ ; aulbniniienftr. ä, eine kleine
Tl Werkstätte in. kl. Wohnung
zu vermiethen. 827

sch. Werk»
zu verm.

t., reckitS. 2870

^,ür Flaichenbierdüiibler! Hell-
Tl miindstr. 41, 1 Bicrkeller p.
1. April zu verm. Näheres be

I . Hoknung & Co.,
5416 Häfnergafie 3.
tSkelcnenftraije

Werkstätte
zu vermietben.

j6, Heine, belle
Per 1. April

3540nrbeilsraum oder Lagerraum

auch geteilt, a. gl. o. spät, zu vm.
Näb. Jahnstt. 6, 1 St . 2614
^ .ahnstraße 44, ist ein Bierkeller
>1 zu vermieten, jährlich 150 M.
Ztäh. Rbeihustr. 95, Part. 2055
-Koutcrraiu , 3 Helle Räume,

eignet sich für Bureau, ist
per 1. Juli zu verm., gelegen am
Kaiser-Friedrich-Ning. Näh. An
der Ringkirche1, P. 6060

StaIIlMl §£
für 1—2 Pferde mit od. ohne
Wohin zu vermietben 1415

Michelsberg 28.

bist.

ctzgergaffe 33, Weriflatteii
mit oder obne Wohnung,

zu verm. Näh. Nr. 31. 2697
Dt- bisher am neu«»
Centralbahnhof von den

Firm'» I . L. Krug u. Theod.
Schwcisgntst benutzten cinge-
friedigten Lagerplätze, mit oder
ohne Hallen »nd Einfriedigung,
sind per 1. August oder eventuell
1. Juli 1905 zu vermiethen, am
liebsten an Baugeschäsle oder zu
Eisen- und Kohlenlager 17ö8
_ Ncugasie 3 , Part.

50 qm, per sof.
zu verm, Näb.

Nikolasstrage 23, Part. 6635
^/agervlay , an der Maiiizernraize,
^ jetzt Kohlenlager v. Bcisiegel
ist zu verpachlen. 6029

Näh. Nikolasstr. 31, P ., r.
r. Lagerraum od. Weckstäiie,
jmd ) für jeo. and. Betrieb,

mit Stallung u. Kellerräninen re.
zu v»i. Nettelbeckstr. 14. 3055
Lagerplatz , obere Platierstraße,
^  zu vermiethen 1946

Näh. Platlerstraße 12.
uerfe.üiir. 7. großer lltaum
nebst Comptoir auf sof. zu

vermieten. 6852
ÄtAheingauerstr. 8, Werkstälte m.
** *' Lagerraum u. Stemise, event.
f. Bureau, p sof. z. vm. Näh. bas.
Part , rechts. 3078

/LLneifeuanstraß- 8.
>2/ stätte preisw. sof.
Näb. Bdh ,2.
'Aroet große Helle Wertst.-Räume
-0 für jedes Geschäft passend, per
1. Okt. zu verm. Näh. Gtieifenau-
straße 19. P. J209

illffltop , Witt
Mit allem Zubeh. zu verm. Näh.
Rheinür. 43. Blumenladen. 2302

piliÄnTiiS
zu veru. 'Rah. Rheinstraße 43,
Bluiiieiiladeii. 2303
^Hlass. Räumliu,lenenFlasche,!
^  biergcfchäft zu verm.
Nh.-instr. 99, Part.

Näh.
2230

<d^ üdesheimerstr. 23 (tlieubau)
großer Wein- u. Lagerkeller,

ca. 90 Quadratmeter, fvsorr zu
veriiiiethen. 2415

^Ledanstr . 11, 2 Part . Zimmer-
v als Tapezierer-, Buchbinder,
re. Werkstätte per 1. April z. vm.
Näb. Bdh.. 1. St . 3133
q **b°rf., Hofr. u. Keller, cv. uni

Wohnung zu verm. Noon-
straße 6._ 7795
(Aedanstraße 5, ein sch. Keller,
v ' auch alS Werkstatt zu be-
nutzen, zu vermiethen._ 2899

Schiersteinerstr. 22,
gr. helle Parr .-Räume als Bureau,
Lagerraum, auch zum Einst, von
Möbeln sofort od. später zu verm
Näh. Part , rechts. 4163

Bahnhof, 2516
Werkstätten mit

Lagerräumen
in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas¬
einführung), in äußerst be¬
quemer Berbind. z» einander,
per sof. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Bauburcau,
Göbenstr. 14.

Zieteueiug 4 ,
kleine Werkstätte mit Blaffer, Ab¬
lauf und Keller zu verm. 1996

gr. Kellerräume,
Näh.
912.

Morkstraße 14,
auch geteilt, zu verm. Näh.

Bdbs.. 1. St.
ietenrnig 4 ist eine fl. Wert,

O siatt für Maler od. Lackirer-
event. m. Wobn. zu verm. Scäh.
daselbst bei Maurer. 2948

Pensionen. ]

Trockene

Lagerräume
und S Burcauräumc sowie1
Weinkeller und Hofkcller zu
verm Schiersteinerstraße 18. 3398

Grotze Werkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

_ _ Scheffelfiraß- 2.

PaterioojlraOe3
(Neubau, am Zietenring), schöne,
groß: Werkstatt- preiswerth zu
vermiethen. Näh,  daselbst. 6936
tfjll - Webcrgaffc6, im Eckhaus
wl - der Gr. Wcbergasse 16, sind
im Erdgeschoß2 helle Räume, ge-
eignet für Bureau-, Lager-, oder
Werkstätten-Näume für sofort od.
später bist, zu verm. Näh. das
bei Jftcl _ 2633
tjtSleUribftr . 37, Werkstatt auf
A4 ? gleich oder später zu verm

Näh. Frankenstraße 19, Möbel»
7013

Billa
Abeggstr. 8.

Inh . Frau Jnstizraih Gabler.
Elegant inöblirtc Ziinmer mit und

ohne Pension.
Auch iür Tauermiether.

_ Mäßige Preise. 2046

Villa Friese,
Mainzerftratze 14 ,

nahe Kuranlageu und Bahnhöfe,
gut mübl. Zim , einz. u ziisammenh.,

Woche 10 bi1 20 Mk.
Pension 8.50 bis 6 Mk.

Garten. Bäder. 849

Villa(ikandpk,
'Emsersiraße 13.

Familie » Pension.
Elegante Zimmer , groszer

Garten . Bäder.
Borzüalickie Küwe. 6800

Privat-votcl
Prin * Heinrich,|

Nähe des Kochbr. Bäreustraße 5.
u. Badhäuser.

Gut mübl. Zimmer zu verm.,
auckf auf Tage und Wochen.

Elektr. Licht im Hanse. 3170

Pension Puiran,
Nikolasstr . 17,  Part ,

eleg. mübl. Zimmer mit od. ohne
Pension, Bäder, seiner Mittagstisch
mit Kaffee zn 1.50 Pik. Ohne

Weinzwang.
Anmeldung erbeten. H47

FremLen-Penstott
Frau anitätsrathMeyner,

Zieten -Ning 1 , 1.  848
Ruhige, staubfreie Lage, camfor-
tabel eingerichtete Zimmer, gute

Bervfleauna,. mäßige Preise.

Wlla Mllfried,
Hainerwcg 3,

Pension 1. R., nächst Kurhaus u.
Wilbeimstraße.

Schöne Ziinmer. Ruhigste Lage
inmitten schöner Gärten. Bäder,
Garten, Telefon. Vorzügl. Küche.

Diäßige Preise. 846

Kapitalien
Wer Geld

von 100 aufwärts (auch iveniger),
zu jedem Zwecke braucht, säume
nicht, schreibe sof. an das Bureau
„Fortuna". Königsberg i. Pr .,
Königstr.-Paffage. Ratenweise Rück-
zablnna. Rückporto._1076

DulMue 5,?S :'7.7
Bed-ng. gibt diskret und schnell
Eichbaum Berlin, Großgörschcn-
st>. 4. Zahlr. Dankschreiben. Rück¬
porto. 245/112

Peivat 'KaPital
auf Hhpotbeken anzulegen: 2 mal
Mk. 50—70000 l .stellig auf prima
Rentenbänserfi 3»/, °/0 und 1 mal
Mk. 20000 2.stellig:i 41/2 °/o P-r
1. Juli d. Js . Offerten unter
P . K . 8968 a. d. Exped. d. Bl.1 Million
Hypotheken-Capital, k 4 pCt., auf
prima Zinshäuser per sofort oder
später auszulcihen. Nur direkte
Offerten der Besitzer u. H . C.
3107 an die Exp. d. Bl. 3107

Wik. 40—45,000 ans
Hochs. 1. Hyvoth.

Off. von Selbstgcbcrn erbeten
sub A . 1 . postlagernd Biebrich
a. Rh. _1037
70,000 «Bit , 1. Hyoth., niüiidcl-

sichcr, abz»geben. Offert unter

Kkiiillstl

JG. JH.
d. Bll

348 an die Exped.
2904

20000  Mark
auf 2. Hypothek auf dem Lande
(Geschäftshaus), unter güfistige»
Bedingungen gesucht. Bewerber
mögen ihre Adresse-und d. Angabe
ves Zinsfußes u. P . H. 100 a. d.
Exp. d.Bl.eins.Agenten verbet. 887
Stuttgarter LebeuSper-
W fichcruugsbank a G
„Alte Stuttgarter" leihtHypolheken-
gcld zu 4°/„ bis 60% der scldge-
richtlichen Taxe aus — für Ver¬
sicherte der Bank event. provisions-
skei. Näheres General- Ageniuri
Marktplatz 8,  1 . Et. .3108

Verlckierienes
Geruch u. Schweifs verhütet

Armee -Futz-
Streupttlver,

D. R.-P.  47557 ä Dose 25 Pf . zu
Hab. Nie . Siuz , .Militär-Effekten-
Geich. Schwalbocherstr. 1., Eckhaus.

2699
^.potfiolrsr<7. I*ortfcehi,
Herniaiiia -Hrogterie,

Rbeinstragse 55, Telefon 3241.
llllechtenseife JOr-
Kniuis Gly¬
cerin Schwefel.
milch-Seife bei

Flechten, Haut-
anöschlägen.Mit-
cfscrn, Sviiinicr-
svroffe», röte,
Haut/ Schuppe» ,
Haarausfall .Nur
echt mit Name»

i ) r . Huhns . — Kuhns
EnthaarungSpnlvcr . gift¬
frei , wirkt sofort . — Hier
bei <». Sichert , Drogerie,
vis-a-vis d. Statökeller , Chr.
Tauber , Drog ., Kirchg. 6,
Drogerie Sanitas , Man-
ritiusfiratze. _ 375

1 Los nun % RH.
Ziehung am 27. Juni 1805

L
Stettiner

Pferde»otterie
I 4334 Game , W#Marls:115000

flauptsevlnne:7kompl. bspannte Equipaoan,
HO Reit- und Wagenpterde, Wert»111000

«SV » sllb . Gewinne . W.  R . i

22000
tos«4 so Pf.. Porto und Llito ZB Pf„
<1 Looo oiwoSilosoliol) Poriou. LloMnur5Mk.. ooipfloott au GeooroMMHt

Carl Hemfze,
herUn W„ enter den Linden «.

In Wiesbaden bei Carl
Cassel , Kirchgasse 40 und
Marktstrasse 10. 1030

Willi. Back,
3167 Mechaniker,
Wiesbaden. Hermannstraße6. P.

Ich übernehme Drcherar-
bcitrn jeder Art. Reparaturen
an Fahrrädern und Motor¬
rädern . Automobils reparire
ich an Ort und Stelle. Per Post¬
karte komme ins Hans. Jede Ar¬
beit wird von mir auf das Genaueste
ausgcführt zu d. bill. Tagespreisen,

Eigene Neparatnr-Werkstät te.

Ln Speierling-
Apfelwein,

selbstgekeltert, verzapft der Hinkel-
hanSwirth. Schoppen 15 Pf. 2933

Vsktlk-Wk»
Schweifz -Sockeu, angenehmster

Tragen, 3 Paar 1 Mk.
Filet Jacke « 3 Stück 1 Mk.
Hemdculnch , blendend weiß, so»

lide, gleichmäßigerWare,
(sonstiger Preis 45—50 Pfg.

per Meter),
3 Meter 1 Mk.

Wäsche, Schürzen, Bettwäsche.
Gardinen etc. 3130

enorm billig.
Sächsisches Warenlager

ÜL  Singer,
Elleubogeugasse 2,
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Zu verkaufen
durch die Immobilien-«.HypotheKerr-^geninr

von

Wilhelm Schilssler, Ich Ml. 36
Schöne Villa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten.

Gas, clektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet,
durch

Wilh. Schüstler. Jahnstraße 36.
Billa , Emserstr., 13 Zimmer, 57 Nuten Obst, und Ziergarten,

zu dem billigen Preise von 85.000 Mt. durch
Wilh. Schuf?!er, Jahnstr. 36.

Hochfeine kleine Billa , 8 Zimmer, schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des WaldcS. zum Preise von
56,000 Mk. durch

Wilh. Schüülcr. Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zim.»Wohn.. mit Bor- und Hinter¬

garten, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh. Stnistler , Jabnstraße 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Ziniui-rwohnung.. an der Adolss-

allec unter sedr günst. Beding, zum billigen Preiie durch
Wilh. Schiiszlcr, Jahnstr. 38.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4-Zimmer-Woonungen,
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Ueberschuß
3000 Mark durch

Wilh. Schürrlcr, Jabnstr. 38.
Etagenhaus , obere Adelhcidstraße, 5-Ziinmerwohnungen, Vor.

und Hinlergartcn zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh. Schußler. Jahnstraße 35.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral.Bahnhoi, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding¬
ungen durch

Wilh. Schüszler. Jabnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelteZ-Zimmerivohu■, Werkstatt,

im Wellrjtzviertel; rentables Haus, dopp. 3. Ziii»ncrwobnuug,
Werkstatt, nahe der Rbeinstr., rentieren mehr alS Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh. Schüssler, Jabnstr. 3«.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehcndes Colonial-

warengcschäst mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadkheile durch

Wilh. Schußler, Jabnstraße 36.
Eckhaus, nabe der Rhcinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh. Schußler, Jahnstr. 38.
Hhpotheken, Kapitalien, auch auis Land, werden stets zum

billigen Zinsfuß nachgcwiesen durch
7364' Willi Tchüßlcr. Jabnstraste 33.

am
von

Zu verkaufen
durch dieImmobilien-u.Hyy otheken-Agentur

von

Jakob Knorr, Acharnhörüstr» 2, Pt. J
In schönster Lage Wiesbadens „Billa" mit altem Park, 122 »r

30,50 <gm, Stallung , PortierhanS rc.. auch können mehrere
Bauplätze abgetreten werden, Preis 500,000 Mk.. schulden¬
frei, Feuerkassc 245,800 Mk., seil durch

Jakob Knorr, Scharnhorststraße2, Part.
Landhaus mit Ödst, und Gewüsegarte», 6 Zimmer, 2 Küchen,

Nebengebäude, in gesunder Lage, Preis 25,000 Mk., An¬
zahlung 2—3000 Mk.. seil durch

Jakob Knorr. Scharnhorststraße2, Part.
LandbauS mit schönem angelegten Garten, Veranda, 6 Zimmer,

reich!. Zubehör, Haltestelle der elektr. Bahn, Preis 30,000 Mk..
seil durch

Jakob Knorr, Scharnhorststraße3, Part.
Landhäuser, in WaldeSnähc, mit 5, «> und mehreren Zimmern,

im Preis- von 26, 35. 60,000 Mk.. seil durch
Jakob Knorr, Scharnhorststraße2, Part.

Neues 2 X 3-Zimmerhaus, Thorsahrt, Hos, Hinterh., Preis
98,000 Mk., Anz. 4 - 5000 Mk.. Miethe 6000 Mk., feil durch

Jakob Knorr, Scharnhorststraße2, Part.
Haus, oberer Stadttheil. mit kleiner Anzahlung, für 60,000 Mk.,

Miethe 3497.80 Mk., es ist ein Laden vorgesehen, seil durch
Jakob Knorr, Scharnhorststraße2, Part.

Rentables Haus (Mainz). Preis 90.000 Mk., bei 12,000 Mk.
Anzahl., Miethe 6260 Mk., feil durch

Jakob Knorr, Scharnhorststraße2, Part
Hypothckengelder bei 60 pCt. Taxe zu 4 pCt, ; Neukaufgelder

mit Nachlaß stets gesucht durch
2896 Jakob Knorr , Scharnhorststraße2, Part.

Bauplätze, Dotzheimerstr, per
Ruthe 850 Mk., zu verkaufen
Off. u. JE. M . 4ä an die
Exped. d. Bl.

Rentabl. Etagenhaus , für
Rechtsanwaltod. Arzt passend,
Adclheidstraßc, zu verk. Offert,
unter fi . ML. 43 an die Exp.
d. Bl.

Etagen-Billa , 6°/g. rentirend. f.
Sanatorium, ev. Pens, geeignet,
beste Lage, preirw. zu verk. Off.
unter 13. ML 44 an die Exp.
d. Bl.

Hotel mit Restauraut, f. gut
gehendu. beste Lage, Umstände
halber mit 50,000 Mark An¬
zahlung zu verk. Off. u. E . M.
345 an die Exp. d. Bl.

Gastwirthfchaft. in Pr. Lage
mit großem Bierconsum, und
12,000 Mk. Anzahlung zu verk.
Off. u. JE. M . 346 an die
Exp. d. Bl.

Villa , Lesstngstr., sehr eleg. auS-
gestattet. preisw. zu verlausen-
Off. erb. u. kJ. ML 347 an
die Erp. b. Bl.

Kleine Villa
j>>verdinilkii.

Schützeustraße3a, Höhenlage,
mit herrlicher Aussicht, staub¬
freier gesunder Lage, in Wal¬
deSnähc, schöner Garicn, de.
qucme Verbindung mit elektr.
Bahn, 6—8 Zimmer und
reich!. Zubehör, elektr. Licht
rc. Näh. Schützenstr. 1. 3369

Max Hartmann.

(Neubau), Jdsteiner-
„ , str. 6, zu vermieth.
noch1 Wohn., 5—6 Z.» zu verk.
Schöne Lage, mit prächtiger Aus¬
sicht, großem Garten. Aller Näh.
im Haus od. Philippsberg 36. 7406

Zu verkaufe « :
Wirthschastm. Metzgerei, Haus m.
Metzgerei, kl., gutes Hotel, Hans
m. Kellerei, Wirthschast sof. z. vm.
Hülzel, Steinaaff« 36 2951

Die Immbilikit- li.
HWMkden-Agriitlir

von

J.&C.Firmenich
Hcllmundstr . 53 , 1 . St . ,
empfiehlt sich bei All- u. Ver¬
kauf von Häusern, Villen, Bau¬
plätzen, Bermitlelung von Hypo¬

thekenu. s. w.

Ein Hans » wcstl, Stadtth.,
mit Laden, dopp. 4-Ziminer-
Wohn.. Weinkeller, großen und
kleinen Werkst., sowie Hinterhs.
mit dopp. 2-Zimmer-WohnUng.
für 165 000 M. mit Ucbersch.
von ca. 2000 M. zu verlausen
durch

J . £ C. Firmenich,
Hellmundstr. 53

Ein schönes Haus , Nähe
Vismarckring mit 3 u. 4-Z-
Wohnungen, Bierkeller, Werkst.
Hinterhs. mit2X3 -Zim.-Wohn.
für 130 00» M. mit Uebcrfd?
von über 1500 Mark zu ver¬
kaufen durch

4 . & € . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Hans , Nähe Bismarck¬
ring mir dovp. 3-Zim -Wohn.,
Hinterhs . Werkstätten, Stall
und 3- und 2-Zim.-Wohnung.
für 180 000 Mark mit einem
Uebcrschuß von über 1300 Bk.
zu verk. durch

J & O. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein schönes, mit all. Komf.
auSgcst. Haus am Ring, wo
Läden gebrochen werden könne»,
mit 4- u. 5-Zimmer-Wohnung.,
großem Hof, Bleichplatz, für
141000 mit Uebersch. v. 1100
Mk., wegzugshalbcr zu verk.
durch

J . & C Firmenich,
Hellmungstr. 53

Ein schönes Hans mit dopp.
3-Zimmer-Wohn., jede Etage,
Hinterhs., große Werkst., Lager
oder Bicrkcller, mit Gas- und
Wasserleitung, große Torsahrt,
schöne freie Lage, Ballone u.
s. w. für 98 000 M. uit ein.
Uebcrschuß von ca. 1200 Mk.
zu verk. durch

4 . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rentables Haus , sehr
gute Geschäftslage, mit 3 groß,
schönen Läden und dopp 3-Z.»
Wobnungen für 142 000 Mk.,
sowie ein kl. Haus, Karlstraße,
für 55 000 M. und ein Haus,
Nähe Emserstr. mit 3» und 4-
Zimmerwohnnngen, Torfahrt,
tl. Hinterhs., für 112 000 Mk.
mit einem Uebersch. von über
1000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neue« rentables Eck¬
haus mit Laden u. dopp. 3-
Zim.-Wohnnngen mit allem
Komfort auSgest. für 100 000
Rlk. zu verk., sowie ein Haus.
Höhenlage, mit Part . 4- und
sonst5-Ziinmerw., jede Etage.
Frontso.-Wohnung, dopo. 2
Zim. und Zubch. für 69 000
M zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine prachtvolle Billa zum
Alleinbeivohncn. schönste Kur¬
lage, mit 15 Zimmern, Dicner-
schaftszim.. Mansard., Winter
garten, Dawvsheizuiig, Gas,
elektr. Licht, Kellern, Trocken¬
speicher, Stall , Remise, Kulscher-
ivohnung, großem angelegtem
Garten u. s. w. sür 240 000
Mark zu verkaufen, sowie eine
Anzahl sonstiger Billen in den
verschiedenen Stadt- u. Preis¬
lagen zu verk. durch

J . & G. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

In der Nähe von Mainz
ist ein Hofgut (früher Mühle),
bestehend aus großem Haus,
Scheune, Srällen, ca. 30 Morg.
Ackeru. Wiesen, vorzgl. Boden
für Spargelb., in. ca. 1000 edl.
Obstbäum., eigener Wasserleit¬
ung, elektrischem Lichtu. s. w.,
welches sich sür Landwirtschaft,
Fabrikanlage und dcrgl. eignet,
zu verkaufen durch

4 . & C. Firmenich,
Hclliuundsir. 53.

In schöner freier Lage bei
Dotzheim ein neues, in Blend¬
stein geb. Hau» mit dopp. 4
Zimmern und Küche, kl. Stall,
schön. Garten, Terrain 31 Rkh.,
für 20 000 M. mit einer Anz
v. 1000 bis 1500 st», zu verk.
Ferner ein Haus v. Sonnend,
mit 2 Wohn. v. 3 Zimmern u.
Zilb.. sowie Frontspitzw. sür
28 000 Mk., sdwie versch. kl.
und größere Häuser mit Gärt,
in Schierstein und Eltville zu
verk. durch

J . & C. Firmenich,
7255 Hellmundstr. 53.

Haus-ßnmdstfick
von ü er 24 Rth. (nur zur Hälfte
leb ) im südl. Statut., frequente
Lage, zu groß. Gesch.-Belr., sowie
Erw.-Baul. gceign., Familienverh.
m. ii günst. Bed zu vk Wo? sagt
die Exped. d. Bl. 2489

straße 8. Näheres Nero-
tal 45. 3881

Zu nerliaiifeti
kleine Billa, Wiesbadener
ilraße 87, vor Sonneubekg
mit Garten, 6 Ziwmer ü»d

(Zubihör, schöne Terrasse-c.
Näheres Max Hart-

| mann , Bauunternehmer.
Schützenstr. 1. 2270

Kleines Haus,
2 Wohnungen, Obstgarten mit
vielen lragreichen Bäumen, Stall,
Remise, Zubehör, zu verk. 2097

Näh. in der Exv- d. Bl.

LHz-emcz Hans in ,wer Plage zu
lausen gci. Off. u. M. G

101 an die Erp. d. Bl. 7958

8 gaDssauii, faliit
kauft u. bezahl! gute Preise sür
ge» . Herren- u. Damenttcid r,
Möbel, Gold- u. Sübeniachen. 1649

Itc und neu- Bücher aller
"» v Art , gleichviel in welcher
Sprache» SLrifren über Nassau,
alte iiassauiichc Kalender u. bergt,
kaust meistg-g. Baarzahluiig da»
Psttl-Ideiitlchc Antiquariat, Wies¬
baden, Bärcnftkage2. 4296

klunge und alte Hasen zu
Verk. Rödcrür. 19. 3269

'Hi » Flaschenliergeschäst>?. viel.
2 ^ Privatabnehm, istw. anderw.

Untern, preiswert zu verk. Siäher.
in der Exp. d. Bl._ 3271

litt mkaufen
Billa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör,hochfeiner!
Einrichtung, schöner freier |
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Central-
heizung, Marmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn rc. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 2268

lax Hartmann.

J| | älie Wiesbadens nt ein gut
gebautes Haus, Hof, Scheuer,

Stallung, Garten und Zubehör zu
verkanten. Gute Lage für jedes
Geschäft. Bermil ler verb. Näh.
im Verlag dieses BlatleS. 902
■je; | j rt  nahe vci Wiesbaden,

i f Zimmer rc.. sch.
Garten, prachtvolle Aussicht, sür
Mk. 35,000 zu verk. Offert, von
Selbstsäufer erbeten u. H . II.
postlagernd Biebrich a. Rh. 1039

billig zu verkaufen Fritz Äcker,
Seerobenstr. 16._ 3243

üollfiiiittmri iSS
wie die Ucbernahiue der Kundsch.
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl._ 3261

Ein neuer

Kchneppkarrrn
zu verlausen. 3278

SchiniedemeisterH « th,
_ Schlachttiausstr._
Ei » (icbr. Landauer

billig zu verkaufen. Näher. Feld-
straßc 24._ 3071

i Mer SchueDlmm,
1 gebt. Federrqllc, 1 gebt. Fuhr-
wagen zu vk. Weilstr. 10. 9203

Hilachstehcnde , den Erven des
verstorbenen Bürgermeisters

Herrn W . Seel gen gehörigen
in Sonneuberg gelegenen
Jminobili -u sollen Tbeiliings-
halber durch den Unterzeichneten
verkauft werden:

1. Wohnhaus sür 2 Familien
mit Stallung, Remisen, gr. Hof
rc. rc., au der Adotsstraßc und
Gartenstr., besonders für Milch»
kuranstalt geeignet.

2. Bauplatz an der Adolf¬
straße mit lfd. Front, für 2 Häuser.

3. Schöner arrondirter Billen¬
bauplatz an der Wiesbadener-
straße (vcrl. Sonnenbcrgerstr).

Alles Nähere nur durch die

fminobUim̂gentnt
von 2983

Phil. int. Feilbach,
Körnertlrasje t

Wiesbaden.

Hübsche Wöhil- mß
GkschNsbäuser

in groß. Vororte Wiesbadens zu
verk. Offerten u. IS . W . 3427
an die Exped. d. BI. 2431

Az« ,» gebt. Ernlrwageu und
ein Ftttterkcffcl billig ab¬

zugeben 2098
_ Labnstraße 5.

tjlleuer Schncpptarreil zu ver-
+ kaufen Hclliiiundstraße 29,

Kchmiedcwerküätte.  5875
Fedcrrolle», 50 u. 25 Zlr ., zu

&  vere. Oranienstr. 34. 7466

Kelleffämolie,
35 Str . Tragkraft, zu verkantt»
Helenenstr. 12.  646

(Kine Rolle,
ein- und zweispännig zu fahren,
prciswerth abzugeben 833

Faulbrunnenilraße 5.
g Erdbeeren , tagt, frisch, Adds.
V? von 8—9 Uhr zu haben
3609 Schwalhacherftr. 7, 1.
L^aden-Emrichtung (Colonial
^ waarcn) mit 42 Schudl zu
vk. Hirschgraben 14, b. Schreiner-
Meister Junior . Daselbst ist ein
Wolfs -Spitzhunv , sehr wachs,
zu verkaufen. 7423

»K voitst. Buten , hochh., f. neu,
i Küchcn-Einricht., mod. grün,

2 Tische, Schrank sosorl zu verk.
Rauenkbal rur.  6 , Bart . 2670
zAtäiivalbachcritraße 63, Part ., gut
^ crh. Kinderwagen mit Gummi-
reifen !>. zu v rk. 554
t ^iin gut erb. Kinderwagen mit
V?-- Gilmuiirädern bist, zu verk.
Totzheimerüraßc 13. 3087
/Khit erd. stark., 3sitz. Sport-
xil ivagc » billig zu verkaufen,
stiäh. bei Gärtner , Mainzer-
straße 19._ 3166

Gut erhalicnes
Damenrad,

Marke„Herkules" (bester Fabrikat),
ür 40 Mark zu verkaufen

MauritiuSstr. 8. Hof. 2272

starlc eichene Treppe,
4,00X0,60 , zu vert. Näh.

Jedanstr . ö. Part . 3085

CSgute clcheue Fenster um“ Läden. 1,00/2,00 Mlr . groß,
1 zwelflüzliges Thor zu ver¬
kaufen. Näheres Dotzheiuicr-
straße 80, 1._3024

peue mid gkdmchlr

Kleiilts fimis
in schönem Ort , nahe b Wiesb.,
5 Zim. n. Küche, sür M. 9000,
bei M. 2000 Anzahlung zu verk.
Näh. bei H. Schcurer , Biebrich,
Wjlhelnistraße 24, 2. 1086

ierstadt . Ein Haus, in schöner
_ Lage, sehr massiv gebaut, mit
großem Hofraum, Gärtchen, großer
Waschkücheu. Stallung Familien-
vcrhältnlssc halber zu verlausen.
Preis u. Zahlungsbedingungens.
günstig. Näh. Bierftadt , Wies-
badenerstraßc1. 3162

Schierstein.
Verschiedene kleinere und größere
Wohn- und Landhäuser, darunter
ein sehr rentables, für Käufer freie
Wohnung. Ferner verschied. Wirt,
schasten und Spezerei-Weschäfle zu
verkaufen. Alles Nähere durch S.
Lnpp , Agent, Schierstein,
Lindenstraße._ 3081

Heues lamtliaus
mit schönem Garten im Rhcingau
billig zu verkaufen. Näheres bei
4 . 8chnltc , Bürgermeister a.
D„ Winkel a Nh._772
rtiillig zu verk. : Ein gut eiliges.
'■V? Butler- und Eiergeschäst, ver¬
bunden mit verschiedenen Bieren
und Thüringer Wurstwarcn, pass,
für junge Leute. Off. u. A.  H.
8t . 11 a. d. Exp. b Bl . 2603

LxLuterd. Flügel sehr billig zu
'Zir  verkaufen Adelhcidstraße il
Gth., 1. St ., bei Wolfs. 6640

ne kleine Conditorei Ein-
richtung mit Ösen sof. bill.

zu verkailscn. Auskunft erthcilt
Kaufmann Fischer , Bierstadt. bei
Wiesbaden 1944
Ijaden -Eiiirichkuiig, sollst, sür
^  Spezerei-Geschäft, g. erhalten,
sofort zu verk. Näh. Erbacher¬
straße 4, 2. St l. 1943
^jeichter Kastenwagen billig zu
^ verkaufen, passend sürGärtne-
Waldstraße 26. 1875

tjDSm Abbruch, Maschinenhalle,
ist gut erhaltenes Holz,

Bruch- und Backsteine zu verkauf.
Bie.rich-Mosbach. 2926

verk. : Bettstelle, «rprungr.
O ». Matr., große, gut erhalt.
Badewanne 3138

Vorkstraße 20, Part , r.
^» u verk. : 1 Papageienläfig so

gut wie neu, u. viele Rari¬
täten' aus dem Hiiiterlandc von
Kamerun Kcllcrstr. 13, 2 2707

P ichiig für Bäckern.Konditoren!Gemahlene Kokosnuß stets
frisch zu haben, per Psd. 40 Pfg.
Konoitorei Bleichstr. 4. 1075

als : Ein- n. zweitbür. Kleider- u.
Küchenschränke, Vcrtikows, Kom¬
moden, Bettstellen, Tijchc, Spiegel
rc. billig zu verkaufen 3169
_ Jastnstr. 6, Hth. P.
Elektr Kliugelanlagen.
sowie Reparaturen werden pr U.
bill. ausgeführt. Näh. Heriiiaun-
straße9. bei Becht. _ 3258
4l7»rkerrahliicn >»il Rollladen,

2,30 rü hoch, 2,40 ui breit
mit 2 Lhristallscheiben, 1,10 >» br.
1.90 hoch, zu verkaufen Mühi-
gaffc 13, Jcckel_ 3301
HR) ersch>edeiles Schuhmacherwcrk

zeug uebst Rkaschinen und
Leisten billig zu verkaufen Walram-
straße 27, Hdh., P . 3262

in gut crh. kt, Eisschrank, ein
Sopha, «in Kinder- c»>Sport,

wagen zu verk. Karlstraße 42,
1. Stock._ 33031 Nähmaschine
und 1 Dawcmahrradbillig zu vk.
Blcichstraßc 19, P. ^ 3283

Eine Näl )Maschine,
fast neu, 1 Trumeaii, 2 Bilder, 1
Paneelbrett billig zu verk. Roon-
straße 13. Pari . 3284

2 Sprmrgfrdkr - Miltr .,
2 :1 Nikr., zu verk. Händler verb.
Näh. Laiiggasse 54. 1. 3245

crh. engl. Kmdcrwagc» zu
x" verlausen Scharnhorststr. 4,
Part ., r. 3282

F^ inc Maus. m. ttochderdchcn an
einz. Person zu verm. Näh.

Karlstr. 9, Part ^ 2543
^Scbrauchte Flaschen, alt. Eisen,

Metalle Papier Bücher,
Tevpiche rc. kauft stets bei pünkt¬
licher Abholung. Fritz Acker,
Seerobenstr. 16._ 3241
I  gr.Eisschrank, 1kl. Flaschen¬schrank, 1 Stopfmaschine und
2 Schraubstöcke, fämmtl. in gutem
Zustande, billig zu verk. Fritz
Acker, Seerobenstr. 16 3243
Ein noch neuer Sportwagen,

doppels. (Patent ), zu verk.
Schwa>bacherstr, 43, H. D. 3285
^Hinc gebrauchte Hausbaltungs-

Nädwaschine, eine gebrauchte
Schuhliiacher-Jkähmaschineu. eine
gedr. Hobelbank billig zu verk.
Herniannstr. 15, Wcrk iötte. 3279

inv  L»rantle»?e.
w(6nt gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit, wegen Er¬
sparnis? der hohe» Laden»
miethe lehr billig zu ver¬
kaufe»: Ballst. Betten 60—150
M., Bcttst. 1'2—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70M ., Spiegel-
schränke 80- 90 M., Dertikows
(Polin) 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Küchenschr. 28—38 M.
Sprunge. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle. Äsrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 3» M..
Sophas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 Äl., Waschlonlinoden 21 bis
60 M.. Sopha- und Auszugtische
15—25 M., Küchen- u. Zinilner-
lische6- 10 M.. Stühle 3—8 M.,
Sopha- uud Picileripiegcl5—50 M.
ii. s. w. Groste Lagerräume.
Eigene Werkst. Frankcn-
stras ?c 18 . Transport frei.
Auch Auswärts per Auto¬
mobil. « uf rvunsch Zah-
lungS-Erl ichteruuq. 436
tzVttcgcn datdigcm Wegzug zu

verk.: Salongarnikiir, Bilder,
Kleider- ». Wäscheschrank, Wasch¬
tisch. Sessel, Schaukelstudl, Bett¬
lade,Parquettschrnbbcr,Eismaschine,
Waschlopf. Hundehütttc, Straßen¬
spiegel, diverse Stiesel. Pantoffel.
Körnerltr. 2, 2. St ., l. 3238
Neuer Taschen - Diva «,
2siyig 48 Mk., 3sitzig 58 Mk..
Chaiselongue(item 19 Mk. Rauen-
Ihalerstraße 6, Part ., hinter dn
Ninakirche._ 84.>1
Eiserne Kinderdekkst., fast neu,
xU ein Sportivagen und eine
Bettstelle zu verk. Bleichstraße i4.
G'h?., 1., r. _3277

Eine gw gezimmerte

7 auf 9 Meter, seither als Kantinf
benutzt, ist bill. zu verk. Näh. bn
Tay. Kamine, Nenbahn hof. 1973
sZLoql. Bor I frei g. 'Rchn. »

8°/. M. 2 echte Ki-ierRauch'
Ale, ca 45—50 Brathr . u. mvn-
nirte! 1 Ds. Oclsard. '/«Pfd. Lach»
u. 30 Goldspbükl. Fischcrei-Exp«
E . Degener, Ewincmünde.
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la.Seife:
Weiße Kernseifep. Pfd. 24 Ps.,
hellgelbe „ „ „ 23 „
weiße Schmierseife„ 18 *
gelbe tt * 15 ff

Otto Blumer,
Adelheidftrahe 76.

Telefon 575. 3080

Flotter Schnurrbart!
Haarwuchs

Erfolg garantiert.
jjFreiwillige Dankschrei-
' ben liegen hundert-
Iweise bei a Dose Mk.

1.—und 2 — nebst
* Gebrauchsanwei¬

sung und Garantie¬
schein per Nachnahme

^oder Einsendung desBetrages(auch in Brief¬
marken).

Meyer, Hamburg 25.F. W. A.

Prof. tliud. Dcnhardt'S
Heilanstalt für

Stotterer
Eisenach iffTh..

Einzige Anst. Deutschl., die
mehrf. staatl. ausgezeichnet, wieder¬
holt durchS . Wl.  Kaiser Wilhelm II.

Prosp. gratis. 1084

Jrtllcibisbtit,
Berufsstörung, gar. uuschädl., 1.
Zeugn. Thiele's EntfeitungStee,
PacketM. 1.50. Zu Hab. Kronen-
Apotiickc. Gerichts- und Oranicn-
straßen-Ecke._ 1221/259
Ätlfe * !)• Blutflockniig. Timer-
vg  man », Hamburg , Fichic-
straße 33._ 1627<30
L?uch übet die lybe. wo zu viel
S? Kindcrfcg. l '/a M. Nachn- Wo

§!üt- Buck,Jffflllfl!sI'/̂ Mk.
Siestaverlag Dr. 29. Hamburg.1099

Nohrstühle
werden gut und billig geflochten.

V . Diefenbach,
Hirfchgraben7. 3252

Bestellung bitte »er Postkarte.

Futterhäcksel
gibt billigst ab Strohhülscn-
fabrik, Weilstraße 18._3246
(Flchvne Bohnenstangen zu
^ verkaufen bei Fr . Bccht,
Platterstraße 82»._ 3325

Ausverkauf
modern garnirter Damenhüte

von 2 Mark an. 1800
llmgarnirung rasch und billig.

Philippsbergstr. 45, P ., r.

8o!d- n. Zilbkllvattll.
II .Blumer,

1096 Wellriystr . 32 _
9kicht

zu übersehen!
Elektrische Klingelanlagen, sowie

Telephons werden prompt und
billig ausgefiihrt.

Leiste auf jede neue Anlage
2 Jahre schriftliche Garantie.

Bestellung per Postkarte genügt
Georg Schilfer,

__ Rbeingauerstr. 3. 2696

Haarzöpfe,
Scheitels, Toupets, Stirn-

frisurc«.
Haarzöpfe in allen Farben von
M. 2.50 an, Haaruntcrlagen
von 50 Pfg. an, sowie alle vor-
kommenden Haararbeiten werden
Naturgetreu angesertigt und aufge»
arbeilet zu bill. Preisen bei 1447

K . liUbig , Friseur,
Bleichstraße, Ecke Helencnstraße.

^nzündeholz,
. gespalten , LCtr . 2 20Mk

Prennholz
ü. Ctr . l .» 0 M . 7886

liefern frei ins Haus

Gobi*. Neugebauer,
Damps-Schrcincrci,

Schwaibacherstr. 22. Tel. 4117
Pferdekrippen

nnd Raufen
stets vorrätig Gebr. Ackermann.
^uisenstraße 41._2064

Pumpen,
b«Ue. wie gebrauchte, in allen
Grüßen vorräthig. gieparaturcn
derselben werben unter Garantie

auSgeführt. 724
ttcllcr -, Bau und Doppcl-

vnmpen leihweise zu haben
Wellritz,tr. 11.

Wer

Berühmte
f Kartendeuterin,
sicheres Eintreffen jeder Angelegen-
heit. 102

Frau Berger Wtfc . ,
Nettelbeckstr. 7. 2. lEcke flsorkstr,

Gebrauchte, eiserne
Röhren

zur limzäunnng und Wasser-
icitungen stets vorrätbig. 2063

Lsbrücier llokermann,
Alt-Eisen- und Metallhandlung,

_ Lnisenstraße 41._
Lumven, Knochen,
alt. Eisen, Papier-
abfälle, (Bücher.
Briese, Akten zum

Einstampsen).
Gummi, neue Tuch¬

abschnitte, alte Metalle rc. rc. ab-
zngcben hat, zahle die höchsten
Preise und lasse pünktlich abholen.

Georg Jäger,
Schwaldacherflraße 27 und

Kleine Schwalbacherstraße 12.
Telephon 808.

Hirschgraben18.
_ Telephon 2651. 2509
HS Ile Arten Möbel , Betten,

Sophas, Schränke, Spiegel,
Tischeu. Stühle, Matratzen, Deck¬
betten u. Kissen, sowie ganze Aus»
stotkungcn kaust man am besten u.
billig eil in der Möbelhandlung
Wcbcrgasse 30 , nabe der Saal-
gasse. Jean Thüring,
Tapezierer. Besichtigung ohncKans-
zwang._602
Nmiiilio P“ Sebettüllc werven
«lltllUyi zu sehr bill. Preisen
gut besorgt. 3286

Friedrich Schlosser,
Richlflr. 2, 1. St links.

per Aköbclwagen
und Fc.derrollc
besorgt unter

_ Garantie Ph>
Kinn , Rhcinstraße 42, geitenb.,
Part._ 1990
rtfufpol ' ertn, Wichsen. Maturen,
•vir und Neparircn aller Arien
Möbel wirb anss forgsiiltigste
prompt und bill. ausgesührt, sowie
alle in das Fach cinschlagende Ar¬
beiten. Wellritzstraße 41, 2. Stock,
links. 8134

IlltPP

«rjlleicer, Knabenanzüge. Weiß-
wl - zeug w. gut und billig an¬
gesertigt 799t

Kirchgasse 19, 3. St . l.

k̂ üchr. Schneiderin empfiehlt sich
im Ans. von Kleidern und

Blonsen. Tadcll. Sitz u. saubere
Ausführung. Hellmunbstraßt 40,
Part , links. 596
^ ^ te Wäscherei und Gardliien-

spannerci mit elektrischem Be¬
lieb von Noll-Hussong, Albrech-
sir. 40, empfiehlt sich den geehrten
Herrschalten. 5883
HsT̂ äsche wird zum Waschenu

Bügeln angenommen. Näh.
Hellmundstr. 33, Bdli, D. l, 256

Wäscht i.  SÄ“'(gebleicht).
751_ gioonstraßc 2u, Part
VJilÖKUc zum Bügeln wird an-

genommen und gut besorgt
Dotzheimerstr. 71, Mtib., 3. St .,
1, bei Fr . Straß. 2293

Schrreiderirr St
und außer dem Hause 1165

Blücherstr. 24. 1, r.
Herren - nnd Damenklcider

werden chic geändert, ausgc-
bessert, gereinigt und gebügelt.
Auf Wunsch abgeholt. 3005

J . Goethe , Schncidcrmstr,
_ Dotzhciuicrstr. 12, 2_
CWcrcinSiäldicn , 60 Q .-Mlr.
(V groß, ist noch frei 2691

Römcrberq 13

Kaiser-ßailsraim
Nheinstraste 87,

unterhalb dcS LuiscnplatzeS

Jede Woche
zwei neue Reisen.

Ausgestellt
vom 18. bis 24. Juni 1905.

Serie I:
Eochinchina

In letzter Zeit durch den Auf-
enthalt der russische» Flotte viel,
genannte französische Besitzung in

Hintcr-Jndien.
Saigon . Bien -Hoa und

Aukor -Toii
mit dem Leben und Treiben der

Eingeborenen.
Serie II:

Interessante Wanderung
durch Paris.

Täglich geöffnet von morgens 10
bis abends 10 Uhr. 620

Eine Reise 30, beide Reisen 45 Pfg
Schüler 15 u. 25 Pfg.

Abonnement.

2 Arbeiter
können noch guten Mittagstffch
erhalten 4365
_ Clarentbalerür. 3, P.

Speisehaus,
Schwalbacherstrasre LS.

Guten Mittagstilch 50 Pfg.,
Abendtisch von 35 Pfg. an.

Eigene Schlächterei.
1429 Kupp.

Gebleicht
wird jetzt wieder Nachts bei
I . Ziß , an der verlängerten
Blüchcrsiraße. 700

Arbeitsnachweis

des
Wiesbadener

„General-Amiger"
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
siraße8 angeschlagen. Bon 41/, Uhr
Nachmittags an wird der Arbeiis-
markt k o st e n I o 9 in unserer
Expedition verablolgt.

kML lOCdiiftiiy

Ig. Fräulein,
welches die Handelsschule besucht
bat und in allen kaufm. Fächern
firm ist, jucht passende Stellung.
Gefl. Off. u. 31. Z . 77  an die
Expcd. d. Bl. 274l
Ei » junges Mädchen»

sucht morgens leichte Beschäftig¬
ung. Näheres Hellmundstraße 44,
Dach, bei Seelbach 2769
hHAZodisttn sucht L-iellung als
♦k ' *' 1. Arbeiterin.

Off. erb. tt. F . 3951 an die
Exbed. d. Bl. 2952
Eine tüchl., in all.
erfahrene j Zweig,

des Haushalts bewandert, sucht
S 'clle bei allein̂ ehender Dante ob.
Herrn per so'ort ob. später, cvent.
auch als Neisebegleiterin.

Off. u. 3. R. 900 an die Exp.
d. Bl. 3236

Tüchtige
frßtiSm&pjkpm

mittl. Jahre s. Beschäftigung, auch
im Haushalt. Frau BL. Körfer,
Andernach am Ndein._ 1078
o ^ uugcr Herr , erster Fann ie.
-X) sucht feine engl, und franz.
Kenntnisse durch Converlakiou zu
vervollständigen und würde dafür
in selber Weise in Deutsch unter¬
richten. Off. u JB. M . an die
Expcd. d. Bl. 2957
Zier langjäbr. Buchhalter und
Hk Correlpoiident e. dies. Wein-
großhandlung. mit prima Rcf. u.
Capital, sucht sich zu verändern.

Gefl. Off. and II . S . 3304
an den Berlag._ 3304

Hslel-Serrschsts
Ptksiml

aller Branchen
findet stets gute und beste Stellen
in ersten und feinsten Häusern
hier nnd außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
das

Internationale
Central -Plaeirnngs-

Bnreau
Wallrabenstein

34 Langgasse 24.
vis -a-vis dem Tagblati-Berlag,

Telefon 3S55.
Erstes u. ältestes Burea»

am Platze
(gegründet 1870).

Anstitnt ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabenstein,

aeb. Törner,
Stcllcnvermittlcrm. 2856

m iS s
Männliche Personen.
Mater nnd Anstreicher
sucht I . Siegmund , Jahn.
straße8._ 2969

TiilcherftkliMtii
gesucht. Neubau Bahnhof,
3193_ Niedernhausen._

Tüncher nnd
Anstreicher

finden Beschäftigung bei 1093
Donecker,

_ Biebricl,
1 jg . Jriseurgehülfe

sofort gesucht. 3326
Dotzheimersiraße 88

<̂ »ür gleich oder später für ein
gröskres Stabciscn -Jn-

stallationsartikel - Magazin
ein durchaus 8199
zurverlässiger und solider
Vorarbeiter

gesucht« Genaueste Brauchetenni-
nissk und etwas Schreibgewand-
heil nnbedingt erforderlich. Bei
befriedigenden Leistungen ist tie
Stellung dauernd und sehr gut
bezahlt. Schriftliche Anaebotc tt.
Chiffre J . W . 3149 an die
Exped. d. Bl.

Marmoryauer unv
Marmorfchleifer

erhalten sofort dauernde Belchäflig.
Marmorwerk Wiesbaden. G. m. b.
H., Contor Luisenstr. 23. 3213
Tüchl., zuverl., stadtkundiger

Fährmann
auf sof. gef. W . Fchr Co,
Holzhandlung. 3025

LiiM. liitjimauu
gesucht 3329

Sedanstrastc 3.

10 —15  sucht.
Grundarbeiter
reiuckit. Näh. bei Auer L stiöder,
Adlerstraße 61, 1. St . 3250

zaufjnngr,
14—16 Jahre , gef. 3272

K . Steil ». Moritzstr. 9.
Ifchrliltn °us guter Familie f.
IlljllUlij das Bureau eines
Laudcsvrodukte» - en  gros - Gcsch.
acqcn Vergütung gesucht. Offert,
unter Id.  A . 2950 an die
Expcd. d. Bl. 2657
rT̂ . ür gleich oder später für ein

größeres Stabeisen - n Jn-
stailations -Artikel-Magazin
ein durchaus .2834

stliikkWgkl ii. folihrt
Aorarkeiter

gesucht. Genaueste Branchckennt-
nisse und etwas Schrcibgcwand-
heit unbedingt erforderlich. Bei
befriedigendenLeistungen ist die
Stellung dauernd und sehr gut
bezahlt. Schriltl. An cbote unter
Chiffre 8 . hl . 2834 au die
Exped. d. -Bl. 2834

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Duchbinoer
Eisen-Dreher
Friseur
Gärtner
Küfer
Maler — Anstreicher
Tüncher
Galtler
Schmied

.Schneider a. Woche
Schuhmacher
Spengler — Installateure
Tapezierer
Wagner
Herrschaftsdicncr
Fuhrknea,t
Kupserputzer
Landwirthschaftl. Arbeiter

Arbeit sneiien:
Kaufmann
Maschinist
Heizer
«inreaugebülf:
Bnreaudiener
Einkaffierer
Krankenwärter
Maffeur

Weibiiebe Personen.

Ig ., slNil!. MdlykN
tagsüber gesucht 3184

Bismarckriug1. Eckladen.

Hillsuiiidlhkii.
we.ches gut nähen kann gesucht
3194 Spiegelgasse 4.

Tüchtiges, braves, lräsligks
Hausmädchen

vfvrt gesucht 3179
Häiuergasse 13, 1.

24ach Billcn-Colonie „Eigtn-
K»- heim" von kinderl. Ehepaar
(Han-Z allein in. kleinem Ganen»
tiictzt . rcinl ., gesundes , nicht
zu junges

IliriiiiitäMjtn
das Hausarbeit gründlich versteht,
sofort oder später gesucht.
Guter Lohn. Bedingung: Gute
Zeugnisse. Offerten oder persönl.
Vorstellung Forststr. 1. 2744

SkNlllttkS MDchen
sofort gesucht 3254

Wellritzstraßc 25, Molkerei.

Mädchen
zum Flaschenspülen gesucht
3330 Scdanstraße 3.

G"

Ei » ordeutl . Mädchen
für Küchen- u. Hausarb. sof. geg.
hohen Lob» gesucht 3259
_ Heniianiistr, 16. Pa rt.

.tue verseile Büglerin so¬
fort gesucht 3260
F-riedrichstr. 14, H., P . r.

reür Anfang Juli sanb , fleißiges
H Mädchen für kl. Haush. gef.,
das alle Hausarb. versteht und
etwas kochen kann. Meldungen
Abends von 6—7 Uhr Kaiser
Friedrich-Ring 35« 3._ 3161
4Line durchaus pers. Büglerin

wird fürs ganze Jahr sofort
aelucht Göbcnstraße2, H. 2. 3155
M ») äsche wird ichön gewaschen,

gebleicht und gebügelt. Näh.
Adolfsallee6, Hlh. i . 3150

2 Ar-
für

dauernd zu engagircn aesucht.
Frau H . Usinger,

3168 Bahnbofstr. 16.
Flaschenspülerinuen

gesucht 3060
_ Kronenbrauerei.
<-k4ock- u. Tatlleiiarveitcriu ges.

I . Herrchen, Röder»
straße 4i_ 3004

Tüchtige
Wijschkllijjjmilneu

für meine Arbeitsstube gesucht.
Carl Claes,

9305 Bahnhofsjr. 10.

Wades» Sr itf

G«infaches Fräul . als Stütze der
Hausfrau gesucht 3218

_ Rheinslraße 65. Part.
(junges , sauberes Akädchcn zu
AI 2 größeren Kindern gesucht
3219_ Rheinstr. 65. Part.

Einfaches

Fräulein,
welches sich im Haushalt weiter
ansbilden will, findet gute Auf¬
nahme mit Faiiiilienauschlus?
und kl. Vergütung bei einer kl.
Familie in einem Rheinstädlchen,
unweit Wiesbaden. Zu erfragen
in der Exped. d. Vl. 2272
«Aeirat i. Waise, u2 I , Berm.
9g  260,000 M.. m. Herrn, welch,
sich ein glückl. Heim gründ will.
Berm. nicht Bed. Ehrenh. Ilngeb.
u. „Veritas",Berlin N.39. 246/118

Ardeitsnachweig
für Franen

fan Rathhaus Wiesbaden,
WMltgeltlickie Stellen-V:rmittelm>»

TetcpHon 2377.
Gttstnel bis 7 Uhr AbeUB.

Abtheiiung I.
Kr vienstbvtsn und

Arbslterlnnen.
liebt ständig:
A. Köckiinuen(für Privat),

Allein-, Haus-, Kindw- urt
Küwcnruädchen.

L. Walch-, Putz- u. Moratsfrauen
Näberinnen. Büglerinnen un»
Lausmäockienu- Taglöhnerinnen

Gut empsdblen: Mädchen erhalten,
soson Stellen.

Abtheiiung II.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.sräniein- u. -Wärterinnen
Stützen, Haushälterinnen, srz
Bonnen, Jungfern.
Gesellschafterinnen,
Erzieherinnen, Comvtoristinuen
Lerkäuferinnen, Lehrmädchen,
Sprachlebrerinnen.

8. für sämmtiiehss Hots!»
person».'., sovie für

Pensionen, auch amwärt»:
Holti-u. Ntstauralionsköckinnen.
Zimmermädchen, Waichmädchen«
Beichliißerinnenu. Haushälter»
innen. Koch-, Büffet- u. Scrvir-
sräulein,

6. ventraisteiie
kür Krankenpflegerinnen

unter
Mitwirkung k« 2 Srztl. StrrintJ
■' T:: Adressen der frei gemeldeten
Srzt̂ empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zci- dort zu erfahren

lkhrüiliitzkg Km LS
O

it. Stellennachweis,
Westcndnr. 20. 1, beim Sedanvlatz.

Anständige Mädchen erhalten für
1 Aiark Kost und Logis, sowie
jederzeit auie Stellen anaewielen.

isflnidjiii-lSnüErb
für Damen

I erster Kreise, sehr lohnend, in
I jeder Stadt. Off. unter Nr
1 15a an d. Exp. d. Bl. 1035

Bekanntmachung.
Dienstag , den 25 . Juli 1905 , des Nachmit¬

tags 4 Ubr, werden aus richterliche Verfügung die den
Eheleuten Gärtnereibcsitzcr August Josef Müller und
Elisabeths geff. Schmidt , zu Wiesbaden gehörende Im¬
mobilien, bestehend in einem daselbst belegeuen

Wohnhaus
mit zwei Gewächshäuser », einer Remise und Hof-
raum , belegen im Distrikt Sauktbor », zwischen einem
Weg und Jonas Kimmel, zu 25,000 Mk . tazirt, in dein
Gerichtsgebäude hier, Zimmer Nr. f)8, versteigert.

Wiesbaden, den 4. Mai 1905. 3334
Königliches Amtsgericht 13.

Tnrkensensen
im Alleinverkauf , sowie andere Garanticsensen , Sicheln,
Würfe, Wetzsteine, Teugclgcschirrc rc., nurI» Qualitäten,
empfiehlt billigst die 33(9

EjftlUMsrell!jü»d!u!!g Hermann Weygandt,
4 Ellenbogengasse 4,

am Schlossplatz. Telephon 3429.

Gebrauchte Möbel (jeder Art,)
gauze Einvichtuugen,

Erbschaftsnachlässe
kaufe ich bri sofortiger N-bernahme stets gegen Cassc

nnd gntc Bezahlung. lta»

Jakob Fuhr , Goldgaft 12. W

Elektr. Lichtbädern*
1h  Verhiitdung ; mit Thernialhtidern.

Anschliessend komfortabel eingerichtete ßuhezimmer.
Aerztlicli empfohlen gegen Gicht, Rheumatismus,
Ischias, Influenza , Fettsucht , Asthma, Neuralgien, Lähmungen,

Nervosität , Frauenleiden etc.
Eigene starke Kochbrunnenqueiie im Hause.

Badhaus , Ruhe - und Warteräume stets gut geheizt.
Telefon 3083. Badhaus English spoken

„Zinn goldenen Ross‘\
Zimmer incl. Thermalbäder von 14 Mk. an per Woche.

Pension auf Wunsch. 5093

Dr « med . Cäeissler
wohnt jetzt 3305

§chwnllt »acherstr « 34 , I.
(Ecke Wcllritzstrahe ) .
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SoiMl isc! lirn•p wegen Umzugs zu bedeutend
IB ermässigten Preisen. * 3n  u. mW(ao 1

and Sonnenbad
des Vereins für volksverftändliche Gesundheitspflege.

(Auf dem Atzelberg, oberhalb des Eariatoriums Lindeuhof) .
Wir laden hierdurch alle Interessenten und Freunde unserer Bestrebungen zu der am Sonntag , den 18 . Juni , vormittags

10 Uhr, stättfindendett Eröffnungsfeier ein. Das Bad ist während des ganzen Sonntags für Jedermann zur freien Besichtigung offen.
Zur Benutzung geöffnet von Montag , de » 19 . Juni an täglich von Morgens 5 Uhr bis zum Eintritt der Dunkelheit.

Das Bad ist eingekeilt in Männer - und Frauenabte lung . Im Frauenbad befinden sich größere Lnftbadzellen für Einzelbäder.
Ein Wärter und eine Wärterin sind stets anwesend. Die Benutzung der Douchen, Güsse, Sitzbäder und Sandbäder , sowie der Turngeräte ist
Ür jeden Badbesucher frei.

Eintrittspreise für PercioSmitglieder:
Einzelkarte Mk . 0 25 , Jahreskarte M. 4. —, Familientarte M . 5.—, Bnkartcn für Angehörige über 18 Jahre M . 1.—.

Eintrittspreise für Richtmitglicdor : EinzelkarteM. 0 40. ZehnerkartenM. 8.—, JahreskarteM. 8.—.
Eintrittskarten für Richtmitgiieder sind -in, Kneipphuus . Rhcinslraße 59, im Vegetarischen Tpe -sehauS , Schillerplatz und

beim Wärter zu haben
Herren und Damen , welche sich in den Abendstunden an gemeinsamen Körperübungen beteiligen wollen, werden ersucht, sich in die

aufltegenden Listen einzuzeichnen. 8045

Hiermit zur gefl . Kenntnisnahme meiner werten Kundschaft , sowie der ge¬
ehrten Geschäftswelt , dass ich mit dem heutigen meine

mech. Papierwarenfabrik und Druckerei
(Düfen und Beutel in jeder Ausführung) ,

von Erbenheim nach hier

27  Zchwalbacherstraße 27
(Telefon 308)

verlegt habe.
Gleichzeitig bitte ich , das mir bisher bewiesene Wohlwollen auch fernerhin

in meinem neuen Geschäftslokal bewahren zu wollen.
Durch Anschaffung von weiteren neuesten Maschinen bin ich in der Lage,

zu den billigsten Preisen bei sorgfältigster Ausführung liefern zu können.
In Erwartung Ihrer angenehmen Aufträge zeichne

Hochachtungsvoll 2814

Georg ; Jäger,
Mechanische Papierwarenfabrik und Druckerei.

KalifmiillliWr-Vkkkin Cf Wiesbaden. E. U.
Unsere Mitglieder laden wir zu der am Mittwoch, den 31. Z«tti, Abends 9 Nhr,

im Vereinslokal Friedrichshof stattfindendenautzerordentlMgliederversammlimg
Der Vorstand.

freundl. ein, mit der Bitte um pünktiiväs » Erscheinen.

3043 . Tagesordnung:
l ) Satzungsänderungen. 2) Neuwahl des Vorstandes und Aufsichtsrates.

3) Sommerprogramm. 4) Bericht über den Berbandstag. 5) Sonstiges.

‘'f * HernvJTos-

(g^ Jpefertfaiif
'Haus ▼gegn18W- EÖISf*

!!Aerztlich empfohlen!!
Preise: ♦ ** *** »»* » ** *«»

1
Krone

2
Kronen

Vt-Fl. 1.75 2.— 2.25 9.50 3. - 4— 5.—
7,-Fl. 1.— 1.20 1.35 1.50 1.70 2.20 2,70

3
Kronen

3.20

1 Krone
Naturell

2 Kronen
3.— 4.—
1.70

-Al le ff.  Liiiiieurc . Punsche , FruchtsSfte , Südweine.

Peters Cognac

2-20

Man verlange ausdrücklich

(Eichel - Marke ) ,

weil minderwerthige Nach¬
ahmungen höheren Nutzens
wegen vielleicht angeboten

werden. 245

Kragen,
Manschetten,
Oberhemden,
Vorhemden,
Krawatten

empfiehlt in reichster
Auswahl

Friedr. Exner,
Wiesbaden,

Neugasse 14.
2701

Hübsch
sind Alle, die eine zarte, weiße
Haut , rosiges, jugendfrilchesAus-
scheu und ein Gesicht ohne
Sommersprosse « und Haut-
unreinigkilten baden, daher ge¬
brauchen Sic nur : 576

Steckeupferd -Lilienmilch»
Seife

v. Bergmann & Co . , Rade-
beul mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. k St . 50 Pf . bei: A. Ber¬
lins , Fr,tz Böttcher, A. Trotz,
Ernst Kocks, C. Portzchl, Robert
Sanier , Hugo Schandua , Otto
Sichert , Ehr . Tauber . Drogerie
Otto Lilie. Wilh . Machcnheimer.
Apotheker Nestel. Drog . Moebus,
Tounusstr . 25. BackeL Esklony. 576

2700
Apotheker O . Portzehl,
Germanl » - Drogerie,
Rheinstr . 55 , Telefon 3241.

Trinkt
Siebers Apfeltee

bei
Magen -, Nieren -, Leberleidcn,
Verdauungsstörungen , Schlaf¬

losigkeit u . s w. 904
Pakete 50 Ps . und 1 Mk

Erhältlich in allen
Apotheken u. in den Drogerien
von Otto Siebert , C.
Portzehl , Rheinstr. 55, Otto
"ilie , Moritzstraße, Willy
lKraefe, Webergassc und
Drog . Moebus , Taunus¬

straße.

mit

inderlos?
Auf mein Verfahren zur

Erfüllung sehnsüchtiger Her¬
zenswünsche erh. ich Deutsch.
Reichspatent . Ausführliche
Brosch. Mk. 1.20. 607/90

R . Osclimann,  Kon¬
stanz D 15 » .

K

Blitzableiter
verfertigt und untersucht als Spezialität bei billigsten Freisen

unter Garantie 1910

C. Koniecki, Wiesbaden,
Nerostfasae 22.

Beste Zeugnisse von Behörden Gegr . 1863

CarlMüll er, Optiker,
!3 Kirchgasse. WIESBADEN . Kirchsasse 13.

Armee -Pincenez . i g v. M. 1 .50 an
Aickel -Pincentz und Brillen I S , , 8 .50 „
Stahl - „ „ '=3 . . 4 .50 „
Double - „ „ „ \ ® , . 6 -00 „«olö - „ „ „ I 4 . .10 .00 .

Blitzableiter-Magei
werden fachgemäss ausgeführt, sowie alte Anlagen geprüft.

Leiste auf jede neue Anlage schriftliche Garantie.
Bestellung per Postkarte genügt. 26 Ste

Georg Schäfer, Rheingauerstr. 3.
m 5 Mark und mehr per12S
M Hausarbeiter Strickmaso hinen-Ge$cllsohaft.

tüesnelitPersonenbeiderlei Geschlechts
zum Stricken auf unserer Maschine . Einfache
und schnelle Arbeit das ganze Jahr hindurch zu
Hause . Keine Vorkenntnisse nötig . Entfernung
tut nichts zur Sache u . wir verkauf , die Arbeit
O.Kunau&Co.,Hamburg,Z.V N..Merkurstr . 253

Ca . 300

süddeutsche Htmu-Austge(Gelegechtiiskuusj,
moderne Sioffe . tadelloser Sitz,

b sie Maaßverarbeitung , aus allerersten Firmen , früherer Preis Mk. 30,
35, 40 . 45 , 50, jetzt Mk . 18 . 80 . 85 , » 0 . 35.

Ansehen gestattet . Helle Verkaufsräume.
3i88 Schwaiba cherstratze 30,
1 . Stock._ (Alleeseite )._ 1 , Ctod

Mahr'sporöse
Refoim-fche
für Herren und Damen
ist nach dem heutigen Stande
der Wissenschaft die ge-
Blindeste.

Hemden, Jacken,
Beinkleider,

Combinations-
Strümpfe u. Socken
vorräthig in allen Grössen.

Luffhademäntel
für Herren und Damen.

Poröse Reform-

Corsetts und
Büstenhalter

(angenehmes , leichtes , luftiges,
gesundes Tragen ).

Reform - ÜandaleDs
in denen Schweissffiisse u. Hiilinerangeii gänzlich
verschwinden . Vorräthig in allen Grössen, auch für Kinder,

empfiehlt 2584

Kneipp-Haus, 59 Rheinstr. 59.

Harten -Schläuche,
nur allerbeste Qualitäten , sowie sämmt-

licbe Zubehörfiheile , wie:
Strahlrohre , Schl auch wagen,

Rasensprenger etc. etc.
Grösste Answahl ! 2124

Vorteilhafteste Bezugsquelle!

Telephon 227. I*. A . Stoss,
Taunusstrasse 2. Gummifabrikate.
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